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VORWORT

Am 7. September 2009 ist mein lieber Mann, Herausgeber des
Lexikons des Patriarchen Photios bis zum Buchstaben M, nach kurzer
schwerer Krankheit verstorben. Er hatte 35 Jahre an der Vorbereitung
einer kritischen Ausgabe dieses Lexikons gearbeitet und hoffte sehr,
sie zu Ende führen zu können. Leider blieb es ihm versagt, denn vom
dritten Band, der die Buchstaben N−Ω enthalten sollte, hat er nur
die Buchstaben N−Φ, insgesamt 5253 Glossen fertiggestellt. Die übri-
gen Buchstaben �, Ψ, Ω wird dankenswerterweise Assist. Prof. Dr.
Stephanos Matthaios (Thessaloniki) herausgeben.

Nach einem Meinungsaustausch mit Prof. Dr. Rudolf Kassel und
Dr. Sabine Vogt (Verlag Walter de Gruyter) sowie anderen Freunden
wie Dr. Anargyros Anastassiou (Hamburg) fing ich an, mich entspre-
chend dem Wunsch meines verstorbenen Mannes mit seinem Nachlass
zu beschäftigen, um den schon fertigen Teil zu publizieren. Der das
Photios-Lexikon betreffende Nachlass bestand aus einem zusammen-
hängenden Manuskript und zahlreichen Notizensammlungen.

Was das Manuskript anbelangt, so waren die Buchstaben N−Σ in
den Computer eingegeben, kollationiert und korrigiert. Auch die Kor-
rekturen und die anderen Vorschläge von Professor Kassel, der nach
und nach die Manuskripte gelesen hatte, waren berücksichtigt, wie ich
ihrem Briefwechsel entnehmen konnte. Hier und da am Rande no-
tierte handschriftliche Zusätze habe ich ins Manuskript eingearbeitet.
Vom Buchstaben T war nur der Text und fast ein Drittel des Testimo-
nienapparates in den Computer eingegeben. Der Rest von T wie auch
die Buchstaben Y−Φ waren handschriftlich hinterlassen. Diesen Teil
habe ich mit Hilfe einiger meiner ehemaligen Schüler in den Compu-
ter eingetippt, kollationiert und an Professor Kassel geschickt. Seine
Korrekturen und seine weiteren wertvollen Vorschläge habe ich ein-
gearbeitet.

Schwer verwertbar waren dagegen die in mehreren Umschlägen
befindlichen Notizensammlungen. Es handelte sich zum großen Teil
um Material für die geplanten Addenda zum ersten und zweiten Band
sowie um für den dritten Band bestimmte bibliographische Angaben
und Bemerkungen, von denen viele in den Testimonienapparaten
zitiert werden. Zettel mit zusätzlichen Angaben zu einigen Glossen
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habe ich zum Teil kontrolliert und gebe sie im vorgefundenen Wort-
laut in einer Liste als eventuelle Addenda an (s. S. 595−596), da ich
über ihre genaue Auswertung nur Vermutungen anstellen kann. Die
Fälle, in denen ich die Zitate nicht prüfen konnte, erhalten ein Stern-
chen. Bei den betroffenen Glossen wird dann am Ende des Testimo-
nienapparates oder des kritischen Apparates und gegebenenfalls an
anderer relevanter Stelle die Angabe [Αdd. vide infra p. 595−596] hin-
zugefügt.

Ein weiterer großer Teil der Notizen zum Verhältnis des Photios
zum Rhetorikon, zu Suidas, zur Synagoge, zum Etymologicum Genui-
num etc. betraf die geplanten Prolegomena zum dritten Band. Darauf
beziehen sich offensichtlich die nunmehr „blinden“ Verweise auf die
„Prolegomena“, welche im Testimonien- oder kritischen Apparat bei
einigen Glossen stehen (z. B. ν 87, ν 88, ν 93 Τest. oder ν 52, ν 294,
ν 307 Appar. crit.). Ich habe sie stehen gelassen und auf die entspre-
chende Seite dieses Vorworts verwiesen. Für sechs Glossen ($ 6,
π 113, π 185, π 772, σ 643 und σ 646) war schon auf je einem Blatt
Papier ein vorläufiger Text für die Prolegomena formuliert.

Bezüglich der in diesen Notizen erwähnten umstrittenen Fragen,
nämlich des Verhältnisses des Photios zum Rhetorikon des Etymolo-
gicum Genuinum und zu Suidas, ist auf die Prolegomena des ersten
Bandes und auf die des zweiten Bandes sowie auf den das Problem
des Rhetorikon behandelnden Aufsatz im JÖB Bd. 42, 1992, S. 95−
141 zu verweisen. Ein nicht publizierter, wohl als Material für die
geplanten Prolegomena zum dritten Band bestimmter Vortrag beim
Symposium über die zeitgenössischen Strömungen in der klassischen
Philologie im Dezember 2008 in Thessaloniki unter dem Titel „Noch-
mals zum Verhältnis des Lexikons des Photios zum Rhetorikon des
Etymologicum Genuinum“ bestätigt das Festhalten an der bezogenen
Position im dritten Kapitel der Prolegomena des ersten Bandes und
im oben genannten Aufsatz. Das Gleiche gilt für die Frage des Ver-
hältnisses des Photios zu Suidas. Ein im Rahmen der Akten des VI.
Internationalen Kolloquiums über die griechische Paläographie 2008
erschienener Beitrag (s. S. XXV) ist die Fortsetzung der im ersten Ka-
pitel der Prolegomena zum zweiten Band geführten Diskussion.

Bei der Bibliographie schließlich habe ich einige im vorliegenden
Band nicht benutzte Schriften aus dem Literaturverzeichnis entfernt
und einige, die in den Apparaten dieses Bandes zitiert werden, hinzu-
gefügt. Darüber hinaus habe ich auch einige neue Ausgaben hinzuge-
fügt, obwohl mein Mann sie zum Teil auch aus technischen Gründen
nicht benutzt hatte; denn er kannte sie und wollte sie heranziehen. Es
sind die Ausgaben der Platon-Scholien, des Stephanos von Byzanz,



Vorwort IX

der Scholien zur Odyssee (α und β) und der D-Scholien zur Odyssee,
des Epaphroditos und des Asklepiades von Myrlea.

Die Drucklegung des vorliegenden Bandes ist dank sehr großzügig
gewährter Hilfe ermöglicht worden. In erster Linie ist hier der sehr
verehrte Professor Rudolf Kassel zu nennen. Mit großer Geduld und
Ausdauer hat er den ganzen Text, auch den von mir betreuten und mit
mehr Mängeln behafteten Teil, gelesen, Fehler und Irrtümer beseitigt,
Konjekturen beigesteuert und mit wertvollen Anregungen das Werk
gefördert. Was im Vorwort des zweiten Bandes Seite X für ihn ge-
schrieben steht, gilt umso mehr für diesen Band. Ohne seine generöse
Hilfe hätte ich diese Arbeit nicht zu Ende führen können. Dafür
schulde ich ihm bleibenden Dank.

Professor Dr. Winfried Bühler † hatte oft mit meinem Mann Pro-
bleme der Edition besprochen, Teile des Manuskriptes gelesen und
Verbesserungsvorschläge gemacht.

Ermunterung und große Hilfe fand ich vom Kollegen und alten
Freund meines Mannes, Dr. Anargyros Anastassiou, der die Arbeit
am Lexikon immer mit großem Interesse verfolgte, Probleme der Edi-
tion mit ihm besprach und Material aus Büchern und Zeitschriften,
die in Thessaloniki nicht vorhanden waren, zur Verfügung stellte. Für
seine unschätzbare Hilfe besonders mir gegenüber für mehr als zwei
Jahre bei den vielen Problemen, die ich bis zur Herausgabe zu bewäl-
tigen hatte, spreche ich ihm meinen herzlichsten Dank aus.

Professor Dr. K. Tsantsanoglou war immer bereit zu helfen, wenn
philologische oder andere Probleme auftauchten. Ich danke ihm da-
für.

Ein Wort des Dankes schulde ich auch Prof. Dr. G. M. Sifakis für
seine Bereitschaft mir in technischen Fragen bei der Herausgabe zu
helfen.

Das Forschungskomitee der Aristoteles-Universität Thessaloniki
hat dankenswerterweise die Arbeit am dritten Band mit der Finanzie-
rung einer Hilfskraft für ungefähr fünf Jahre sehr erleichtert.

Die Kollegen am Philologischen Seminar haben Verständnis für
die Arbeit am Lexikon gezeigt, sodass mein Mann sein Büro auch
nach seiner Emeritierung benutzen konnte. Ich danke ihnen auch da-
für.

Assist. Prof. Dr. Matthaios, der mir bei bibliographischen Fragen
Hilfe geleistet hat, sowie Assist. Prof. Dr. Maria Plastira, welche mir
bei der Kollation geholfen hat, bin ich sehr dankbar.

Frau Evangelia Velli, M.A. phil., hat große Teile des Manuskriptes
in den Computer eingegeben und bei der Kollation sehr geholfen;
ihr, Theodora Panella, M.A. phil. sowie meinen übrigen ehemaligen
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Schülern, welche mir beim Tippen und der Kollation geholfen haben,
sei auch an dieser Stelle herzlich gedankt.

Es sei auch allen gedankt, die durch Zusendung von Büchern,
Sonderdrucken und brieflichen Mitteilungen meinen Mann unter-
stützt haben. Für das Mitlesen der Korrekturfahnen habe ich
Dr. A. Anastassiou und St. Matthaios sehr zu danken.

Schließlich möchte ich dem Verlag Walter de Gruyter und dessen
Mitarbeitern für ihr freundliches Entgegenkommen und für die Sorg-
falt, mit der sie die technischen Probleme gelöst und den Druck über-
wacht haben, herzlich danken.

Bei der Vorbereitung des Manuskriptes für die Drucklegung habe
ich mich bemüht, meinem mitten aus der Arbeit gerissenen Mann und
seinem Lebenswerk gerecht zu werden. Allerdings ist es mir bewusst,
dass ich ihn nicht ersetzen konnte.

Thessaloniki, Niki Papatriantaphyllou-Theodoridis
im November 2010
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διαφ�ρων +τυμ�λ�γικ�ν +κλεγε"σαι, ed. E. Miller, Mé-
lang. 319−340. 2) Etymologicum parvum quod vocatur,
ed. R. Pintaudi, Milano 1973

Et. Sym. = Etymologicum Symeonis. Usus sum Th. Gaisfordii ex-
cerptis e cod. Voss. gr. 20 in ed. Etymologici Magni (vide
EM). Usus sum etiam tabulis phototypicis cod. Voss. gr. 20

Euphron. = Euphronii fragmenta ap. C. Strecker, De Lycophrone
Euphronio Eratosthene comicorum interpretibus, Diss.
Greifswald 1884

Eust. = Eustathii archiepiscopi Thessalonicensis Commentarii
ad Homeri Iliadem pertinentes, ed. M. van der Valk,
vol. I, Lugduni Batavorum 1971, vol. II, ibid. 1976,
vol. III, ibid. 1979, vol. IV, ibid. 1987. Indices in Eusta-
thii … commentarios ad Homeri Iliadem pertinentes …
composuit H. M. Keizer, ibid. 1995

— = Eustathii Commentarii ad Homeri Odysseam ad fidem
exempli Romani editi, vol. I−II, Lipsiae 1825−1826

— Comment. in Dion. Per. = Eustathii Commentarii in Dionysium Periegetem, ed. G.
Bernhardy, vol. I−II, Lipsiae 1828 et C. Müller, Geogra-
phi Graeci minores, vol. II, Parisiis 1882, xv−xl + 201−
407

Excerpta hist. = Excerpta historica iussu imp. Constantini Porphyrogen-
neti confecta I−IV : 1) Vol. I. 1−2 Excerpta de legationi-
bus, ed. C. de Boor, Berolini 1903. 2) Vol. II. Pars I,
Excerpta de virtutibus et vitiis, ed. Th. Büttner-Wobst,
Berolini 1906. Vol. II. Pars II, Excerpta de virtutibus et
vitiis, ed. Ant. G. Roos, Berolini 1910. 3) Vol. III, Ex-
cerpta de insidiis, ed. C. de Boor, Berolini 1905. 4) Vol.
IV, Excerpta de sententiis, ed. U. Ph. Boissevain, Bero-
lini 1906

Excerpta Περὶ παθ�ν = Excerpta Περὶ παθ�ν, ed. R. Schneider, Lipsiae 1895
FCG = Fragmenta Comicorum Graecorum, collegit et disposuit

A. Meineke, vol. I−V, Berolini 1839-1857



LiteraturverzeichnisXIV

Fest. = Sexti Pompei Festi De verborum significatu quae super-
sunt cum Pauli Epitome, ed. W. M. Lindsay, Lipsiae 1913

FGrHist = Die Fragmente der griechischen Historiker, ed. F.
Jacoby, (et alii), Teile 1−4, Berlin/Leiden 1923−1999

FHG = Fragmenta Historicorum Graecorum, ed. C. Müller, vol.
I−V, Parisiis 1841−1870

Gal. Gloss. = Galeni linguarum seu dictionum exoletarum Hippocratis
explicatio, ed. C. G. Kühn (= Claudii Galeni Opera om-
nia vol. XIX, Lipsiae 1830, 62−157)

gl. Dionys. = glossae in Dionysium Areopagitam, PG 4, 23−28
Gl. Hdt. = Glossae in Herodotum, ed. H. Stein, Hdt. vol. II, Berlin

1871, 443−482 (= L. G. M. 191−230)
Gloss. κατὰ π�λεις = Γλ�σσαι κατὰ π�λεις, ed. K. Latte, Philologus 80 (1925)

137−139 (= Kleine Schriften, München 1968, 632−633.
Cf. etiam I. Bekker, AG vol. III p. 1095−1096)

gl. Oct. = glossae in Octateuchum, ed. J. Benediktsson, Ein früh-
byzantinisches Bibellexikon Λέ�εις τ�ς �Oκτατε-!�υ,
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Λέ�. 0ητ. … Bk. = Λέ�εις 0ητ�ρικαί, ed. I. Bekker, AG I 195−318
Lex. A1μ. = Lexicon A1μωδε"ν, ed. Fr. G. Sturz in Et. Gud., Lipsiae

1818, 617, 30−631, 2. Denuo edidit A. R. Dyck, Lexicon
A1μωδε"ν quod vocatur seu verius �Eτυμ�λ�γίαι διάφ�-
ρ�ι, Berlin-New York 1995 (= S. G. L. G. 5, 2 p. 825−
1016. 1033−1034)

Lex. can. = Λέ�εις +γκείμεναι τ�"ς καν�σι κατὰ στ�ι!ε"�ν τ�ς Xρι-
στ�� γεννήσεως κτλ., ed. L. De Stefani, Byz. Zeitschrift
16 (1907) 58−66

Lex. Cant. = Lexicon rhetoricum Cantabrigiense, ed. E. O. Houtsma,
Leiden 1870 (= L. G. M. 61−139)

Lex. Greg. = Anonymi Oxoniensis lexicon in orationes Gregorii Nazi-
anzeni, ed. I. Sajdak, Symbola grammatica in honorem Ro-
zwadowski, Cracoviae 1927, 153−177 (= L. G. M. 166−190)

Lex. Mess. = Lexicon Messanense (i. e. Orus Περὶ �ρθ�γραφίας), ed.
H. Rabe, Rhein. Museum 47 (1892) 404−413. 50 (1895)
148−152
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Lex. Patm. = Lexicon Patmense. Λέ�εις μεθ’ 1στ�ρι�ν +κ τ�ν
Δημ�σθέν�υς λ�γων, ed. I. Sakkelion, BCH 1 (1877)
10−16. 137−155 (= L. G. M. 140−165)

Lex. spir. = Lexicon de spiritu (Λε�ικὸν περὶ πνευμάτων), ed.
L. C. Valckenaer in : Ammonius De differentia adfinium
vocabulorum, Lipsiae 1822, 188−215

Lex. Vind. = Lexicon Vindobonense, rec. A. Nauck, Petropoli 1867
(Nachdruck : Hildesheim 1965)

L. G. M. = Lexica Graeca Minora, selegit K. Latte, disposuit et prae-
fatus est H. Erbse, Hildesheim 1965

Lys. … S. = Lysiae Fragmenta, ed. H. Sauppe, Oratores Attici,
vol. II, Turici 1850, 170−216

Macar. = Macarii Chrysocephali �P�δωνιά (= C. P. G. vol. II, ed.
E. L. von Leutsch, Göttingen 1851, 135−227)

Moer. … = 1) Moeridis atticistae lexicon Atticum, ed. I. Pierson,
Lugduni Batavorum 1756. Denuo ed. G. A. Koch, Lip-
siae 1830−31. 2) Das attizistische Lexikon des Moeris.
Quellenkritische Untersuchung und Edition, heraus-
gegeben von Dirk U. Hansen, Berlin-New York 1998
(= S. G. L. G. 9)

Or. = Orionis Thebani Etymologicum, ed. Fr. G. Sturz, Lipsiae
1820, 1−172

Or. … Werf. = Orionis Etymologici excerpta, ed. Fr. G. Sturz in Et.
Gud., Lipsiae 1818, 611−617

Orus = Das attizistische Lexikon des Oros, Untersuchung und
kritische Ausgabe der Fragmente, ed. Kl. Alpers, Berlin-
New York 1981 (= S. G. L. G. 4)

Paus. = Pausaniae atticistae fragmenta, coll. H. Erbse, Untersu-
chungen S. 152−221

PCG = Poetae Comici Graeci, ediderunt R. Kassel et C. Austin,
vol. I Comoedia Dorica Mimi Phlyaces, Berolini et Novi
Eboraci 2001, vol. II Agathenor-Aristonymus, ibid. 1992,
vol. III 2 Aristophanes, Testimonia et Fragmenta, ibid.
1984, vol. IV Aristophon-Crobylus, ibid. 1983, vol. V
Damoxenus-Magnes, ibid. 1986, vol. VI 2 Menander,
Testimonia et Fragmenta apud scriptores servata, ibid.
1998, vol. VII Menecrates-Xenophon, ibid. 1989,
vol. VIII Adespota, ibid. 1995

PG = Patrologiae cursus completus series Graeca, ed. J.-P.
Migne, vol. 1−161, Parisiis 1857−1866

Philem. … Cohn = Philemon, ed. L. Cohn, Der Atticist Philemon, Philolo-
gus 57 (1898) 353−367

Philop. Diff. = Iohannis Philoponi De vocabulis quae diversum signifi-
catum exhibent secundum differentiam accentus, ed.
Lloyd W. Daly, Philadelphia 1983

Philox. = Die Fragmente des Grammatikers Philoxenos, ed. Chr.
Theodoridis, Berlin 1976 (= S. G. L. G. 2)

Phot. = Photii Patriarchae Lexicon : 1) Φωτί�υ τ�� Πατριάρ!�υ
Λέ�εων Συναγωγή e cod. Galeano descripsit R. Porso-
nus (ed. P. P. Dobree), vol. I−II, London 1822. 2) Photii
Patriarchae Lexicon, rec. S. A. Naber, vol. I−II, Leiden
1864−1865. 3) Lexicon Sabbaiticum nunc primum edidit
et apparatu critico instruxit A. Papadopulos-Kerameus,
Petropoli 1892 (= L. G. M. 39−60). 4) Anecdota aus ei-
ner athenischen Handschrift von C. Fredrich mit Zusät-
zen von G. Wentzel, Nachr. d. Kgl. Ges. d. Wiss. Göttin-
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gen 1896, 309−335. 5) Der Anfang des Lexikons des
Photios, herausgegeben von R. Reitzestein, Leipzig und
Berlin 1907. 6) Photii Patriarchae Lexicon, ed. Christos
Theodoridis, vol. I (A−Δ), Berlin-New York 1982, vol. II
(E−M), ibid. 1998

Phot. Bibl. = Photii Bibliotheca, rec. I. Bekker, vol. I−II, Berolini
1824−1825; eandem ed. R. Henry, vol. I−VIII, Paris
1959−1977

Phot. Epist. + Amphil. = Photii Patriarchae Constantinopolitani Epistulae et Am-
philochia : 1) vol. I−III, Epistulae, rec. B. Laourdas et
L. G. Westerink, Leipzig 1983−1985. 2) vol. IV−VI, Am-
philochia, rec. L. G. Westerink, Leipzig 1986−1988

Phryn. Ecl. … F. = Die Ekloge des Phrynichos, ed. E. Fischer, Berlin-New
York 1974 (= S. G. L. G. 1)

— Praep. soph. = Phrynichi Praeparatio sophistica, ed. I. de Borries, Lip-
siae 1911

PLG = Poetae Lyrici Graeci, quartum ed. Th. Bergk, Lipsiae 1882
Plut. = Plutarchus
Plut. Prov. Alex. = Plutarchi De proverbiis Alexandrinorum, rec. O. Cru-

sius, Tübingen 1887 (= C. P. G. Suppl. Nr. III)
PMG = Poetae Melici Graeci, ed. D. L. Page, Oxford 1962
Poll. = Pollucis Onomasticon, ed. E. Bethe, vol. I−III, Lipsiae

1900−1937
Porphyr. = Porphyrii Quaestionum Homericarum ad Iliadem

pertinentium reliquiae, collegit disposuit edidit H.
Schrader, Lipsiae 1880

Porphyr. Quaest. Hom. … S. = Porphyrii Quaestionum Homericarum liber I, ed. A. R.
Sodano, Neapel 1970

P. Oxy. = The Oxyrhynchus Papyri
Procli Chrest. = A. Severyns, Recherches sur la Chrestomathie de Pro-

clos, Premie3 re Partie. Le Codex 239 de Photius, Tome II:
Texte, Traduction, Commentaire, Paris 1977

Prov. Bodl. = Proverbia Bodleiana, ed. Th. Gaisford, Paroemiographi
Graeici, Oxonii 1836, 1−120

Prov. Coisl. = Proverbia ex cod. Coisliniano N. 177, ed. Th. Gaisford,
Paroemiographi Graeci, Oxonii 1836, 121−154

Psell. = Psellus Πρὸς τ�υ3 ς μαθητὰς περὶ τ�ν �ν�μάτων τ�ν
δικ�ν, ed. J. Fr. Boissonade, Michael Psellus De opera-
tione daemonum, Nürnberg 1838, 95−110

— Vers. pol. = Στί!�ι π�λιτικ�ί, ed. J. Fr. Boissonade, An. Gr. vol. III,
Paris 1831, 213−228 (v. 266 sqq., dazu Alpers, RE X A,
1972, 746, 37−747, 46)

Ps.-Didym. Lex. Plat. = Pseudo-Didymi Περὶ τ�ν $π�ρ�υμένων παρὰ Πλάτωνι
λέ�εων, ed. E. Miller, Mélang. 399−406 (= L. G. M. 245−
252)

Ps.-Hrd. Philet. = Le „Philétairos“ attribué a Hérodien, ed. A. Dain, Paris
1954

Ptol. Ch. = Ptolemaei Chenni fragmenta, coll. A. Chatzis, Der Phi-
losoph und Grammatiker Ptol. Ch., Paderborn 1914 (=
Studien zur Geschichte und Kultur des Altertums 7, 2)

Ptol. De diff. = Ptolemaeus Περὶ διαφ�ρ4ς λέ�εων, ed. G. Heylbut,
Hermes 22 (1887) 388−410

Rhet. Gr. = 1) Rhetores Graeci, ed. Chr. Walz, vol. I−IX, Stuttgar-
tiae-Tubingae 1832−1836. 2) Rhetores Graeci ex recog-
nitione L. Spengel, vol. I−III, Lipsiae 1853−1856. 3)
Rhetores Graeci, ed. C. Hammer, vol. I, Lipsiae 1894
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Σa = Συναγωγὴ λέ�εων !ρησίμων cod. Coisl. gr. 347, cuius
ad hoc volumen edendum tabulis phototypicis usus sum.
Excerpta e cod. Coisl. 347 ed. I. A. Cramer, AP IV 165−
176. Cf. Synag.

Σb = Συναγωγὴ λέ�εων !ρησίμων +κ διαφ�ρων σ�φ�ν τε καὶ
0ητ�ρων π�λλ�ν e cod. Coisl. 345 ed. L. Bachmann, AG
I 1−422. Litteram A ex eodem cod. ed. I. Bekker, AG I
319−476. Usus sum etiam tabulis phototypicis cod. Coisl.
345. Cf. Synag.

Sch. Aeschin. = Scholia in Aeschinem, ed. M. R. Dilts, Stutgardiae et
Lipsiae 1992

Sch. Aeschyl. = Scholia in Aeschylum : 1) Aeschyli tragoediae supersti-
tes, rec. G. Dindorf, vol. III, Scholia Graeca ex codd.
aucta et emendata, Oxonii 1851. 2) Scholia Graeca in
Aeschylum quae exstant omnia, Pars I : Scholia in Aga-
memnonem, Choephoros, Eumenides, Supplices conti-
nens, ed. O. L. Smith, Leipzig 1976. Pars II, fasc. 2 :
Scholia in Septem adversus Thebas continens, Leipzig
1982. 3) The Older Scholia on the Prometheus Bound,
ed. C. J. Herington, Lugduni Batavorum 1972 (Mnem.
Suppl. 19)

Sch. Ap. Rh. = Scholia in Apollonium Rhodium vetera, rec. C. Wendel,
Berolini 1935

Sch. Ar. = 1) Scholia Graeca in Aristophanem, ed. Fr. Dübner, Pa-
ris 1842. 2) Scholia in Aristophanis Acharnenses, ed. N.
G. Wilson, Groningen 1975. 3) Scholia vetera in Aristo-
phanis Equites, ed. D. Mervyn Jones et scholia Tricli-
niana in Aristophanis Equites, ed. N. G. Wilson, Gronin-
gen-Amsterdam 1969. 4) Scholia vetera in Nubes, ed.
D. Holwerda, Groningen 1977. 5) Scholia recentiora in
Nubes, ed. W. J. W. Koster, Groningen 1974. 6) Scholia
vetera et recentiora in Aristophanis Vespas, ed. W. J. W.
Koster, Groningen 1978. 7) Scholia vetera et recentiora
in Aristophanis Pacem, ed. D. Holwerda, Groningen
1982. 8) Scholia vetera et recentiora in Aristophanis
Aves, ed. D. Holwerda, Groningen 1991. 9) Scholia in
Aristophanis Lysistratam, ed. J. Hangard, Groningen
1996. 10) Scholia in Aristophanis Thesmophoriazusas et
Ecclesiazusas, ed. R. F. Regtuit, Groningen 2007. 11)
Scholia vetera in Aristophanis Ranas, ed. M. Chantry,
Groningen 1999. 12) Scholia recentiora in Aristophanis
Ranas, ed. M. Chantry, Groningen 2001. 13) Scholia ve-
tera in Aristophanis Plutum, ed. M. Chantry, Groningen
1994. 14) Scholia recentiora in Aristophanis Plutum ed.
M. Chantry, Groningen 1996.

Sch. Arat. = 1) Scholia in Arati Phaenomena, ed. E. Maass : Com-
mentariorum in Aratum reliquiae, Berolini 1898, 334−
555. 2) Scholia in Aratum vetera, ed. J. Martin, Stutgar-
diae 1974

Sch. Call. = Scholia in Hymnos Callimachi, ed. R. Pfeiffer, Callima-
chus vol. II, Oxonii 1953, 41−79

Sch. Clem. Al. Paed. = Scholien zu Protrepticus und Paedagogus, ed. O. Stählin,
et Protr. Clemens Alexandrinus vol. I, Leipzig 1905, 293−351
Sch. Dem. = Scholia Demosthenica, vol. I−II, ed. M. R. Dilts, Lipsiae

1983. 1986
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Sch. Dion. Chrys. = Arethae archiepiscopi ad Dionem Chrysostomum scholia,
ed. A. Sonny, Ad Dion. Chrys. analecta, Kioviae 1896,
95−129

Sch. Dion. Thr. = Scholia in Dionysii Thracis Artem grammaticam, ed. A.
Hilgard, Lipsiae 1901 (= Grammatici Graeci I 3)

Sch. Eur. = Scholia in Euripidem, ed. E. Schwartz, vol. I−II, Berolini
1887−1891

Sch. Greg. Naz. … Cantar. = R. Cantarella, Scolii inediti con introduzione e note,
Byz. Zeitschrift 26 (1926) 1−34

Sch. Greg. Naz. … Piccol. = Scholia in orationes Gregorii Naz. e cod. Laur. plut. 8,
7, ed. E. Piccolomini, Annali delle Universita3 Toscane
16, 1, Pisa 1879, 230−275. 331−349

Sch. Greg. Naz. … Punt. = Scholia in orationes Gregorii Naz. e cod. Laur. plut. 4,
13, ed. V. Puntoni, Studi di filologia Greca, Torino 1882,
133−180. 207−246

Sch. Hes. Op. = Scholia vetera in Hesiodi Opera et Dies, rec. A. Pertusi,
[Mailand 1956]

Sch. Hom. = Scholia in Homerum : 1) sch. D = Scholia [Didymi] in
Homerum, ed. J. Barnes, Homeri Ilias et Odyssea et in
easdem scholia sive interpretatio veterum, Cantabrigiae
1711. Scholia D in Iliadem, secundum codices manu
scriptos edidit H. v. Thiel, adiuv. N. Conrad et St. Mat-
thaios, Köln 2000 : http : // kups.ub.uni-koeln. de/voll-
texte/2006/1810/. 2) sch. AbT = Scholia Graeca in Ho-
meri Iliadem (Scholia vetera), rec. H. Erbse, vol. I−VII,
Berolini 1969−1986. 3) Scholia Graeca in Homeri Odys-
seam, ed. G. Dindorf, vol. I−II, Oxonii 1855. 4) Scholia
Graeca in Odysseam, ed. F. Pontani, vol. I. Scholia ad
libros α−β, Rom 2007 (= Pleiadi 6. 1). Inzwischen er-
schienen : vol. II Scholia ad libros γ−δ, Rom 2010 (=
Pleiadi 6. 2). 5) Nicola Ernst, Die D-Scholien zur Odys-
see. Kritische Ausgabe, Köln 2004: http://kups.ub.uni-
koeln.de/volltexte/2006/1831/ 6) sch. min. = Scholia mi-
nora zu Homer, ed. A. Henrichs, ZPE 7 (1971) 97−149.
229−260; 8 (1971) 1−12; 12 (1973) 17−43

Sch. Luc. = Scholia in Lucianum, ed. H. Rabe, Lipsiae 1906
Sch. Lyc. = Scholia in Lycophronem, rec. E. Scheer, Lycophronis

Alexandra vol. II, Berolini 1908
Sch. Nic. Al. = Scholia in Nicandri Alexipharmaca cum glossis, ed. M.

Geymonat, Milano 1974
Sch. Nic. Th. = Scholia in Nicandri Theriaca cum glossis, ed. A. Cru-

gnola, Milano 1971
Sch. ad Olymp. = 1) Scholia ad Olympiodori Comment. in Pl. Alc. I,

Olympiodorus Commentary on the First Alcibiades of
Plato, Critical Text and Indices by L. G. Westerink, Sec-
ond Edition, Amsterdam 1982. 2) Scholia ad Olympio-
dori Commentaria in Platonis Gorgiam, ed. L. G. Weste-
rink, Lipsiae 1970. 3) The Greek Commentaries on
Plato’s Phaedo, vol. I, Olympiodorus, ed. L. G. Weste-
rink, Amsterdam, Oxford, New York 1976

Sch. Orib. … R. = Scholia in Oribasium, Orib. collectionum medicarum re-
liquiae, vol. I−IV, ed. Ioannes Raeder, Leipzig und Ber-
lin 1928−1933 (= Corpus Medicorum Graecorum VI 1−
2)

Sch. Paus. = Scholia in Pausaniam, ed. Fr. Spiro, Pausaniae Graeciae
descriptio vol. III, Lipsiae 1903, 218−222
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Sch. Pind. = Scholia vetera in Pindari carmina, rec. A. B. Drachmann,
vol. I−III, Lipsiae 1903−1927

Sch. Pl. = 1) Scholia Platonica, ed. G. C. Greene, Haverford 1938.
2) Scholia Graeca in Platonem, ed. D. Cufalo, vol. I.
Scholia ad dialogos tetralogiarum I−VII continens, Rom
2007 (= Pleiadi 5.1)

Sch. Soph. = Scholia in Sophoclis tragoedias vetera, e codice Lauren-
tiano denuo collato edidit commentario critico instruxit
indices adiecit P. N. Papageorgius, Lipsiae 1888. Inzwi-
schen erschienen : Scholia Graeca in Sophoclis Elec-
tram, ed. G. A. Xenis, Berlin-New York 2010 (= S. G. L.
G. 12) und Scholia Graeca in Sophoclis Trachinias, ed.
G. A. Xenis, Berlin-New York 2010 (= S. G. L. G. 13)

Sch. Soph. Ai. = Tὰ $ρ!α"α σ!�λια ε5ς τὸν A6αντα τ�� Σ�φ�κλέ�υς, ed.
G. A. Christodoulou, Bιβλι�θήκη Σ. N. Σαριπ�λ�υ 34,
Athenis 1977

Sch. Theocr. = Scholia in Theocritum vetera, rec. C. Wendel, Lipsiae
1914

Sch. Thuc. = Scholia in Thucydidem, ed. C. Hude, Lipsiae 1927
Schem. Hom. = Schematismi Homerici. �Eκ τ�ν A5λί�υ �Hρωδιαν��

σ!ηματισμ�ν �Oμηρικ�ν κατὰ στ�ι!ε"�ν e cod. Darmst.
2773 ed. P. Egenolff, Zu Herodianos Technikos, Jahrb. f.
class. Philologie 149 (1894) 337−345

Seleuc. = Seleuci Fragmenta, ed. M. Müller, De Seleuco Home-
rico, Diss. Göttingen 1891

S. G. L. G. = Sammlung griechischer und lateinischer Grammatiker,
herausgegeben von Kl. Alpers, H. Erbse, A. Kleinlogel,
Berlin-NewYork 1974 ff.

SIG3 = Sylloge Inscriptionum Graecarum a G. Dittenbergero
condita et aucta nunc tertium edidit F. Hiller von Gaer-
tringen, vol. I−IV, Lipsiae 1915−1924

Solon … R. = Σ�λων�ς N�μ�ι. Die Fragmente des Solonischen Ge-
setzeswerkes mit einer Text- und Überlieferungsge-
schichte, ed. E. Ruschenbusch, Wiesbaden 1966 (= Hi-
storia Einzelschriften 9)

Steph. Byz. = 1) Stephani Byzantii Ethnicorum quae supersunt, rec. A.
Meineke, Berolini 1849. 2) Stephani Byzantii Ethnica,
vol. I. A−Γ, recensuit Germanice vertit adnotationibus
indicibusque instruxit Marg. Billerbeck, Berolini et Novi
Eboraci 2007 (= C. F. H. B., Series Berolinensis vol.
XLIII/1). Inzwischen erschienen: Stephani Byzantii Eth-
nica, vol. II. Δ−I, recensuit Germanice vertit adnotatio-
nibus indicibusque instruxit Marg. Billerbeck et Chr.
Zubler, Berolini et Novi Eboraci 2010 (C. F. H. B., Series
Berolinensis vol. XLIII/2)

Strab. = Strabonis Geographica, rec. A. Meineke, vol. I−II, Lip-
siae 1852−1853

Suet. = Suétone Περὶ βλασφημι�ν. Περὶ παιδι�ν, ed. J. Taillar-
dat, Paris 1967

Suid. = Suidae Lexicon, ed. A. Adler, vol. I−V, Lipsiae 1928−1938
Suppl. Hell. = Supplementum Hellenisticum, ed. H. Lloyd-Jones et P.

Parsons, Berolini et Novi Eboraci 1983
Synag. = Synagoge. Συναγωγὴ λέ�εων !ρησίμων. Texts of the

Original Version and of MS. B, ed. I. C. Cunningham,
Berlin-New York 2003 (= S. G. L. G. 10)
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TGF2 = Tragicorum Graecorum Fragmenta, rec. A. Nauck, Lip-
siae 21889

TrGF = Tragicorum Graecorum Fragmenta, vol. 1 Didascaliae
tragicae, ed. Br. Snell, Göttingen 1971, vol. 2 Fragmenta
adespota, ed. R. Kannicht − Br. Snell, ibid. 1981, vol. 3
Aeschylus, ed. St. Radt, ibid. 22009, vol. 4 Sophocles, ed.
St. Radt, ibid. 1999, vol. 5.1,2 Euripides, ed. R. Kannicht,
ibid. 2004

Theogn. = Theognosti canones, ed. I. A. Cramer, AO II 1−165
Theogn. … A. = Theognosti canones 1−84, ed. Kl. Alpers, Theognostos

Περὶ �ρθ�γραφίας. Überlieferung, Quellen und Text
der Kanones 1−84, Diss. Hamburg 1964

Thom. = Thomae Magistri Ecloga vocum Atticarum, ed. Fr.
Ritschl, Halle 1832

Tim. = Timaei Sophistae Lexicon vocum Platonicarum, ed. D.
Ruhnken, Lipsiae 1828

Tryph. = Tryphonis grammatici Alexandrini fragmenta, ed. A. de
Velsen, Berolini 1853 (Nachdruck: Amsterdam 1965)

Tzetz. Hist. = Ioannis Tzetzae Historiae, ed. P. A. M. Leone, Napoli
1968

Zen. Ath. = Zenobius Athous : 1) Excerpta e cod. Paris. suppl. gr.
1164 ap. E. Miller, Mélang. p. 341−375. 2) Zenobii Athoi
Proverbia, vol. I (Prolegomena), ed. W. Bühler, Gottin-
gae 1987, vol. IV (2, 1−40), ibid. 1982, vol. V (2, 41−108),
ibid. 1999

Zen. vulg. = Zenobius vulgatus (= C. P. G. vol. I 1−175)
Zenodor. = Zην�δ'ρ�υ T�ν περὶ συνηθείας +πιτ�μή, ed. E. Miller,

Mélang. p. 407−412 (= L. G. M. 253−258)
Zonar. = Iohannis Zonarae Lexicon, vol. I−II, ed. I. A. H. Titt-

mann, Lipsiae 1808

II. Literatur

Adler A. Suidas, RE IV A1 (1931) 675, 7−717, 20 und 1269, 56−1270,
46

Alpers Kl. Zonarae Lexicon, RE X A (1972) 732, 19−763, 30
— Das Lexikon des Photios und das Lexicon Rhetoricum des

Etymologicum Genuinum, JÖB 38 (1988) 171−191
— Griechische Lexikographie in Antike und Mittelalter dar-

gestellt an ausgewählten Beispielen von Kl. Alpers, Welt
der Information. Wissen und Wissensvermittlung in Ge-
schichte und Gegenwart, Stuttgart 1990, 14−38

— Fragmente eines unbekannten Romans aus der Zeit der
Zweiten Sophistik, Kαιν�τ�μία. Die Erneuerung der grie-
chischen Tradition, herausgegeben von M. Billerbeck- J.
Schamp, Freiburg/Schweiz 1996, 19−55

Anastassiou A. − Irmer D. Testimonien zum Corpus Hippocraticum Teil I: Nachleben
der hippokratischen Schriften bis zum 3. Jahrhundert n.
Chr., Göttingen 2006, Teil II: Galen. Bd. 1 Hippokrateszi-
tate in den Kommentaren und im Glossar, ibid. 1997

Beck H.-G. Kirche und theologische Literatur im byzantinischen
Reich, München 1959

Becker P. De Photio et Aretha lexicorum scriptoribus, Bonn 1909
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Blomfield Ed. Besprechung der Ausgabe des Lexikons des Photios von
G. Hermann (Lipsiae 1808), Edinburgh Review 42 (1813)
329−340 [= Photii Lexicon, ed. Lipsiae a. 1823, 735−750]

Boeckh A. Die Staatshaushaltung der Athener, 3. Auflage von Max
Fraenkel, Berlin 1886

— Urkunden über das Seewesen des attischen Staates, Berlin
1840

de Boor C. Suidas und die Konstantinische Exzerptsammlung, Byz.
Zeitschrift 21 (1912) 381−424 + 23 (1914−20) 1−127

Broggiato M. Cratete di Mallo. I frammenti. Edizione, introduzione e
note a cura di M. Br., Rom 2001 (= Rom 2006, Pleiadi 2)

Bühler W. Beiträge zu den griechischen Lexikographen, Quaderni
dell’ Istituto di Filologia Greca, Universita3 di Cagliari 2
(1967) 93−107

Calderini A. Commenti „minori“ al testo di Omero in documenti Egi-
ziani, Aegyptus 2 (1921) 303−326

Charitonides Ch. Π�ικίλα φιλ�λ�γικά, Athen 1904
— Π�λυδε-κεια, �Aθην4 34 (1922) 79−113
— Παρατηρήσεις κριτικαὶ καὶ γραμματικαὶ ε5ς 8Aνναν

K�μνηνήν, Πραγματε"αι τ�ς �Aκαδημίας �Aθην�ν 15, 1
(1949) 1−46

Christ W.−Schmid W.− Geschichte der griechischen Literatur, 2. Teil, 6. Auflage,
Stählin O. München 1920−1924
Cobet C. G. Collectanea critica, Leiden 1878
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CONSPECTUS SIGLORUM

1. Codices Photii
b = Cod. Berolinensis graec. oct. 22, s. XIII
g = Cod. Galeanus, Cambridge Trinity College O. 3. 9/ 5985, s. XII
z = Cod. Zavordensis 95, s. XIII/XIV
Sz = Supplementum Zavordense, de quo vide vol. I p. xxxii et lxi−lxii

2. Codices Etym. Genuini
A = Cod. Vaticanus gr. 1818, s. X/XI
Ai = litterae E et N pars prima
Aii = litterae E et N pars altera
B = Cod. Laurentianus S. Marci 304, s. X/XI

3. Fontes Photii
D = Diogenianus grammaticus
Q = Quintum Lexicon Bekkeri, quod Λέ�εις 0ητ�ρικαί inscriptum est
Σ = Συναγωγὴ λέ�εων !ρησίμων
x = Fons ignotus
Reliqui fontes facile agnoscuntur

cf. rell.= confer = reliqui
coll. sc.= collata, collato, -is = scilicet
corr. sch.= correxit = scholium, scholia
cp. sec.= compendium = secundum
ed. pr. simil.= editio princeps = similia
gl. sqq.= glossa, glossae = sequens, sequentia
κτλ. s. v.= καὶ τὰ λ�ιπά = sub voce
le. test.= lemma = testimonia
loc. cit. v. l.= loco citato = varia lectio
om. = omisit

Papad.-Keram. = Papadopulos-Kerameus
Reitz. = Reitzenstein





ΦΩΤΙ�Υ ΠΑΤΡΙΑΡ��Υ
ΛΕ�ΕΩΝ ΣΥΝΑΓΩΓΗ





᾽Aϱχὴ σὺν θεῷ τοῦ N στοιχείου

1 νάβλα· εἶδος ὀϱγάνου.
2 νάει (ζ 292)· στάζει, ϱ̔έει.
3 ναΐδες· πηγαί. ἢ νύμφαι παϱὰ τοῖς νάμασι διατϱίβουσαι.
4 Nαΐς· ἑταίϱα τις, ἧς μέμνηται Λυσίας (fr. 245 S.) ϰαὶ ᾽Aϱιστο-

φάνης (fr. 179 K.- A.).
5 ναὶ μὰ Δία· ᾽Aττιϰὴν ἔχει συνήθειαν· ἴσον δέ ἐστι τοῦτο „ναὶ

μὰ τὸν Δία’’.
6 ναιϰισήϱεις · ϰαὶ παϱὰ Φεϱεϰϱάτει (fr. 256 K.- A.) ϰαὶ

Ἑϱμίππῳ (fr. 87 K.- A.)· τοὐναντίον δὲ σημαίνει τῷ ἀληθεύειν.
7 ναὶ μήν· ναὶ οὕτως.
8 ναίουσιν (B 130)· οἰϰοῦσιν.
9 ναὶ τάν· οὕτως ὤμνυον.

10 ναίχι · τούτῳ χϱῶνται συνεχῶς.

1 = Σa, Ba. 305, 25, Suid. ν 4, He. ν 2, qui post ὀϱγάνου interpretamenta μουσιϰοῦ ἢ
ψαλτήϱιον ἢ ϰιθάϱα addit cf. He. ν 3, Strab. 10, 3, 17, Athen. 4, 175b, Zonar. 1386 (s. v.
ναῦλα). De instrumento W. Vetter, RE XVI2 (1935) 1482, 59-1483, 47 2 = Σa, Ba.
305, 26, Suid. ν 13, He. ν 4. | le. + solum ϱ̔έει = sch. D ad ζ 292, Comment. P. Oxy. 221
col. ix 26 (vol. V p. 94, 26 Erbse), Zonar. 1387 cf. sch. D ad Φ 197, Lex. can. 63, 29,
Eust. 1625, 56 (= Heraclid. Miles. fr. 14 Cohn), Σb ap. Ba. 34, 19 (= Phot. α 414) 3 =
Σa, Ba. 305, 27, Suid. ν 14 cf. He. ν 16. ν 19, Ap. Soph. 116, 18, sch. D ad ν 104. Z 22,
sch. bT ad Z 22a, Paus. 8, 4, 2, Zonar. 1386, Eust. 622, 31 4 = Epit. Harp., Suid. ν 16
cf. Athen. 13, 586f. 592c. De meretrice J. Krischan, RE XVI2 (1935) 1586, 67-1587,
12 5 De doctrina vide Phot. ν 209 cum test. 6 cf. He. ν 22 7 = Σa, Ba. 306,
1, Suid. ν 99 cf. He. ν 21, Zonar. 1388. | # ναὶ = He. ν 26 8 = Σa, Ba. 306, 2, Suid.
ν 101, He. ν 33 cf. sch. D ad B 130 (= He. o 308), Ap. Soph. 114, 29, Theogn. 29, 11
(p. 85, 3 A.) et AO 2, 145, 30, Ep. alph. AO 2, 395, 3, Et. Gud. 401, 55 ~ EM 598, 45,
Zonar. 1387, Gloss. ϰατὰ πόλ. 138, 36 (Sicul.), Gloss. P. Mil. Vogl. inv. 1181 col. ii 15
(ZPE 45, 1982, 43), sch. D ad δ 811, He. ν 17. ν 31. ν 41, Apion. 95, 1 L. 9 cf. He.
ν 38, qui pro ὤμνυον Photii verba οἱ ἀϱχαῖοι ὀνόματα θεῶν μὴ πϱοστιθέντες praebet. De
usu vide sch. Ar. Ran. 1374a.b (unde Suid. μ 292) et Suid. ν 98 (= Call. fr. 260, 51. 351
Pf. et Men. fr. 884 K.- A.), sch. Pind. Nem. 11, 30b 10 cf. He. ν 40, Zonar. 1388,
Suid. ν 102

3 ναΐδες zpc, Σa+b, Suid., He., Zonar. : ναεΐδες g zac 4 ἑταίϱα z : ἑταῖϱα g 5 post
τοῦτο exspectes τῷ 6 ναιϰισήϱεις z : ναιϰισηϱεις sine acc. g, ναιϰισσήϱεις He., „ma-
lim : ναιϰησηϱεύειν vel ναιϰισσηϱεύειν“ Alberti, Hesych. Lex. vol. II p. 650, 18,
ναιϰισσηϱεῖς coniecit Rehrenboeck, Wiener Stud. 100 (1987) 49 („2. sg. ind. praes.
act.“) Φεϱεϰϱάτει Alberti loc. cit. et L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1348D : Φεϱεϰϱάτη
g z τῷ gpc : τὸ gac z 7 οὕτως] ὄντως Σa, Suid. (fort. hinc zpc), Zonar. (ὄντος
Σb) 9 τ’ ἄν g z : corr. Porson οὕτως z : οὔ g 10 le. ναίχι z, de acc. vide Arcad.
208, 10 et Io. Alex. Tον. παϱαγγ. 5, 22 (= Hrd. 1, 9, 3-4 L.) : ναιχί g

Σ
Σ
Σ
Epit. Harp.

D?

Σ
Σ
D



Σ
Σ
Σ
Σ
Q
D
D
D

Σ
D
D

νάϰην – Nαξία4

11 νάϰην (ξ 530)· πϱοβάτων δοϱάν.
12 νάϰος· ἔντϱιχον δέϱμα. ἤτοι δοϱὰ πϱοβάτου.
13 ναϰοτίλται · οἱ τῶν πϱοβάτων ϰουϱεῖς.
14 νᾶμα· ὕδωϱ, ποτόν.
15 ναματιαῖα· τὰ ἀπὸ ναμάτων ὕδατα ϰαὶ πηγῆς, οὐϰ ἀπὸ ὑετοῦ.
16 ναμέϱτεια· ἀλήθεια.
17 ναϱᾶς τε Δίϱϰης· ϱ̔ευστιϰῆς. Aἰσχύλος (fr. 347 R.).
18 νᾶνος· ἐπὶ τῶν μιϰϱῶν παϱὰ Nεοϰλείδῃ ϰαὶ ᾽Aϱιστοτέλει (Hist.

an. 6, 24 p. 577b 27)· ϰαὶ ὁ Θεόφϱαστος (fr. 339 Fortenb.)· ὡς νᾶνον ϰαὶ
αἰδοῖον ἔχοντα μέγα· οἱ γοῦν νᾶνοι μέγα αἰδοῖον ἔχουσιν.

19 νᾶνος· ϰονδός, μὴ αὔξων.
20 ναναϱισταί · γένος τι ἄσωτον.
21 Nαξία λίθος· ἡ ἀϰόνη.

11 = Σa, Suid. ν 17 cf. Ba. 306, 3, He. ν 42, Ap. Soph. 114, 31, sch. D ad ξ 530, Zonar.
1387, Fest. 166, 9-11 L. 12 = Σa, Ba. 306, 5, Suid. ν 21 cf. He. ν 44, sch. Theocr. 5,
2d-f, Et. Gen. AB s. v. νάϰος νάϰη· τὸ αἴγειον δέϱμα (unde EM 597, 14), Psell. Vers.
polit. 416 13 = Σa, Ba. 306, 4, Suid. ν 22, Zonar. 1384 cf. He. ν 45, Poll. 7, 28 (=
Philem. fr. 13 K.- A.), Eust. 1771, 48. Vocab. ναϰοτίλτης apparuit in inscriptione Attica s.
IV/III : Hesperia 29 (1960) 71 (nr. 131) = CEG 626 14 = Σa, Ba. 306, 6, Suid. ν 23
cf. Zonar. 1387, He. ν 48. ν 68, Et. Gud. 402, 35 St. | De vocab. νᾶμα egit Wilamowitz
ad Eur. Her. 625 (vol. III p. 139-140) 15 cf. Λέξ. ϱ̔ητ. 283, 7 Bk., sch. Aeschin. 2, 115
(245a-d). Glossam ad Aeschinis locum pertinere vidit Wilamowitz loc. cit. ad ν 14. Vide
etiam iusiurandum Atheniensium in inscriptione s. IV ap. M. N. Tod, A Selection of Greek
Historical Inscriptions vol. II p. 304 (nr. 204, 36) οὐδὲ ὑδάτων ναματιαίων
εἴϱξω 16 = He. ν 50 17 cf. He. ν 35, sch. T ad Σ 38 (vol. IV p. 443, 15-16 Erbse).
De adiect. ναϱός egit Pearson ad Soph. fr. 621 (vol. II p. 257-258) 18 = Suid. ν 26. |
praeter παϱὰ Nεοϰλείδη ## ϰαὶ ὁ Θεόφϱαστος = He. ν 62. | # ἐπὶ τῶν μιϰϱῶν cf. sch.
Luc. 228, 18, Arcad. 72, 4 (= Hrd. 1, 176, 2 L.), sch. Ar. Pac. 790b-c (unde Suid. ϰ 396,
vol. III p. 34, 21), Et. Gud. 394, 44 St., sch. Clem. Al. Paed. III 4, 30, 2 (p. 337, 25 St.),
Gell. Noct. Att. 19, 13, 3 (= Ar. fr. 441 K.- A.). De re vide Herter, RE XIX2 (1938) 1744,
51-65 19 = Σa, Ba. 306, 7 cf. sch. Ar. Pac. 790a (unde Suid. ϰ 396, vol. III p. 34, 22-
23 ~ ν 26, vol. III p. 435, 23 ~ σ 1762, vol. IV p. 488, 28), Zonar. 1384. | Ad le. + μὴ
αὔξων cf. Or. 108, 17. 18 (unde Et. Gen. Aii s. v. νάνος· ὁ μὴ αὐξόμενος = EM 597, 27).
De adiect. ϰονδός egit Lobeck, Pathol. elem. I p. 92, 5 20 cf. He. ν 54-55. De vocab.
egit O. Jahn, Archäol. Beiträge, Berolini 1847, 376, 48 21 = He. ν 65, qui post ἀϰόνη
verba ἀπὸ Nάξου πόλεως addit. Vide Phot. ν 26 cum test.

11 ναϰην sine acc. g πϱοβάτων zpc, Σa+b, Suid. : πϱόβατον g zac 14 νᾶμα Σb, Suid.,
He. ν 68 : νάμα g z, Σa 15 ἀπουετοῦ ita g 16 le. ναμεϱγία g z : corr. Alberti,
Hesych. Lex. vol. II p. 652, 20 17 ναϱας sine acc. g 18 le. νανός g zac, νάνος zpc
et Suid. : corr. Naber. Vide L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1354B παϱὰ Nεοϰλείδῃ] auctor
aliunde non notus. Error fontis Photii? νᾶνον et νᾶνοι Naber (νάνον scripserat Schleus-
ner, Cur. nov. p. 246) : νάννον et νάννοι g z (νάνοι zpc, fort. e Suida) μέγα αἰδοῖον
ἔχουσιν] μεγάλα ἔχουσιν αἰδοῖα He. 19 νᾶνος Σa+bac : ναννος g, νάννος z, νάνος Σbpc

et Et. Gen. Aii 20 ναναϱ-] νανναϱ- He. ἄσωτον] ἀσώτων tacite Meineke, Philol.
12 (1857) 611 (nr. 83) 21 ναξίανθος et ἀϰοή g z : corr. Schleusner, Libell. p. 52. Vide
etiam Cobet, N. L. p. 282



νασμούς – ναστόν 5

22 νασμούς· τὰς ἀποϱϱοίας.
23 ναός· ἀπὸ τοῦ νάειν.
24 ναϱᾶς τε Δίϱϰης· ϱ̔ευστιϰῆς. Aἰσχύλος (fr. 347 R.).
25 Nάννιον· ᾽Aπολλόδωϱος ἐν τῷ Πεϱὶ τῶν ἑταιϱῶν (FGrHist 244

F 211a) Aἶγα λέγεσθαί φ†α†σι ταύτην τὴν ἑταίϱαν διὰ τὸ Θαλλὸν τὸν
ϰάπηλον ϰαταφαγεῖν· χαίϱουσι γὰϱ αἱ αἶγες τῷ θαλλῷ· ἔστιν δὲ αὐτῆς
μνήμη ϰαὶ ἐν τῇ ϰωμῳδίᾳ (Alex. fr. 225. Men. fr. 414 K.- A.)· ᾽Aντι-
φάνης δὲ ὁ νεώτεϱος ἐν τῷ Πεϱὶ τῶν ἑταιϱῶν (FGrHist 349 F 2b) τὴν
Nάννιόν φησι Πϱο{σ}σϰήνιον ἐπονομάζεσθαι διὰ τὸ ἔξωθεν δοϰεῖν εὐ-
μοϱφ†ω†τέϱαν εἶναι.

26 Nαξία λίθος· ἡ Kϱητιϰὴ ἀϰόνη· Nάξος γὰϱ πόλις Kϱήτης.
27 νάπη· ὀϱεινὸς ὑλώδης τόπος.
28 νᾶπυ· σίνηπι.
29 νάϱϰη· μυϱμηϰίασις.
30 ναστόν· πυϰνόν, μεστόν, πλήϱη, μὴ ἔχον ὑπόϰουφόν τι.

22 = He. ν 99, qui in fine gl. οἱ δὲ πληϱώσεις ϱ̔εύσεις addit cf. sch. Eur. Hipp. 225 = He.
ν 101. Vocab. νασμός per ὄμβϱος redditur in sch. Lyc. 80 (unde Et. Gen. AB s. v. νασμός =
EM 598, 6 ~ Zonar. 1384) 23 le. solum = Suid. ν 29 24 = Phot. ν 17 cum
test. 25 = Epit. Harp., Suid. ν 25 cf. Athen. 13, 587a-b. De meretrice W. Kroll, RE
XVI2 (1935) 1683, 16-32 26 = Suid. ν 27 cf. sch. Pind. Isthm. 6, 106a.b. | # ἀϰόνη =
Steph. Byz. 468, 15 27 = Σa, Ba. 306, 8, Suid. ν 33 cf. He. ν 72. ν 76. ν 92, Zonar.
1386, Ap. Soph. 114, 32, sch. D ad Π 300, Et. Gud. 402, 41 St., Et. Gen. Aii s. v. νάπαι·
σημαίνει τοὺς συμφύτους (- φούτους A) τόπους (partim hinc EM 597, 41-42), sch. Ar. Av.
740a, Poll. 1, 221. 5, 14. De vocab. νάπη egit Lobeck, Ai.3 892 (p. 328) 28 = Σa, Ba.
306, 9, Suid. ν 34 (= Ael. Dion. ν 1), Et. Gen. AB s. v. νάπυ· τὸ σίνηπι (hinc EM 597,
30 = Et. Gud. 402, 53 St. ~ Zonar. 1387), He. ν 79, Arcad. 136, 16-17 (= Hrd. 1, 354, 22
L.) cf. sch. Ar. Equ. 631a (unde Suid. ν 34), Athen. 9, 367a (unde Eust. 1061, 1-5), Theogn.
AO 2, 79, 13. | Usum vocab. νᾶπυ commendant Phrynichus Ecl. 252 F., Moeris p. 271
P. = ν 16 H. et Thomas 245, 7 29 = Σa, Ba. 306, 10, Suid. ν 38, He. ν 86 cf. Zonar.
1386, Erot. 65, 14-15. | Usum nominativi νάϱϰη (non νάϱϰα, ut Men. fr. 388 K.- A., ex
Athen. 7, 314b) commendat Phrynichus Praep. soph. 114, 20 νάϱϰη δὲ διὰ τοῦ
η 30 = Σa, Ba. 306, 11, Suid. ν 44, He. ν 107 cf. He. ν 108, Et. Gen. B s. v. ναστός· …
(post le. sequitur explicatio Orionis, quam exscripsi ad ν 31) ὁ μεστός, πλήϱης (πλήϱης
EM : πλῆϱες B) ϰαὶ μὴ ἔχων τι ϰοῦφον (hinc EM 597, 56-57), Zonar. 1387. | le. petitum
esse ex Basil. Caesar. hom. in Hexaem. 3, 4 (PG 29, 60D) οἱ μὲν γὰϱ ἔξωθεν στεϱεὸν
λέγουσι σῶμα τὸ οἷον ναστὸν ϰαὶ πλῆϱες suspicor. Vide etiam 3, 8 (PG 29, 72B) διὰ
τὸ ναστὸν ϰαὶ συνεχὲς τοῦ ἀέϱος ἐναϱγῶς ἡμῶν ταῖς ὄψεσιν ὑποπίπτοντος

22 ἀποϱϱοίας He. : ἀποϱίας g z 23 νάειν z : ναειν sine acc. g 24 ναϱᾶς τε Δίϱϰης
scripserunt Coraes, Eἰς μνήμην ᾽Aμάντου p. 293 et Porson : ναϱᾶσθαι· δίϱϰης g z 25
le. Nάννιον Epit. Harp., Suid. : Nανίον g zac, Nάνιον zpc ἑταιϱῶν1+2 zpc, Epit. Harp.,
Suid. : ἑταίϱων g zac φασι etiam Epit. Harp., φησὶ Suid. et Harp. pl. recte ἑταίϱαν
zpc : ἑταῖϱαν g zac Θαλλὸν g z, Suid. et Harp. pl. : Θαλον sine acc. Epit. Harp., Θάλλον
Sauppe, Or. Att. vol. II p. 297b αὐτῆς Epit. Harp., Suid. : αὐτοῖς g z Nάννιον zpc :
Nαννίον g zac Πϱοσσϰήνιον duplici σ etiam Epit. Harp., Πϱοσϰήνιον Suid. et zpc recte
(primam litt. σ seclusi) εὐμοϱφωτέϱαν etiam Epit. Harp. et Suid., εὐμοϱφοτέϱαν zpc
recte, vide Harp. pl. 28 νᾶπυ Choer. sch. Theod. 1, 345, 31-33 H. (ap. Phot. scripsit
Naber) : νάπυ g z, Σa+b, Suid., He., Et. Gen. AB (= EM, Et. Gud., Zonar.) 30 πλήϱη
etiam Σa+b et He., πλῆϱες Suid., Et. Gen. B, Zonar. ἔχον] ἔχων Et. Gen. B (= EM) et
He. ν 108

D
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ναστός – ναυϰϱαϱία6

31 ναστός· πλαϰοῦντος εἶδος· ϰαὶ ναστοφαγεῖν· λέγουσι δὲ ϰαὶ
τὸν ζυμίτην ἄϱτον ὡς ἐπίπαν ϰαὶ μέγα<ν>.

32 ναύαϱχος· ὁ τῶν νηῶν ἄϱχων.
33 ναυβάτης· ἐπιβάτης. ἢ ναύτης.
34 ναύειν· ἱϰετεύειν· ἐπεὶ ἐν τοῖς ναοῖς ἦσαν· ἢ παϱὰ τὴν ἑστίαν

παϱὰ τὸ ἐναῦσαι.
35 ναύϰληϱος· ὁ τῆς νεὼς ϰύϱιος· ϰαὶ ὁ ἐπιπλέων αὐτῇ ἐπὶ τῷ τὰ

ναῦλα λαμβάνειν.
36 ναύϰληϱος· ῾Yπεϱίδης (fr. 189 J.) οὐ μόνον ὡς ἡ συνήθεια

ϰέχϱηται τῷ ὀνόματι, ἀλλὰ ϰαὶ ἐπὶ τοῦ μεμισθωμένου ἐπὶ τῷ τὰ ἐνοίϰια
ἐϰλέγειν ἢ οἰϰίας ἢ συνοιϰίας.

37 ναυϰληϱεῖν· ϰαὶ τὸ οἰϰίας δεσπόζειν. ῎Aλεξις (fr. 142 K.- A.).
38 †ναυϰϱαϱία†· Δημοσθένης ἐν τῷ ϰατὰ Tιμοϰϱάτους (24, 11)·

μήποτε δὲ βέλτιον φέϱεται ἐν τοῖς ᾽Aττιϰιανοῖς Nαυϰϱατ†η†τιϰά, ἵνα
ᾖ ἀπὸ Nαυϰϱατ†η†τιϰοῦ πλοίου ἢ Nαυϰϱατ†η†τῶν ἐμπλεόντων· ἡ γὰϱ

31 # εἶδος = Athen. 3, 111c (ex Heracleone Ephesio p. 6, 3 Berndt) et 14, 646e, qui in
alt. loco post εἶδος verba ἔχων ἔνδον ϰαϱυϰείας addit (hinc Eust. 1904, 36) cf. sch. Lyc.
640 (unde Et. Gen. AB s. v. ναστός = EM 598, 3), sch. Ar. Plut. 1142a (hinc Suid. ν 44,
vol. III p. 437, 26). | ϰαὶ ναστοφαγεῖν = Poll. 6, 75 cf. He. ν 151. Ad explic. λέγουσι δὲ
ϰαὶ τὸν ζυμίτην ἄϱτον cf. He. ν 108 et ν 105 (alt. pars gl.), Athen. 3, 111c (unde Eust.
1904, 33), Gal. De dignosc. puls. 4, 2 (VIII 931 K.), Or. 107, 15 (unde Et. Gen. Aii B s. v.
ναστός· ὁ πεπιλημένος [-μαινος A] ἄϱτος = EM 597, 56 ~ Et. Gud. 403, 1 St.), sch. Ar.
Av. 567a.α et Plut. 1142b (hinc Suid. ν 44, vol. III p. 437, 27), sch. Lyc. 640, Poll. 6, 72.
78 32 = Σa, Ba. 306, 13, Suid. ν 47, He. ν 112, Zonar. 1385 cf. Poll. 1, 96. 119 33 =
Σa, Ba. 306, 14, Suid. ν 52 cf. sch. Thuc. 7, 75, 7, He. ν 114, Poll. 1, 95 34 cf. He. ν
116. ν 134. ν 165. Vide etiam Phot. ε 824 cum test. 35 cf. Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 10 Bk.,
Amm. 330 N. (p. 85, 8-9) = Ptol. De diff. 402, 18, He. ν 120 (in fine gl.), Thom. 246,
8 36 = Epit. Harp., Suid. ν 56, Lex. Cant. 21, 20 cf. He. ν 120, Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 12-13
Bk., Poll. 1, 74. 10, 20, Amm. 330 N. (p. 85, 11-12) = Ptol. De diff. 402, 20-21. De re
vide Wyse ad Is. 6, 19 (p. 505) et H. Hommel, RE XVI2 (1935) 1939, 63-68 37 =
Antiatt. 109, 19. De verbo egit Hommel, RE XVI2 (1935) 1940, 3-9 38 = Epit. Harp.,
Suid. ν 57

31 post ἄϱτον punctum supra positum habent g z μέγα g z : litt. ν addidi coll. He., qui
ἄϱτος μέγας ὁ ζυμίτης praebet 34 ναύειν etiam He., ναεύειν Fr. Bücheler, Das Recht
von Gortyn p. 15, vide Inscr. Cret. IV 41 iv 8. 47, 31. 72 i 40, 43 post ἑστίαν lacunam
indicaverim, vide He. παϱὰ τὸ ἐπὶ τὴν ἑστίαν ϰαταφεύγειν τοὺς ἱϰέτας (οἰϰέτας cod.
Marc. fol. 291v) 35 λαμβάνειν z, Λέξ. ϱ̔ητ. : λαμβάννειν g, λαβεῖν tacite L. Dindorf,
ThGL. vol. V p. 1373D 37 ϰαὶ τὸ] ἀντὶ τοῦ Antiatt. ῎Aλεξις] ῎Aλ. Λοϰϱοῖς Anti-
att. 38 ναυϰϱαϱία etiam Suid., ναυϰϱαϱιϰά Epit. Harp. et Harp. pl. recte μήποτε
Epit. Harp., Suid. : μήτε g z ᾽Aττιϰιανοῖς] ᾽Aττιϰοῖς zac ? De ᾽Aττιϰιανοῖς exemplaribus
egit Kontos, Παϱνασσός 3 (1879) 113 Nαυϰϱατητ- semper etiam Epit. Harp. et
Harp. pl., Nαυϰϱατιτ- Suid. (praeter codd. GV) recte, vide L. Dindorf, ThGl. vol. V
p. 1375B Nαύϰϱατις Suid. : Nαυϰϱατὶς g z, Nαυϰϱάτης Epit. Harp. ναυϰϱαϱιϰά
Suid. (ναυϰϱαϱιϰα sine acc. Epit. Harp.) : ναυϰϱατητιϰα sine acc. g, ναυϰϱατητιϰά z,
ναυϰϱατιϰά Suid. codd. AV ἦ etiam Epit. Harp., εἴη Suid. recte (fort. hinc zpc) ἂν
τὰ τῶν zpc, Epit. Harp., Suid. : ἀντ᾽ αὐτῶν g zac de explic. ναυϰϱάϱους γὰϱ τὸ παλαιὸν
sqq. vide How et Wells ad Hdt. 5, 71, 2 (vol. II p. 38), Hommel, RE XVI2 (1935) 1945,
41-53 et B. Jordan, CSCA 3 (1970) 158 post ἱστοϱιῶν verbum δηλοῖ habent Epit.
Harp. et Suid. (hinc z in marg.)



ναύϰϱαϱοι – ναυλοχεῖν 7

Nαύϰϱατις τὸ παλαιὸν ἐμπόϱιον ἦν τῆς Aἰγύπτου· ἐὰν δὲ ᾖ
ναυϰϱαϱιϰά, †ἦ† ἂν τὰ τῶν ἀϱχόντων· ναυϰϱάϱους γὰϱ τὸ παλαιὸν τοὺς
ἄϱχοντας ἔλεγον, ὡς ϰαὶ Ἡϱόδοτος ἐν ε´ ἱστοϱιῶν (71, 2).

39 ναύϰϱαϱοι · τὸ παλαιὸν ᾽Aθήνησιν οἱ νῦν δήμαϱχοι· ϰαὶ οἱ
ἐϰμισθοῦντες τὰ δημόσια.

40 ναυϰϱαϱία· τὸ πϱότεϱον οὕτως ἐϰάλουν ναυϰϱαϱία ϰαὶ
ναύϰϱαϱος· ναυϰϱαϱία μὲν ὁποῖόν τι ἡ συμμοϱία ϰαὶ ὁ δῆμος·
ναύϰϱαϱος δὲ ὁποῖόν τι ὁ δήμαϱχος, Σόλωνος οὕτως ὀνομάσαντος, ὡς
ϰαὶ ᾽Aϱιστοτέλης φησί (Ath. Pol. 8, 3. 21, 5)· ϰαὶ ἐν τοῖς Nόμοις δὲ (fr.
80 Rusch.) „ἄν τις ναυϰϱαϱίας ἀμφισβητῇ“ ϰαὶ „τοὺς ναυϰϱάϱους τοὺς
ϰατὰ ναυϰϱαϱίαν“· ὕστεϱον δὲ ἀπὸ Kλεισθένους δῆμοί εἰσιν ϰαὶ
δήμαϱχοι ἐϰλήθησαν. ἐϰ τῆς ᾽Aϱιστοτέλους Πολιτείας (8, 3), ὃν τϱόπον
διέταξε τὴν πολιτείαν ὁ Σόλων· „φυλαὶ δὲ ἦσαν τέσσαϱες ϰαθάπεϱ πϱό-
τεϱον ϰαὶ φυλοβασιλεῖς τέσσαϱες· ἐϰ δὲ τῆς φυλῆς ἑϰάστης ἦσαν νε-
νεμημέναι τϱιττύες μὲν τϱεῖς, ναυϰϱαϱίαι δὲ δώδεϰα ϰαθ’ ἑϰάστην“. ὁ
Kλείδημος ἐν τῇ τϱίτῃ φησίν (FGrHist 323 F 8) ὅτι Kλεισθένους δέϰα
φυλὰς ποιήσαντος ἀντὶ τῶν τεσσάϱων συνέβη ϰαὶ εἰς πεντήϰοντα μέϱη
διαταγῆναι αὐτούς, ἃ ἐϰάλουν ναυϰϱαϱία<ς>, ὥσπεϱ νῦν εἰς τὰ ἑϰατὸν
μέϱη διαιϱεθέντα<ς> ϰαλοῦσι συμμοϱίας.

41 ναυϰϱατίαν· ᾽Aνδοϰίδης Συμβουλευτιϰῷ (fr. 3 S.).
42 ναυλοχεῖν· ναῦς λοχᾶν ϰαὶ ἐνεδϱεύειν. Θουϰυδίδης ἑβδόμῳ (4,

7). ϰαὶ ναυλόχιον ὁ τοιοῦτος τόπος, ᾧ λιμένες ἔνεισιν.

39 cf. Aristot. Ath. Pol. 21, 5 (hinc Harp. pl. p. 89, 11-13 D. = δ 27 K.), He. ν 118 et δ
824, Poll. 8, 108, sch. Ar. Nub. 37c (hinc Suid. δ 421, vol. II p. 40, 3-4). De explic. ϰαὶ
οἱ ἐϰμισθοῦντες τὰ δημόσια vide Amm. 330 N. (p. 85, 9-10) ναύϰϱαϱοι δὲ οἱ εἰσπϱασσό-
μενοι τὰ δημόσια ϰτήματα = Ptol. De diff. 402, 18-19 ~ Thom. 246, 8-9. De hoc munere
vide Aristot. Ath. Pol. 8, 3, Boeckh, Staatshaushaltung I p. 596 cum nota e, J. Beloch, Das
Volksvermögen von Attika, Hermes 20 (1885) 247. 255, F. Solmsen, Rhein. Mus. 53
(1898) 156-157, Busolt-Swoboda, Griech. Staatskunde I p. 599 cum nota 1 et II p. 817-
818, Hommel, RE XVI2 (1935) 1947, 39-53 et B. Jordan, Herodotos 5. 71. 2 and the
Naucraroi of Athens, CSCA 3 (1970) 159-160 40 cf. Poll. 8, 108. De hac gl. Photii et
de magistratu egerunt (inter alios) Boeckh, Staatshaushaltung I p. 323. 636c et Urkunden
p. 182, Wilamowitz, Aristot. u. Athen I p. 51 et II p. 165, 52, Lipsius, Rhein. Mus. 71
(1916) 175, Hommel, RE XVI2 (1935) 1947, 2-30, Jacoby ad FGrHist 323 F 8 (IIIb. Suppl.
Comment. vol. I p. 66-67), C. Hignett, A History of the Athen. Constitution, Oxford 1952,
68 [Add. vide infra p. 595] 41 gl. aliunde non nota 42 gl. Aelio Dionysio (ν 2)
attribuit Wentzel, Hermes 30 (1895) 378 cf. sch. Thuc. 7, 4, 7, Poll. 1, 101. 122, Suid. ν 61

39 le. ναυϰϱάϱοι z, νναυϰϱάϱοι g : corr. Naber 40 ἀπὸ Kλεισθένους] ὑπὸ Kλ. coniecit
Alberti, Hesych. Lex. vol. II p. 657, 2 πολιτείαν] πόλιν coniecit Porson, sed vide Kon-
tos, ᾽Aθηνᾶ 3 (1891) 324 post διαταγῆναι punctum supra positum habent g z : post
αὐτούς interpunxit Wilamowitz, Aristot. u. Athen II 165, 52 (falso Hommel, RE XVI2,
1935, 1948, 65-66) ἃ Wilamowitz loc. cit. (probaverunt Busolt-Swoboda, Griech.
Staatskunde II 882, 1) : δὲ g z (error ex A ortus) ναυϰϱαϱια sine acc. g, ναυϰϱαϱία z :
corr. Siebelis, Phanodemi, Demonis, Clitodemi atque Istri ᾽Aτθίδων et reliquorum librorum
fragmenta, Lispiae 1812, 38 et L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1372C διαιϱεθέντα g z :
litt. ς addidit Siebelis loc. cit. (διαιϱεθέντες Wilamowitz loc. cit.) 42 ᾧ Porson : ὣ zpc,
ἃ g zac

Ael. Dion.
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ναυλόχιον – ναυσίουσα8

43 ναυλόχιον ἐν τῷ μέσῳ· ᾽Aϱιστοφάνης Bαβυλωνίοις (fr. 80
K.- A.).

44 ναυλοχεῖ · ἐν τῇ νηῒ ϰατατέταϰται.
45 ναύλοχον (ϰ 141)· εὔδιον, ἐν ᾧ αἱ ναῦς λοχῶσιν. ἢ ἀναπαύον-

ται.
46 ναύμαχα (O 389)· μαϰϱὰ δόϱατα, ὥστε ἀπὸ τῶν νεῶν μάχε-

σθαι.
47 ναυμαχησείοντες· πϱὸς ναυμαχίαν ἑτοίμως ἔχοντες.
48 ναυσίποδες· οἱ νησιῶται.
49 Nαυσιϰύδου· ϰαὶ σὺν τῷ σ ϰαὶ τὰ ἄλλα τὰ ὅμοια διττῶς.

᾽Aϱιστοφάνης (Eccl. 426).
50 ναῦς ᾽Aττιϰοί, ῎Iωνες δὲ νεῦς ἢ νηῦς· ϰαὶ τὰς πλαγίους ῎Iωνες

νεὼς ἢ νηός, νηΐ· {νηΐ}· τὴν δὲ πληθυντιϰὴν <***>.
51 †ναυσίουσα· ναυσιῶσα†· οὕτως λέγει ϰαὶ πλέουσα.

43 cf. Poll. 9, 28 44 = He. ν 127 45 = Σa, Ba. 306, 15, Suid. ν 60 cf. sch. T ad δ
846 et BQ ad ϰ 141, sch. Lyc. 768 ~ Et. Gen. AB s. v. ναύλοχος· ὁ λιμήν, ἐν ᾧ αἱ νῆες
(ναῦς A et EM) ϰοιμῶνται (hinc EM 598, 36 = Et. Gud. 402, 57 St. ~ Zonar. 1385), Eust.
1519, 59. 1540, 23. 1651, 60. | # λοχῶσιν = Ap. Soph. 114, 34, He. ν 128 cf. sch. D et
HPQ ad δ 846 46 = Σa, Ba. 306, 17, Suid. ν 62 cf. He. ν 131, sch. D ad O 389 (unde
Et. Gen. AB s. v. ϰολλήεντα· „ναύμαχα ϰολλήεντα“· ναύμαχα μαϰϱὰ δόϱατα ϰτλ. =
EM 526, 10), sch. ATb ad O 389a. b (vol. IV p. 93, 77. 84. 89) [hinc Eust. 1021, 43], Poll.
1, 137 47 = Suid. ν 63 cf. sch. Thuc. 8, 79, 3, ex cuius textu πϱοῄσθοντο γὰϱ αὐτοὺς
ἐϰ τῆς Mιλήτου ναυμαχησείοντας le. petitum esse veri simillimum est. Glossam Aelio
Dionysio dubitanter attribui coll. Phot. π 1013 48 = Eust. 1515, 27, He. ν 146 49
gl. aliunde non nota. De viro A. Modrze, RE XVI2 (1935) 2020, 39-65, Dodds ad Pl. Gorg.
487c (p. 282) et Davies, Athen. Propertied Families p. 315 50 De explic. ab initio
usque ad νηῦς cf. Ep. Hom. ν 2 (II p. 513, 16 Dyck) νηυσί· τϱεῖς εὐθείας ἔχει· ναῦς ϰαὶ
νηῦς ϰαὶ νεῦς (hinc Et. Gud. 409, 19 St. ~ EM 598, 13) et ν 46 (II p. 528, 39-40 Dyck)
~ Et. Gen. AB s. v. νηῦς : τοῦ ὀνόματος εὐθεῖαι ποιϰίλαι· οἷον (οἷον om. Ep. Hom.) νεῦς
διὰ τοῦ ε, νηῦς διὰ τοῦ η, ναῦς διὰ τοῦ α, νᾶς παϱὰ Δωϱιεῦσιν (hinc EM 605, 23-26 ~ Et.
Sym. cod. V ap. Gaisford EM 1721E) [= Hrd. 2, 553, 11-12 L.]. Vide etiam Kühner-
Blass, Ausführl. Gramm. 1, 462 51 Cum hac gl. Photii L. Dindorf contulit He. ν 154
ναυτιᾶσθαι · πλέειν , qui etiam haec notavit (ThGL. vol. V, Addenda et Corrigenda) :
„Cum altera autem Photii gl., quae ad formarum ναυσιάω et ναυτιάω discrimen referri

43 post le. dupl. punctis interpungitur in g, virgulam habet z : cum sequentibus coniunxit
Porson 45 ναῦς etiam Σa+b et Suid. codd. AVM, νῆες Suid. codd. GF 48 ναύποδες
g z : corr. L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1379D („quod [i. e. ναύποδες Photii] scribendum
videtur ναυσίποδες, ut infra“, sc. p. 1383B, ubi de gl. Eustathii ναυσίποδες agitur) post
νησιῶται Eusthathius addit ὡς ναυσὶ χϱώμενοι πϱὸς τὸ διὰ θαλάσσης ὁδεύειν ὅσα ϰαὶ
ποσί 49 ϰαὶ σὺν τῷ σ] i. e. Nαυσιϰύδους, ut habent codd. Aristophanis RΓ ad
loc. 50 νεῦς scripsi coll. Arcad. 145, 3 (= Hrd. 1, 401, 1 L.) et Choer. sch. Theod. 1,
213, 15-17. 214, 6-7. 387, 1-2 H. : νεύς g z νηῦς zpc : νηύς g zac {νηΐ}· τὴν scripsi
(alt. νηΐ ex dittogr. ortum esse suspicor) : νηΐτην g z (ex traditis νηΐτην δὲ πληθὺν <τὴν
ναυ>τιϰήν temptavit Cobet, Mnem. 8, 1859, 37 coll. He. ν 462 νηΐτην στϱατόν· τὸν ἐν
ταῖς ναυσί elegantius quam verius. Pro Cobeti νηΐτην coniecturam νηῖτιν adscripsit in suis
exemplaribus Photii et Mnemosynae Charitonides) in fine lacunam indicavi, vide L.
Dindorf, ThGL. vol. V p. 1380C : „Postrema corrupta videntur et manca“ 51 gl.
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52 ναυσίποϱος· ὑπὸ νηῶν πεϱώμενος.
53 ναύσταθμον· τὸν λιμένα.
54 ναυστολοῦν· ναύστολον.
55 ναυστολίαν (Eur. Andr. 795)· πλοῦν.
56 ναυτιϰὴ συγγϱαφή· τὸ ναυτιϰὸν δάνεισμα, ὃ ποιεῖταί τις ἐπὶ

ὑποθήϰῃ.
57 ναύτιδας· γυναῖϰας ὡς ναύτας.
58 ναυτιλλόμενος· πλέων.
59 ναυτοδίϰαι · ᾽Aθήνησιν οἱ τὰς τῆς ξενίας δίϰας εἰσάγοντες.
60 ναυτοδίϰαι · ἀϱχή τις ἦν ᾽Aθήνησιν οἱ ναυτοδίϰαι· Kϱατεϱὸς

γοῦν φησιν (FGrHist 342 F 4)· „ἐὰν δέ τις ἐξ ἀμφοῖν ξένοιν γεγονὼς
φϱα†τ†ίζῃ, διώϰειν †δεῖ† τῷ βουλομένῳ ᾽Aθηναίων, οἷς δίϰαι εἰσίν· λαγ-
χάνειν δὲ τῇ ἕνῃ ϰαὶ νέᾳ πϱὸς τοὺς ναυτοδίϰας“.

videtur, et huic verbo impertit etiam signif. πλέουσα, conf. Hesychii vitiosa, de qua p. 1387,
A, 8“ 52 = Σa, Ba. 306, 19, Suid. ν 73 cf. He. ν 145, Zonar. 1385, Poll. 3, 103. | le. =
Xen. An. 2, 2, 3 ὁ Tίγϱης ποταμός ἐστι ναυσίποϱος, ὃν οὐϰ ἂν δυναίμεθα ἄνευ
πλοίων διαβῆναι 53 = Σa, Ba. 306, 20, Suid. ν 78 cf. Zonar. 1385, He. ν 147. ν 382.
Tota gl. explicatio est vocabuli ναύφϱαϰτος ap. He. ν 161 ναύφϱαϰτος· ναύσταθμος,
λιμήν 54 gl. aliunde non nota 55 = Σa, Ba. 306, 21 (post πλοῦν verba πλέων
πλοῖον antiqua manu scripta praebet Σb, vide ad ν 58), Suid. ν 79, He. ν 150 56 =
Λέξ. ϱ̔ητ. 283, 9 Bk., quae post ὑποθήϰῃ pergunt : τῆς νεώς, ἐὰν ἄϱα σωθείη· εἰ δὲ μή,
ἀπώλετο τῷ δανειστῇ ϰαὶ τὸ ϰεφάλαιον (de definitione vide W. Schwahn, RE XVI2, 1935,
58-63. De dictione ἐὰν ἄϱα σωθείη vide Dem. 34, 33 λέγει δὲ ὡς ἡ συγγϱαφὴ σωθείσης
τὴς νεὼς αὐτὸν ἀποδοῦναι ϰελεύει τὰ χϱήματα). Ad le. cf. Dem. 35, 1 ἐπειδὰν δὲ λάβωσιν
ϰαὶ συγγϱαφὴν συγγϱάψωνται ναυτιϰήν. De re vide Boeckh, Staatshaushaltung I
p. 168, Lipsius, Att. Recht p. 721-724, W. Schwahn, RE XVI2 (1935) 2035, 64-2036,
53 57 cf. Poll. 7, 190 (= Theopomp. fr. 82 K.- A.) 58 = Σa, Suid. ν 84, He. ν 157a
cf. sch. D ad δ 672. ξ 246, He. ν 156 = Zonar. 1387 = Et. Gud. 403, 15 St., Poll. 1, 98. |
solum πλέων = Ba. 306, 21 59 = Poll. 8, 126 cf. He. ν 159, Phot. β 108 = Suid. β 196
(= Ar. fr. 237 K.- A.). De magistratu egerunt (inter alios) Boeckh, Staatshaushaltung I
p. 64, Lipsius, Att. Recht p. 86-88, Busolt-Swoboda, Griech. Staatskunde II 948. 1094.
1114, W. Schwahn, RE XVI2 (1935) 2053, 42-2063, 61, U. Kahrstedt, Klio 32 (1939) 148-
152, Harrison, The Law of Athens II p. 23-24 60 = Epit. Harp., Suid. ν 86 (alt. pars
gl.). De hac gl. et de magistratu egerunt Wilamowitz, Aristot. u. Athen I p. 223 cum nota
75 et Jacoby ad loc. (IIIb. Text p. 101-102 et Noten p. 68-70)

obscura, vide L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1385C : „Obscurae sunt Photii gll. : Nαυσίουσα,
ναυσιῶσα· οὕτως λέγει ϰαὶ πλέουσα. Nαυττιᾶν, ἐν τοῖς δυσὶ ταῦ λέγουσιν, quum nihili vide-
antur et ναυσίουσα pro ναυσιῶσα et ναυττιᾶν pro ναυτιᾶν“. Ex traditis ναῦς ἰοῦσα· οὕτως
λέγει ϰαὶ πλέουσα temptavit Cobet, Mnem. 8 (1859) 37 coll. Hom. A 482 νηὸς ἰού-
σης 52 πεϱώμενος Σaac+b, vide Schleusner, Cur. nov. p. 248 : πεϱόμενος g z et Σapc

(o supra lin. scripto), πεϱαιούμενος Suid. suo Marte, vide Proleg. [de his vide supra Vorw.
p. VIII] 57 le. ναυτίδας g z : corr. Charitonides, ᾽Aθηνᾶ 34 (1922) 110. Vide etiam
Lobeck, Phryn. p. 256 59 ᾽Aθήνησιν] οὗτοι ἦσαν Pollux 60 φϱατίζῃ (φϱατίζει z)
etiam Epit. Harp., Harp. pl., Suid. : corr. Maussacus, vide Harp. vol. II p. 346 Dind. De
verbo φϱατϱίζειν vide Phot. φ 291 δεῖ etiam Epit. Harp. et Suid., εἶναι Harp. pl. rec-
te τῷ βουλομένῳ etiam Suid. et Harp. pl., βουλομένῳ tantum Epit. Harp.
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61 ναυτοδίϰαι · ἄϱχοντες ἐπὶ τοῖς ναυϰλήϱοις διϰάζοντες ϰαὶ τοῖς
πεϱὶ τὸ ἐμπόϱιον ἐϱγαζομένοις, ὡς ϰαὶ ναυφύλαϰες· ἄϱχοντές τινες
ἐπὶ τῆς τῶν νεῶν φυλαϰῆς.

62 ναυστολία· ὁ πλοῦς.
63 ναυττιᾶν· ἐν τοῖς δυσὶ ταῦ λέγουσιν.
64 ναύφϱαϰτον ϰαὶ ναύφαϱϰτον· τὴν ναυτιϰὴν δύναμιν ϰαλοῦ-

σιν.
65 ναύφαϱϰτον βλέπειν· φησὶν ἐπὶ τοῦ πεϱιαθϱοῦντος ϰαὶ

σεμνῶς ἰόντος· „πϱὸς τῶν θεῶν, ἄνθϱωπε, ναύφαϱϰτον βλέπεις“ (Ar.
Ach. 95).

66 νεαλής· ἐϰτείνεται τὸ α. ᾽Aϱιστοφάνης Λημνίαις (fr. 378 K.- A.)·
„ἕως νεαλής ἐστιν αὐτὴν τὴν ἀϰμήν“. Mένανδϱος (fr. 559 K.- A.).

67 νεαλής· ϰυϱίως ὁ νεωστὶ ἑαλωϰὼς ἰχθύς· λέγεται δὲ ϰαὶ ὁ
νεωστὶ ἁλισθείς.

68 νεᾶν, οὐ νεοῦν τὴν γῆν· ϰαὶ νεατὸν Ξενοφῶν (Oec. 7, 20), οὐ
νέωσιν. Eὔπολις Aἰξίν (fr. 12 K.- A.)· „ἐπίσταμαι γὰϱ αἰπολεῖν, σϰάπτειν,
νεᾶν, φυτεύειν“.

69 νεάζομεν· μειϱαϰιευόμεθα· ϰαὶ ἐπὶ τοῦ νεωστὶ ἥϰομεν.
70 νέαϰας· τοὺς νέους. †Kτησιφῶν† Πανδώϱᾳ.

61 = Suid. ν 86 cf. Λέξ. ϱ̔ητ. 283, 3-6 Bk., Poll. 7, 139 (= Ar. fr. 388 K.- A.) 62 = Σa,
Suid. ν 83. Vide etiam Phot. ν 55 cum test. 63 cf. Moer. p. 268 P. = ν 9 H. 64 cf.
sch. Ar. Ach. 95a.b (p. 21, 17. 21 et 22, 4 Wilson). Equ. 567a (unde Suid. ν 89), sch.
Aeschyl. Pers. 1028 (M). Vide etiam Phot. φ 60. Adiect. ναύφαϱϰτον apparuit etiam in
inscriptione s. V : IG I3 365, 30 [τε]ι ναυφ[άϱϰτ]οι στϱατιᾶι 65 cf. sch. Ar. Ach. 95a.b
(unde Suid. ν 88), Prov. Coisl. 347, Prov. Bodl. 684 66 cf. Phryn. Praep. soph. 90, 9.
De hac gl. egit Lobeck, Phryn. p. 375* 67 = Suid. ν 104 cf. sch. Pl. Polit. 265b, EM
599, 51, Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 27 Bk. (unde EM 599, 9), Amm. 332 N. (p. 86, 2-4) = Ptol. De
diff. 404, 31 ~ Et. Gud. 403, 41-43 St. ~ Zonar. 1393 ~ Eust. 1827, 62. 64, Harp. pl. 212,
3-4 D. = ν 6 K (= Epit. Harp.), He. ν 174-175, Gal. De compos. medic. sec. loc. 5, 1 (XII
808 K.) 68 # γῆν cf. He. ν 177. Solum νεοῦν praebet Poll. 1, 222. De dictione νεᾶν
τὴν γῆν vide Ar. Nub. 1117 ἢν νεᾶν βούλησθ’ ἐν ὥϱᾳ τοὺς ἀγϱούς 69 cf. He. ν
168-169, Poll. 2, 20 70 cf. Antiatt. 109, 9, Poll. 2, 11

62 ναυστολία g z, vide Phot. ν 55 : ναυτιλία Σa et Suid. 63 gl. obscura sec. L. Dindorf,
ThGL. vol. V p. 1385C, cuius verba exscripsi ad ν 51. Vide etiam eius Addenda et Corri-
genda ad vol. V : „Nihilominus grammaticorum errorem subesse necesse est, quum duplex
τ post diphthongum neque Atticum sit neque Graecum : fierique potuit ut apud antiquiorem
grammaticum scriptum esset Nαυτία, Nαυτιᾶν, τὰ δύο ἐν τῷ τ, vel etiam ἐν τοῖς δύο τ, i. e.
in utroque voc. Attici τ ponunt pro σ“ ταῦ g zac : ταῦτα zpc 64 post ναύφϱαϰτον
dupl. punctis interpungitur in g, virgulam habet z : post ναύφαϱϰτον interpunxit Na-
ber ναυτιϰὴν Phot. φ 60, vide L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1388B : ᾽Aττιϰὴν hic g
z 65 post ναύφαϱϰτον dupl. punctis interpungitur in g, virgulam habet z : post βλέπειν
interpunxit Naber πεϱιαϱθϱοῦντος g z : corr. Dobree, Phot. Lex. vol. I p. xii τὸν
θεὸν g z : corr. Porson 66 le. νεαλής z : νεαλῆς g νεαλής2 zpc : νεᾶλης g zac mutato
statim in νεάλης 67 νεαλής zpc : νεαλης sine acc. g, νεαλῆς zac 68 gl. Aelio Dio-
nysio attribuit Naber, Proleg. p. 38, fort. recte νεᾶν2 sqq. nova gl. in g z : cum ante-
cedentibus coniunxit Porson 69 μειϱαϰευόμεθα g z : corr. Porson. Vide L. Dindorf,
ThGL. vol. V p. 698B et 1389D 70 Kτησιφῶν g z : Nιϰοφῶν (fr. 18 K.- A.) Antiatt.
recte, vide Ruhnken, Tim. p. 282
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71 νεανίας· τολμηϱός.
72 νεανιεύεται · νέου ἔϱγα ποιεῖ.
73 νεανισϰεύεται · ῎Aμφις ᾽Eϱίθοις (fr. 19 K.- A.)· Ποσείδιππος

Δημόταις (fr. 10 K.- A.)· Eὔπολις Aἰξίν (fr. 32 K.- A.)· ἰδίως ἐσχημάτιϰεν
τὸ νεανισϰεύειν ἐν Δήμοις (fr. 109 K.- A.)· „γυναῖϰα ἔχοντα μάλα ϰαλήν
τε ϰαὶ ἀγαθήν· αὐτὴ νεανιϰοῦντος ἐπεθύμησέ μου“.

74 νεανιεύματα· ϰομπάσματα, ϰενὰ τολμήματα.
75 νέα νουμηνία· ἡ πϱώτη ἡμέϱα τοῦ ἐνιαυτοῦ, ἥτις ἐστὶ

νουμηνία Ἑϰατομβαιῶνος μηνός.
76 νεαϱοί · νέοι, νήπιοι.
77 νεᾶσαι· μεταβαλεῖν τὴν ἠϱοτϱιασμένην γῆν. ἐπαϱοτϱιᾶσαι.
78 νεάτη· ἐσχάτη.
79 νεάτην, οὐχὶ νήτην λέγουσιν· ϰαὶ παϱανεάτην ϰαὶ τϱισνέα-

τον. Kϱατῖνος Nόμοις (fr. 142 K.- A.).

71 = Σa, Ba. 306, 22, Suid. ν 107, He. ν 180 cf. Poll. 2, 11. 20. | le. ad Eur. Phoen. 147
rettulit Latte. De vocab. νεανίας et de verbo νεανιεύομαι egit Wankel ad Dem. 18, 136
(p. 738). Vide etiam L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1397C 72 = Σa, Ba. 306, 23, Suid. ν
108 cf. He. ν 181, Poll. 2, 20 (= Ar. fr. 859 K.- A. et Lys. fr. 324 S.), Phryn. Praep. soph.
90, 4, Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 9 Bk., sch. Pl. Gorg. 482c 73 = Suid. ν 113 cf. Poll. 2, 20 (ex Xen.
Cyr. 1, 2, 15) 74 = Σa, Ba. 306, 24, Suid. ν 109 cf. Zonar. 1392, Phryn. Praep. soph. 90,
1. | le. solum = Poll. 3, 121 cf. 6, 181. Vocab. νεανιεύματα usus est Photius Epist. 22, 1
L.-W. ἐπὶ βίου δυσμὰς ἥϰων εἰς τὰ τῶν σφϱιγώντων ἐλαύνεις νεανιεύματα. De hac gl.
egit L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1397C 75 gl. aliunde non nota. Sola verba νέαν· …
ἢ νουμηνίαν praebet He. ν 178 76 = Σa, Ba. 306, 25, Suid. ν 116 cf. He. ν 186, Antiatt.
109, 15 (= Eur. fr. 770 Kn.), Poll. 5, 16, sch. Aeschyl. Ag. 76c. 359a (Tricl.). Praeterea
vide Ep. Hom. ν 11 (II p. 518, 20. 21-22) νεαϱός· … μεταφοϱιϰῶς δὲ λέγεται ϰαὶ ἐπὶ τῶν
παιδίων τῶν νεωστὶ γεννηθέντων (hinc Et. Gen. B s. v. νεαϱοί = EM 599, 11. 12-13 ~ Et.
Gud. 403, 34. 35-36 St. ~ Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM 1706D). | le. = B 289 77
# γῆν = He. ν 187 78 = Σa, Ba. 306, 26, Suid. ν 118, Et. Gen. AB s. v. νεάτη· ἐσχάτη
(hinc EM 599, 7 = Zonar. 1390), Ap. Soph. 115, 11, Prov. Bodl. 681 (= He. ν 189 ~ Suid.
ν 119) cf. Moer. p. 268 P. = ν 7 H., Eust. 223, 21, Aristid. Quint. De mus. 1, 6 (p. 8, 28
Winn.-Ingram), sch. Clem. Al. Protr. 1, 5, 1 (p. 297, 28-29 St.) 79 gl., quae aliunde
non nota est, Aelio Dionysio attribuit Naber, Proleg. p. 38, fort. recte

71 τολμηϱός zpc, Σa+b, Suid., He. : τολμηϱούς g zac 73 Ποσείδιππος zpc, Suid. :
Ποσίδιππος g zac Aἰξίν Meineke, FCG vol. I p. 115 : Σφιγξίν g z, Suid. ἰδίως] ἰδίως
δὲ Suid. codd. GM νεανισϰεύειν] νεανισϰεῖν coniecerunt Bothe, PCGF, Parisiis 1855,
166b et Headlam, Journal of Philology 30 (1907) 313 γυναῖϰα zpc, Suid. : γυναῖϰες
g zac (error ex γυναῖϰ’ ortus) μάλα z : μᾶλα g αὐτὴ zpc, Suid. : αὐτῆι g, αὐτῆ
zac νεανιϰοῦντος] νεανισϰεύοντος Suid. (hinc zpc), νεανισϰοῦντος Bothe et Headlam
loc. cit., νεανισϰοὔντος („i. e. νεανίσϰου ὄντος“) Raspe, De Eupolidis Δήμοις et Πόλεσιν,
Lipsiae 1832, 38 74 ϰενὰ zpc, Σa+b, Suid. : ϰαινὰ g zac et Suid. cod. G, quam scripturam
praeferebat Schleusner, Cur. nov. p. 249 77 νεᾶσαι z (coniecerat Cobet, Mnem. 8, 1859,
38) : νεάσαι g, He. (cod. Marc. fol. 292r) ἠϱοτϱιασμένην] ἠϱοτϱιωμένην He., ἠϱοτϱια-
μένην coniecit Cobet, Mnem. 8 (1859) 38, sed vide L. Dindorf, ThGL. vol. I2 p. 2020A et
Ep. Hom. α 185 (II p. 124, 71 app. crit.) ἐπαϱοτϱιάσαι g z : corr. Cobet loc. cit.
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80 νεβλάϱετοι · πεϱαίνει· ἄσημος φωνὴ ἐπὶ τοῦ πεϱαίνειν. ᾽Aϱι-
στοφάνης Δαιταλεῦσιν (fr. 252 K.- A.).

81 νεβϱίζειν· ἢ νεβϱοῦ δέϱμα φοϱεῖν ἢ διασπᾶν νεβϱούς· ϰατὰ
μίμησιν τοῦ πεϱὶ τὸν Διόνυσον πάθους.

82 νεβϱίζων· Δημοσθένης ὑπὲϱ Kτησιφῶντος (18, 259)· οἱ μὲν ὡς
τοῦ τελοῦντος νεβϱίδα ἐνειμένου· ἢ ϰαὶ τοὺς τελουμένους διαζωννύντος
νεβϱίσιν· <***> ἐπὶ τοῦ νεβϱοὺς διασπᾶν ϰατά τινα ἄϱϱητον λόγον.

83 νεβϱίς · ἐλάφου δέϱμα.
84 νεβϱός· ἐλάφου γέννημα· οἱονεὶ ἐπὶ τὴν βοϱὰν ἐξιὸν ϰαὶ νεμό-

μενον.
85 νέεσθαι · ποϱεύεσθαι.
86 νεηϰές· νεωστὶ ἠϰονημένον.
87 νεήλατα· τὰ νεωστὶ ἀληλεσμένα ἄλφιτα ϰαὶ μέλιτι δεδευμένα,

οἷς ϰαὶ ἀσταφίδες ϰαὶ χλωϱοὶ ἐϱέβινθοι συνεφυϱῶντο· ἐϰάλουν δέ τινες

80 # πεϱαίνει cf. He. ν 190 81 cf. Lex. Patm. p. 144. | # φοϱεῖν = Λέξ. ϱ̔ητ. 282,
20 Bk. (unde EM 599, 47). De dictione νεβϱοῦ δέϱμα φοϱεῖν vide Eust. 375, 1 φοϱεῖν
δὲ ϰαὶ νεβϱίδα ϱ̔ηθείη ἂν Διονυσιαϰῶς ὁ δειλὸς ϰαὶ μέθυσος 82 = Epit. Harp.,
Suid. ν 123. | # ἐνειμένου cf. Lex. Patm. p. 144. De verbo νεβϱίζειν egerunt Lobeck,
Aglaoph. p. 653 et Wankel ad Dem. 18, 259 (p. 1135-36) 83 = Σa, Ba. 306, 27, Suid.
ν 124 cf. He. ν 193-194, Poll. 5, 16, sch. Eur. Phoen. 792 (I p. 333, 9) 84 = Σa, Ba.
306, 29, Suid. ν 126 cf. Et. Gen. A s. v. νεβϱοί· ἐλάφων γεννήματα· οἱ νεωστὶ ἐπὶ βοϱὰν
ἐληλυθότες ἢ ἰόντες (hinc EM 599, 43-44), Ep. alph. AO 2, 393, 24, Ep. Hom. ν 28 (II
p. 522, 82) [hinc Et. Gud. 403, 44-45 St.], sch. Ap. Rh. 4, 12 (p. 262, 15-16 W.), Zonar.
1388, He. ν 196, sch. bT ad Θ 248a et AbT ad X 1b, Eust. 711, 29. 1498, 35. 1663, 34.
1863, 39. | # γέννημα = sch. D ad Θ 248 cf. sch. D ad Δ 243. O 579. δ 336, Ap. Soph.
115, 1 = Eust. 468, 36, Poll. 5, 15, He. ν 195, sch. bT ad X 189 ~ Eust. 1265, 29. 1498,
32, Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 20 Bk., Ar. Byz. fr. 181 Sl. (ex Eust. 711, 36), Amm. 508 N. (p. 131,
11) ~ De impr. 15 (p. 146, 9 N.) ~ Et. Gud. 560, 33 St., sch. Nic. Th. 578b 85 = Σa,
Ba. 306, 28, Suid. ν 133, Ap. Soph. 115, 4, He. ν 200, sch. D ad B 84 cf. Or. 112, 1, sch.
A ad Ξ 221a, He. ν 250, sch. D ad B 290. B 453. Γ 74. Γ 159, Eust. 1222, 40. 1479, 19.
1495, 33. | le. = B 84, al. 86 = Σa, Ba. 307, 1, Suid. ν 135 (= Ael. Dion. ν 3), He. ν
173 cf. sch. D ad N 391 (= Eust. 939, 8). Π 484 = He. ν 203, sch. b ad N 391a3 87
cf. Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 22 Bk., Poll. 6, 77. Photium exscripsit Suid. ν 136, cuius auctor glossae
ex Photio sumptae ex Epit. Harp. explicationes ἃ τοῖς τὰ ἱεϱὰ τελοῦσιν ἔνεμον et ϰαὶ
μαϰαϱίαν intulit, vide Proleg. [de his vide supra Vorw. p. VIII]

80 νεβλάϱετοι g z, νεβλάϱαι He. (cod. Marc. fol. 292v), νεβλᾶϱαι dubitanter Dobree,
Advers. vol. III p. 45, gl. obscuram esse existimabat Lobeck, Aglaoph. p. 1332d („Obscure
Photius Nεβλαϱέτοι φωνὴ ἄσημος“) 81 post φοϱεῖν punctum (.) habent g z 82 ἐνει-
μένου etiam Suid. codd. AFVMac (ἐνιμένου Epit. Harp.), ἐνημμένου Harp. pl. et Suid.
codd. GMpc διαζωννύντος Harp. pl. et Suid. : διαζωννυντος sine acc. g et Epit. Harp.,
διαζωννῦντος z νεβϱίσιν Suid., Harp. pl. : νεβϱίσειν g z, νέβϱισιν Epit. Harp. post
νεβϱίσιν lacunam statui : οἱ δὲ habet Harp. pl. cod. N recte τοῦ recepi ex Harp. pl. : τ
g, τῷ z et Suid. codd. AVM, τὸ Epit. Harp. et Suid. codd. GF 86 νεηϰές g z, νεαϰές
He. ν 173 (cod. Marc. fol. 292r) et νεηϰέσσι ad ν 203 (fol. 292v), de acc. huius compositi
oxytono vide Herodianum ad N 391a1 (unde Eust. 939, 8) [= Hrd. 2, 86, 21 L.] : νέηϰες
Σa+b et Suid. 87 συνεφυϱῶντο] συνεφύϱοντο Suid. ϰατέλλειψιν g z : distinxit Por-
son πϱοσφέϱουσιν etiam Suid. codd. AFV, πϱοφέϱουσιν Suid. codd. GM recte (litt. σ
ap. Phot. seclusi secutus Porson) ἄλφιτα2 zpc : ἄλφα g zac
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αὐτὰ ϰαὶ ἀμβϱοσίαν· ϰατ’ ἔλλειψιν δὲ πϱο{σ}φέϱουσιν οἱ ᾽Aττιϰοὶ τὸ
νεήλατα μὴ πϱοστιθέντες τὸ ἄλφιτα.

88 νεήλατα· Δημοσθένης ὑπὲϱ Kτησιφῶντος (18, 260) ϰατ’ ἔλλει-
ψιν ἀντὶ τοῦ νεήλατα ἄλφιτα, τὰ νεωστὶ ἀληλ†ι†σμένα, ἃ δὴ μέλιτι ἀνα-
δεύοντες, ἀσταφίδας δὲ ϰαὶ χλωϱοὺς ἐϱεβίνθους ἐπεμβάλλοντες τοῖς
τὰ ἱεϱὰ τελοῦσιν ἔνεμον· ἐϰάλουν δὲ αὐτὰ οἱ μὲν ἀμβϱοσίαν, οἱ δὲ
μαϰαϱίαν.

89 νεήλυδες (K 434)· νεωστὶ ἐληλυθότες.
90 νεῖα· τὰ εἰς ϰατασϰευὴν νεῶν ξύλα.
91 νείϰας, τειμὰς ὁμοίως ᾽Aττιϰοί.
92 νειϰεῖ (A 521)· ψέγει, φιλονειϰεῖ.
93 νεῖϰος· διαφοϱὰ μετ᾽ ἐπιπλήξεως· οἱ δὲ μάχην, φιλονειϰίαν,

λοιδοϱίαν· „ὅς με μετ’ ἀπϱήϰτους ἔϱιδας ϰαὶ νείϰεα βάλλει“ (B 376)·

88 = Epit. Harp. cf. Athen. 14, 645b. Solas explicationes ἃ τοῖς τὰ ἱεϱὰ τελοῦσιν ἔνεμον
et ϰαὶ μαϰαϱίαν ex Epit. Harp. exscripsit Suid. ad ν 136, vide Proleg. [de his vide supra
Vorw. p. VIII]. De placenta νεήλατα egerunt Lobeck, Aglaoph. p. 1075, Orth, RE XI2
(1922) 2097, 57-2098, 5 et Wankel ad Dem. 18, 260 (p. 1147-48) 89 = Σa, Ba. 307,
2, Suid. ν 137, sch. D et A ad K 434c cf. He. ν 210. ν 213, Et. Gen. A s. v. νέηλυς· …
(post le. sequitur doctrina Choerobosci sch. Theod. 1, 232, 3-11 H.) ἀλλ᾽ ἀπὸ τοῦ ἐλεύθω
γίνεται ἦλυς (ἦλυς EM : ήλυς A) ϰαὶ νέηλυς ὁ νεωστὶ ἐληλυθώς (hinc EM 599, 33.
39-41 ~ Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM 1707C ~ Zonar. 1388), sch. D ad K 558. |
Adiect. νέηλυς per ξένος reddidit Choeroboscus sch. Theod. 1, 232, 8-9 νέηλυς νεήλυδος
(σημαίνει δὲ τὸν ξένον) = Et. Gen. A s. v. νέηλυς (unde EM 599, 38-39) [= Hrd. 2, 710,
27 L.] 90 = He. ν 217, qui ξύλα post le. praebet (addito in fine adiect. ἐπιτήδεια) cf.
Moer. p. 270 P. = ν 14 H., Λέξ. ϱ̔ητ. 283, 12 Bk., Theogn. AO 2, 121, 18 (= Hrd. 1, 356,
3-4 L.). | le. νεῖα apparuit in inscriptionibus curatorum navalium IG II2 1610, 27 et 1629,
1000. | Explicatione τὰ εἰς ϰατασϰευὴν νεῶν ξύλα usus est Pseudo-Didymus ad Γ 62
νήϊον· ξύλον πϱὸς νεῶν ϰατασϰευὴν ἐπιτήδειον (hinc Et. Gen. AB s. v. νήϊον = EM 603,
19 ~ Et. Gud. 407, 39-40 St. ~ Eust. 383, 32) 91 gl. aliunde non nota. De usu diph-
thongi ει pro ι apud Atticos vide Threatte, The Grammar of Attic Inscriptions I p. 195-
199 92 = Σa, Ba. 307, 3, Suid. ν 284 cf. sch. D ad A 521. A 579. K 249. Y 254, He.
ν 223, Apion. 95, 4 L., Et. Gen. Aii B s. v. νειϰῶ· ἐπὶ τοῦ ὀνειδίζω ϰαὶ λοιδοϱῶ, Eust.
1857, 23, Ep. Hom. ν 9 (II p. 517, 5-6), Et. Gud. 404, 19 St., EM 606, 8 93 = Suid. ν
287. | # μάχην cf. sch. A ad Λ 737a1 (Ariston.) = Suid. ν 287 in fine gl. (vol. III p. 459,
3-4, vide Proleg. [de his vide supra Vorw. p. VIII]). | # φιλονειϰίαν cf. Σa fol. 110v νεῖϰος·
ἡ διὰ λόγων φιλονειϰία ϰαὶ διαφοϱὰ ϰαὶ ἔϱις ϰαὶ ὄνειδος = Σb ap. Ba. 307, 5 ~
Ap. Soph. 115, 7, He. ν 233, sch. Eur. Med. 638. | le. + φιλονειϰίαν solum = sch. D ad Δ
444 cf. sch. D ad Γ 87. Δ 37. I 448. Λ 670. Ξ 205 (= He. α 2580), Apion. 95, 6 L., Choer.
Orth. AO 2, 240, 22 (fort. hinc Et. Gen. Aii B s. v. νεῖϰος· ἡ φιλονειϰία = EM 601, 56 ~
Zonar. 1392), sch. T ad Γ 87b. bT ad N 122b, Eust. 1312, 12, sch. Aeschyl. Sept. 941e,
sch. Ar. Vesp. 867a (Tricl.). | le. + μάχην solum cf. sch. T ad Λ 737a2, sch. D ad O 400,
Eust. 1158, 16

88 ϰατέλλειψιν coniuncte g z et Epit. Harp. : distinxit Porson ἀληλισμένα g zac (ἐληλισ-
μένα Epit. Harp.), ἀληλεσμένα zpc et Harp. pl. cod. P recte 91 le. νείϰας z : νειϰας sine
acc. g post le. virgulam habet z : dupl. punctis interpungitur in g τειμὰς agnovit
Cobet, Mnem. 8 (1859) 42, vide IG II2 13195, 5 : τιμὰς z, τιμας sine acc. g post
τειμὰς verba ϰαὶ τὰ ἄλλα addenda esse coniecit Cobet loc. cit. 93 μάχην φιλονειϰίαν
λοιδοϱίαν] μάχη φιλονειϰία λοιδοϱία Suid. ϰατὰ μέμψιν z et Suid. : ϰαταμέμψιν con-
iuncte g, ϰατάμεμψιν coniecit Naber, fort. recte ᾽Hλείοισι z : Ἡλείοισι g

Epit. Harp.
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λέγων ϰατὰ μέμψιν. ϰαὶ „νεῖϰος ᾽Oδυσσῆος“ (θ 75). ϰαὶ μάχη· „ἐπεὶ ὣς
ἄγε νεῖϰος ᾽Aθήνη“ (Λ 720)· „᾽Hλείοισι ϰαὶ ἡμῖν νεῖϰος ἐτύχθη“ (Λ 670).

94 νεῖν· ϰολυμβᾶν· | ϰαὶ τὸ νήθειν.
95 νεϰάδες· νεϰϱοί.
96 νεϰτάϱεον· ἡδύ, ϰαλόν, εὐῶδες· ἐπὶ τοῦ „νεϰταϱέου ἑανοῦ“

(Γ 385). ϰαὶ νέϰταϱ· θεῶν πόμα· ϰαὶ οἶνος οὕτως, ὡς ᾽Aναξανδϱίδης
(fr. 58 K.- A.)· ϰαὶ τὸ βϱῶμα τῶν θεῶν ὁ αὐτός.

97 νεϰταϱέου (Γ 385)· θείου.
98 νε†ϰν†ιζομένου· ϰαινουϱγουμένου.
99 νέϰταϱ· θεῖον πόμα.

100 νεϰυόμαντις · ὁ ἐπεϱωτῶν τὸν νεϰϱόν.
101 νέϰυς· νεϰϱός.
102 Nεμεὰς χαϱάδϱα· τόπος τις οὕτως ἐϰαλεῖτο ἐν Πελοπον-

νήσῳ.

94 = Suid. ν 290, qui post νήθειν in fine ϰϱόϰην ex Phot. ν 188 addidit cf. sch. Pl. Reip. 5,
453d. | # ϰολυμβᾶν = Σa, Ba. 307, 4, sch. Thuc. 7, 30, 2, Zonar. 1394, qui post le. verba
ἀντὶ τοῦ interposuit cf. He. ν 199. ν 237 (alt. explic.) et ν 238, Poll. 1, 97. 7, 138, sch. Ar.
Equ. 321a (p. 80, 10 Wilson). Usum verbi νεῖν commendant Moeris p. 267 P. = ν 5 H.
νεῖν ϰαὶ νήχεσθαι ᾽Aττιϰοί, ϰολυμβᾶν ῞Eλληνες et Thomas 244, 4 νεῖν ϰαὶ νήχεσθαι, οὐ
ϰολυμβᾶν ϰτλ. 95 = Σa, Ba. 307, 7, Suid. ν 140 cf. He. ν 254 (tert. explic.). „Homeri-
cum νεϰάδες veteres νεϰϱῶν τάξεις interpretantur“ Lobeck, Pathol. Proleg. p. 445, vide
sch. D ad E 886 νεϰάδεσσι· ταῖς τῶν νεϰϱῶν τάξεσιν (hinc auctor schol. exeg. ad O 118
et Eust. 618, 8) = He. ν 254 (alt. explic.) ~ Et. Gen. AB s. v. νεϰάδες· ῞Oμηϱος εἴωθε
(-θεν A) λέγειν τὰς τῶν νεϰϱῶν τάξεις (hinc EM 600, 3 = Et. Gud. 404, 55 St. ~ Zonar.
1391 ~ Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM 1708D). Etiam per ψυχαί redditur in Et. Gen.
AB : παϱὰ μὲν τοῖς Kυϰλιϰοῖς (Ep. Gr. Fr. p. 75, fr. 5 Davies) αἱ ψυχαὶ νεϰάδες λέγον-
ται (hinc EM 600, 9 = Et. Gud. 405, 1 St.) [„Hoc est, puto, animas vita defunctas“ Lobeck
loc. cit.] 96 = Suid. ν 143. Ad explic. ϰαὶ νέϰταϱ sqq. cf. Athen. 2, 39a-b (unde Eust.
1632, 61). | # εὐῶδες cf. He. ν 257, sch. bT ad Σ 25. Explicatio νέϰταϱ· θεῶν πόμα =
sch. D ad Δ 3 νέϰταϱ· τὸ τῶν θεῶν πόμα (unde Et. Gen. B s. v. νέϰταϱ = EM 600, 12
~ sch. Luc. 42, 18), Ap. Soph. 115, 20, Choer. sch. Theod. 1, 350, 1 H. (= Hrd. 2, 770, 8
L.), sch. Nic. Al. 44c 97 = Σa, Ba. 307, 9, Suid. ν 144, sch. D ad Γ 385, quorum auctor
post le. εὐόσμου interposuit, Et. Gen. AB s. v. νεϰταϱέου· θείου, θαυμαστοῦ, ἀϰηϱάτου
(unde EM 600, 22 = Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM 1709A) cf. sch. D ad Σ 25, sch. T
ad Γ 385 (vol. I p. 426, 26) 98 = He. ν 372 cf. He. ν 371 99 = Σa, Ba. 307, 8, sch.
D ad T 347, Et. Gud. 405, 37-38 St., Zonar. 1393 cf. He. ν 256, sch. Luc. 42, 18, Et. Gud.
405, 13 St. 100 = Σa, Ba. 307, 10, Suid. ν 145 cf. gl. Oct. ν 1 101 = Σa, Ba. 307,
11, Suid. ν 147, Gloss. ϰατὰ πόλεις 138, 24 (Ion.), Et. Gud. 405, 4 St. ~ Zonar. 1389 cf.
He. ν 261. ν 263, sch. D ad A 52. Δ 492, Ap. Soph. 115, 16, EM 600, 2 102 = Epit.
Harp., Suid. ν 152 cf. sch. Aeschin. 2, 168 (376)

94 explicationem ϰαὶ τὸ νήθειν ad νῆν spectare vidit Cobet, Mnem. 8 (1859) 42 96 le.
νεϰτάϱεον z : νεϰταϱεον sine acc. g 98 νεϰνιζομένου g z, quod ex νεοχμιζομένου
corruptum esse perspexit Dobree, Advers. vol. III p. 45. Vide etiam L. Dindorf, ThGL.
vol. V p. 1446D („Apud Photium vitiose νεϰνιζομένου“) 100 le. νεϰυόμαντις zpc, Σa+b,
Suid. : νεϰυομάντις g zac 102 Nεμεὰς G. Dindorf ad Harp. pl. p. 212, 15 : Nεμέας g
z, Epit. Harp. et Harp. pl., Suid. post Nεμεὰς dupl. punctis interpungitur in g, virgulam
habet z
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103 Nεμέας αὐλητϱίδος μνημονεύει ῾Yπεϱίδης (fr. 142 J.).
104 νεμεσσᾷ· μέμφεται.
105 νεμεσσᾶν· φθονεῖν· ἢ μηνίειν.
106 νεμεσητόν· μεμπτόν.
107 Nεμέσια· ἡ ἐπὶ τοῖς νεϰϱοῖς γενομένη πανήγυϱις· ἐπεὶ ἡ Nέμε-

σις ἐπὶ τῶν νεϰϱῶν τέταϰται.
108 Nεμέσια· Δημοσθένης ἐν τῷ ϰατὰ Σπουδίου (41, 11)· μήποτε

ἑοϱτή τις ἦν Nεμέσεως, ϰαθ’ ἣν τοῖς ϰατοιχομένοις ἐπετέλουν τὰ νομι-
ζόμενα.

109 νέμεσθαι· ὡς τὸ πολὺ τὸ λαμβάνειν πϱόσοδον παϱὰ Θου-
ϰυδίδῃ (1, 58, 2. 74, 3. 2, 27, 2. 30, 1. 5, 32, 1).

110 νεμεσίζει · μέμφεται· ϰαὶ νεμεσίζομαι (Θ 407)· φθονῶ.
111 νέμεσις · μέμψις, δίϰη, ὕβϱις, φθόνος, τύχη.

103 = Epit. Harp., Suid. ν 151, qui post ῾Yπεϱίδης tit. ἐν τῷ ϰατὰ Πατϱοϰλέους (Πϱοϰλέ-
ους Epit. Harp. et Suid. codd. AFV) εἰ γνήσιος addunt cf. Athen. 13, 587c, Prov. Coisl.
349. De meretrice vide Preller, Polem. p. 38 104 = Σa, Ba. 307, 12, Suid. ν 153, He.
ν 275, qui post le. interpretamenta φθονεῖ ὀϱγίζεται interposuit cf. sch. D ad Δ 413 (= He.
ν 287). N 119. O 115, Tract. Πεϱὶ συντάξ. 158, 12 Bk., sch. Dion. Thr. 360, 27 H., sch.
Hes. Op. 756a, Eust. 645, 9. 1008, 8. 1416, 31, Zonar. 1394, sch. A ad P 93. Praeterea
vide sch. D ad B 223. N 16. O 103, sch. bT ad O 211b et Π 22a 105 cf. He. ν 275,
sch. D et bT ad Δ 507b. Vide etiam Aristot. Rhet. 2, 9 p. 1386b 9-16 106 = Σa, Ba.
307, 13, Suid. ν 158, Et. Gen. B s. v. νεμεσητόν· … σημαίνει δὲ τὸν μεμπτόν (νεμεσητός·
μεμπτός habet Aii = EM 600, 34 ~ Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM 1709D). Praeterea
vide He. ν 281, sch. D ad Λ 648 (unde Eust. 873, 5), sch. T ad Λ 649 (Aristarchi) 107
cf. Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 32 Bk. | Photium exscripsit Suid. ν 159 (alt. pars gl.) 108 = Epit.
Harp., Suid. ν 159. De festo egerunt (inter alios) Rohde, Psyche I p. 236, 1, Deubner, Att.
Feste p. 219. 230, W. Schmid, GGL I2, Monaci 1934, 14, Herter, RE XVI2 (1935) 2328,
60-2329, 30 et B. Ch. Petrakos, Πϱαϰτ. ᾽Aϱχαιολ. Ἑταιϱ. 1989, 33-34 109 gl. Aelio
Dionysio (ν 4) attribuit Wentzel, Hermes 30 (1895) 378. De verbo νέμεσθαι egit B. Jordan,
CSCA 3 (1970) 161-171 (de hac gl. Photii p. 168) 110 = Σa, Ba. 307, 15 (post φθονῶ
addit μέμφομαι Σb), Suid. ν 160 + ν 156 cf. He. ν 283. | # μέμφεται cf. sch. D ad B 296.
E 872 (= He. ν 277). Θ 407. P 254, Eust. 1416, 31 111 = Σa, Suid. ν 163. | # ὕβϱις =
Ba. 307, 14 cf. Zonar. 1391. Sola interpretamenta ὕβϱις μέμψις φθόνος praebet He. ν 282.
| # μέμψις = sch. D ad Γ 156, Apion 95, 10 L., Choer. Ep. Ps. 31, 22 (unde Et. Gud. 405,
47 St. = EM 606, 44), sch. Aeschyl. Sept. 235g, sch. Dion. Thr. 360, 27 H. cf. sch. D ad

103 post Nεμέας duplicis punctis interpungitur in g, virgulam habet z Nεμέας etiam
Epit. Harp., Harp. pl. et Suid. (antiquus error, vide L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1416A) :
Nεμεάδος Athen. recte 104 le. νεμεσσᾷ Σa+b omisso ι subscripto : νεμεσπᾶ g zac, νε-
μεσᾷ Suid. (hinc zpc), νέμεσαι He. (cod. Marc. fol. 293r) 105 μινιεῖν g, μηνιεῖν z : corr.
Porson 107 Nεμέσια Suid. (praeter cod. z fol. 242r col. i, qui Nεμεσία praebet) et Dem.
codd. AF, de scriptura vide inscriptiones Rhamnunte inventas s. III a. Chr. ap. B. Ch.
Petrakos, Πϱαϰτ. ᾽Aϱχαιολ. Ἑταιϱ. 1989, 31 (nr. 15, 9) et a. 236/5 ap. Ph. B. Stauropoulos,
Ἑλληνιϰά 3 (1930) 154 (v. 28) : Nεμεσία g z et Λέξ. ϱ̔ητ. (cod. Coisl. 345 fol. 205v),
Nεμέσεια Dem. cod. S γενομένη] γινομένη Suid., ἀγομένη Λέξ. ϱ̔ητ. 108 Nεμέσια
Epit. Harp., Harp. pl. cod. B, Suid. : Nεμεσία g z, Nεμέσεια Harp. pl. et Dem. cod. S ἦν
om. Suid. 109 post πολὺ punctum (.) habent g z 110 νεμεσίζομαι Σa+b : νεμεσίσομαι
g z, νεμεσήσομαι Suid.
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112 νεμήσασθαι· διαμεϱίσασθαι.
113 νεμήσεις ὑποϰϱιτῶν· οἱ ποιηταὶ ἐλάμβανον τϱεῖς ὑποϰϱιτὰς

κλήρῳ νεμηθέντας ὑποϰϱινομένους τὰ δϱάματα, ὧν ὁ νιϰήσας εἰς τοὐ-
πιὸν ἄϰϱιτος παϱαλαμβάνεται· ἔστιν οὖν οἷον διαιϱέσεις.

114 νέμοιτο· ϰαϱποῖτο.
115 νεμόμενα· μεϱιζόμενα· ϰαὶ νομὴ διαίϱεσις ϰαὶ μεϱισμός.
116 νέμοντα· διοιϰοῦντα.
117 νέμω· νεμήσω.
118 νενησμένην· σεσωϱευμένην.
119 νένηται · πεπλήϱωται ἢ σεσώϱευται.
120 νένωμαι· διανενόημαι.
121 νενώμεθα· διανενοήμεθα.
122 νένοφεν· νενέφωται.
123 νενώπηται · ϰαταπέπληϰται ϰαὶ ϰατεστύγναϰεν.
124 νεοαϱδέα (Φ 346)· νεωστὶ πεποτισμένην.

Z 235 (hinc Et. Gen. Aii B s. v. νεμέσσι· μέμψει, μομφῇ = Et. Sym. cod. V ap. Gaisford
EM 1709C ~ EM 600, 29), sch. bT ad N 122a, sch. Hes. Op. 200, Eust. 917, 21. 1434,
29, sch. Greg. Naz. or. 18, 18 (83 Piccol. in fine). Ad le. + φθόνος solum cf. Aristot. Eth.
Nic. 2, 7 p. 1108a 35 νέμεσις δὲ μεσότης φθόνου ϰαὶ ἐπιχαιϱεϰαϰίας 112 = Σa, Ba.
307, 16, Suid. ν 169 cf. Poll. 8, 135. De hac gl. egit H. Stephanus, ThGL. vol. V p. 1424C :
„Inde aor. I med. νεμήσασθαι, quod [Phot. s.] Suid. exp. διαμεϱίσασθαι, Distribuere,
Dispertiri“ 113 = He. ν 286, Suid. ν 170. Ad explic. ἔστιν οὖν οἷον διαιϱέσεις cf.
Poll. 8, 136 ϰαὶ νέμησις οὐσίας, διαίϱεσις , διαϰλήϱωσις. Vocab. νέμησις apparuit in
inscriptione Piraei s. V : IG I3 1113, 4-7 hε M|ονιχία|ς ἐστὶ νέ |μησις . De hac gl. egit
Bernhardy, Grundriß der griech. Litteratur, 2. Teil, Halle 1845, 643 114 = Σa, Ba. 307,
17, Suid. ν 176, He. ν 27 et ν 288, qui in alt. gl. post ϰαϱποῖτο interpretamenta βόσϰοιτο
τϱέφοιτο διαμεϱίζοιτο praebet cf. sch. D ad υ 336, Suid. ν 165, sch. Thuc. 8, 70, 1. | le. =
B 780. Ψ 177 115 Explicatio νομὴ sq. = He. ν 632 νομή· διαίϱεσις , μεϱισμός,
νέμησις cf. Poll. 4, 160. Vide etiam Phot. ν 240 cum test. 116 = Σa, Ba. 307, 18, Suid.
ν 171 cf. sch. Pind. Ol. 2, 23b.c 117 = Tract. ᾽Eϰ τῶν Ἡϱωδιανοῦ 22 Dain cf. Thom.
245, 17. 246, 3, Eust. 1680, 54 118 = Σa, Ba. 307, 19, Suid. ν 179 cf. sch. Ar. Nub.
1203b (unde Suid. vol. I p. 159, 16 et vol. III p. 449, 14. 16), He. ν 292, sch. Thuc. 7, 87,
2 (unde Suid. ξ 128) 119 praeter ἢ = He. ν 298. | # πεπλήϱωται cf. sch. Ar. Eccl. 838
(unde Suid. ε 2483). Ad explic. σεσώϱευται cf. Zonar. 1394 120 cf. He. ν 306 et ε
3478 121 = He. ν 304, Suid. ν 180 122 = He. ν 303. Vide etiam Phot. ξ 58 cum
test. 123 # ϰαταπέπληϰται = He. ν 305, qui post le. interpretamentum τεταπείνωται
interposuit (hinc He. ε 3468). De hac gl. egit Bentley, Epist. ad Mill. p. 65 (= vol. II p. 327
Dyce) 124 = Σa, Ba. 307, 20, Suid. ν 181, sch. D ad Φ 346, quae in fine ϰαὶ
ἀϱδευθεῖσαν addunt (hinc Et. Gen. Aii s. v. νεοαϱδέα = EM 600, 51 ~ Zonar. 1392),
Ap. Soph. 116, 5 cf. He. ν 309, Ep. Hom. α 280 (II p. 161, 95)

113 νεμήσεις etiam Suid., νέμησις He. (νέμεσις cod. Marc. fol. 293r) ὑποϰϱινομένους
etiam He. (cod. Marc. fol. 293r) et Suid., ὑποϰϱινουμένους H. Stephanus, ThGL. vol. V
p. 1420C et Naber, fort. recte παϱαλαμβάνεται z, Suid. : παϱαλαμβάννεται g, παϱελαμ-
βάνετο Suid. cod. G et He., qui etiam ἀϰϱίτως habet 117 νεμήσω Naber : νομήσω g
z 120 νένομαι g z : corr. Alberti, Hesych. Lex. vol. II p. 667, 1. De errore vide Et.
Gen. AB s. v. νένοται pro νένωται (= Hrd. 2, 253, 2 L.) 121 νενώμεθα zpc, Suid. et
He. (cod. Marc. fol. 293r) : νενόμεθα g zac 122 νενήφοται g z : corr. Alberti, Hesych.
Lex. vol. II p. 666, 32



νεογαμής – νεωϰοϱήσει 17

125 νεογαμής· ὁ νεωστὶ γήμας.
126 νεογιλλόν· νεογέννητον.
127 νεόδμητον· νεοδάμαστον.
128 νεοεϱγές· πϱοσφάτως εἰϱγασμένον.
129 νεοθνής (Pl. Leg. 9, 865e)· ὁ νεωστὶ τεθνεώς.
130 νεοθαλής· νεωστὶ ἀνελθών.
131 νεοϰαταστάτοις ἀνθϱώποις· φησὶ Θουϰυδίδης (3, 93, 2).

ἀντὶ τοῦ νεωστὶ ϰατοιϰισμένοις.
132 νεοθηλής· νεωστὶ βλαστήσασα.
133 νεόϰμητον· νεωστὶ ϰατεσϰευασμένον.
134 νεοϰϱάς· νεόϰϱατος· ϰαὶ χαλϰοϰϱὰς ϰαὶ ἁλιϰϱάς.
135 νεόϰϱατος· ϰϱατὴϱ διττός· ὁ μὲν ἐν σπονδαῖς, ὁ δὲ ἐν πεϱι-

δείπνοις.
136 νεόϰϱατος· νεωστὶ ϰεϰϱαμένος.
137 νεωϰοϱήσει (Pl. Reip. 9, 574d)· ἐνίοτε ἀντὶ τοῦ ἱεϱοσυλήσει·

ϰοϱεῖν γὰϱ λέγουσι τὸ ϰαλλύνειν, τὸ σαϱοῦν ϰαὶ ἐϰϰαλλύνειν· τό τε
ἐϰϰοϱηθείης (Men. Georg. 53) ἀντὶ τοῦ ἐϰϰαλλυνθείης.

125 cf. Poll. 3, 48 (= Amips. fr. 35 K.- A.) 126 = Σa, Ba. 307, 21, Suid. ν 182 cf. He.
ν 312-313, sch. Pl. Alcyon. p. 110, 18 H., sch. Luc. 248, 16, sch. D ad μ 86, Ap. Soph.
115, 29, Eust. 312, 35. 483, 12. 918, 31. 1498, 40. 1714, 59, Poll. 2, 8 ex Isaeo (fr. 12 S.),
cuius usum reiicit atticista, sch. Opp. Cyn. 1, 199, Zonar. 1389. De adiect. egerunt Gow
ad Theocr. 17, 58 (vol. II p. 336) et Frisk, Griech. etym. Wörterbuch II p. 304 127 =
Σa, Ba. 307, 23, Suid. ν 185 cf. He. ν 316 128 = Suid. ν 186 cf. He. ν 317 129 =
Tim., Suid. ν 188 130 = Σa, Ba. 307, 24 cf. Suid. ν 187, He. ν 321 131 gl. Aelio
Dionysio (ν 6) attribuit Wentzel, Hermes 30 (1895) 378. Ex Photio pendet Suid. ν 191 cf.
sch. Thuc. 3, 93, 2. | Adiect. νεοϰατάστατος de urbe usus est Pollux 9, 18 132 = Σa,
Ba. 307, 25, He. ν 323 cf. sch. Nic. Th. 94c, Suid. ν 187, He. ν 322, sch. D ad Ξ 347, Zonar.
1389 133 = Σa, Ba. 307, 26, Suid. ν 194, Zonar. 1393 cf. He. ν 329. ν 333 134 gl.
Aelio Dionysio (ν 7) attribuit Erbse coll. Eust. 1559, 51 ἔστι δὲ ἀλίϰϱας ϰατὰ Aἴλιον
Διονύσιον (α 74) ὁ θαλάσσῃ μεμιγμένος, ϰαθὰ ϰαὶ χαλϰόϰϱας ὁ χαλϰῷ φησι (χ 2) ϰεϰϱα-
μένος. | # χαλϰοϰϱὰς cf. Io. Alex. Tον. παϱαγγ. 8, 20-22 (= Hrd. 1, 51, 12-14 L.), Arcad.
21, 15. 23, 14-15 (= Hrd. 1, 57, 25 L.), Choer. sch. Theod. 1, 159, 22-23. 324, 30-31 H.
(= Hrd. 2, 759, 14-15 L.), Ep. Hom. π 53 (II p. 595, 71-72) = Et. Gud. 480, 11-12 St. ~
EM 3, 42- 43. | Solum ἁλιϰϱάς = Arcad. 218, 8 (= Hrd. 1, 525, 35 L.). Adiect. χαλϰοϰϱάς
apparuit in inscriptione Attica a. 374/3 : IG II2 1425, 91 [φι]άλη χαλ[ϰο]ϰϱὰς
βαϱβαϱιϰή 135 cf. He. ν 332 136 cf. Poll. 6, 24, He. ν 331, sch. Aeschyl. Ch.
344c, Eclog. AO 2, 461, 11 (unde Et. Gud. 405, 57 St.), Choer. sch. Theod. 1, 159,
23-24. 324, 32 H. (= Hrd. 2, 759, 16 L.), Ep. Hom. π 53 (II p. 595, 72-73) = Et.
Gud. 480, 11 St. ~ EM 3, 43-44 137 = Suid. ν 227 cf. sch. Pl. Reip. 9, 574d. De

125 γῆμας gac 126 νεογιλλόν gpc z, Suid., vide Arcad. 61, 8 (= Hrd. 1, 159, 6 L.) et L.
Dindorf, ThGL. vol. V p. 1426A : νεόγιλλον gac et Σa, νεόγγιλον Σb 129 νεοθνής Tim.,
vide Coraes, Eἰς μνήμην ᾽Aμάντου p. 293 : νεοεθνής g z (error scribarum, qui ex praece-
denti νεοε- decepti sunt), νεοθανής Suid. 130 νεοθαλής g z : νεοθαλῆ Σa+b ἀνελθών
etiam Σb, ἀνελθόν Σa : ἀνθῶν He., quod ap. Phot. coniecit Coraes, Eἰς μνήμην ᾽Aμάντου
p. 293 131 ϰατοιϰισμένοις g zac, de augmento neglecto vide Kühner-Blass, Griech.
Gramm. 2, 21 (§ 199, 7) : ϰατῳϰισμένοις Suid. (hinc zpc) 134 νεόϰϱατος] νεοϰϱᾶτος
coniecit Naber, fort. recte 137 post ϰαλλύνειν et σαϱοῦν punctis supra positis

Σ
Σ

Tim.
Σ
Ael. Dion.

Σ
Σ
Ael. Dion.
D



D

D
D
Σ

νεολαία – νέοϱτος18

138 νεολαία· νέος λαὸς ϰαὶ οὐ πάλαι εἰς ἄνδϱας ἐγγεγϱαμμένος.
139 νεολαίαν· τὴν νεότητα τετϱασυλλάβως οἱ ᾽Aττιϰοί. Bαβυλω-

νίοις (Ar. fr. 73 K.- A.)· „ὦ Zεῦ, τὸ χϱῆμα τῆς νεολαίας ὡς ϰαλόν“.
140 νεολώφητος· νεωστὶ λελωφηϰυῖα.
141 νεόλεως· ἔφηβος.
142 †νεόνανον†· τὸ παϱαχϱῆμα γεγονός· †παίζειν τι δὲ ἔχειν†·

ὡς τοὺς μετοίϰους νέμειν πϱοστάτην, ἀντὶ τοῦ ἔχειν.
143 νεοπευθῆ· ἀϱτιμαθῆ.
144 νεοσπαδῆ· νεωστὶ τὰ σπάϱγανα πεϱιϰείμενον.
145 νεοϱϱύτοις · νεωστὶ ϱ̔έουσι.
146 νέοϱτος· ἔφηβος.

explic. ϰοϱεῖν γὰϱ λέγουσι sqq. vide Σa fol. 111r s. v. νεωϰόϱος· … ϰοϱεῖν γὰϱ τὸ σαίϱειν
(σαίϱειν Σb fol. 125r : σέϱειν Σa) ϰαὶ ϰοσμεῖν ἔλεγον (= Σb ap. Ba. 308, 6-7) ~ He. ν 409
(praeter ϰαὶ ϰοσμεῖν) et Et. Gen. AB s. v. ϰόϱη (ϰόϱϱη B)· … ϰοϱεῖν γὰϱ τὸ ϰαθαίϱειν,
ἔνθεν ϰαὶ νεωϰόϱος (hinc EM 529, 35 ~ Et. Gud. 338, 7-8 St. ~ sch. Theocr. 1, 47a p. 46,
7-8 W. ~ Zonar. 1237). Vide etiam Phot. α 799. ε 412. ζ 7. ϰ 961 cum test. | Ad explic.
τό τε ἐϰϰοϱηθείης sqq. cf. sch. Ar. Pac. 59b (unde Suid. ϰ 2079 et fort. ε 537) et Eust.
1887, 34 ϰαὶ ἐϰϰοϱηθείης ἀντὶ τοῦ ὡς ϰάθαϱμα ἐϰβληθείης. | Ad le. solum cf. Phot. ι 58,
de cuius loco egit L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1471A 138 # λαὸς = Phryn.
Praep. soph. 91, 1, Suid. ν 195 (alt. explic.), Et. Gud. 406, 1 St., Zonar. 1391, He. ν 334
(tert. explic.) cf. sch. Theocr. 18, 22-25 ἥ γε μὴν νεολαία ἐστὶ ϰυϱίως ὁ ἐϰ νέων λαός ~
sch. Eur. Alc. 103, quae τῶν νέων ὄχλος pro νέων λαός praebent, Poll. 2, 11. De explic.
ϰαὶ οὐ πάλαι εἰς ἄνδϱας ἐγγεγϱ. vide Aristot. Polit. 3, 1 p. 1275a 14-15 ϰαθάπεϱ ϰαὶ
παῖδας τοὺς μήπω δι’ ἡλιϰίαν ἐγγεγϱαμμένους. De re vide Lipsius, Att. Recht
p. 282, 55 et Busolt-Swoboda, Griech. Staatskunde II p. 944, 1 139 Ad le. + νεότητα
solum cf. Phryn. Praep. soph. 91, 1. 113, 3, He. ν 334 (alt. explic.), sch. rec. Aeschyl. Pers.
669 140 cf. He. ν 337. Ad explic. νεωστὶ λελωφηϰυῖα cf. Thuc. 6, 12, 1 νεωστὶ ἀπὸ
νόσου μεγάλης ϰαὶ πολέμου βϱαχύ τι λελωφήϰαμεν 141 gl. aliunde non nota. Pho-
tius eodem modo interpretatur vocab. νέοϱτος infra ν 146 143 cf. He. ν 344 144
cf. He. ν 352 145 = Σa, Ba. 307, 27, Suid. ν 203. De adiect. νεόϱϱυτος egit Fraenkel
ad Aeschyl. Ag. 1351 (III p. 636-637) 146 cf. sch. Soph. OC 1507 (hinc Suid. ν 202).
Aliter sch. Soph. Tr. 894. De hac gl. egit Pearson ad Soph. fr. 872 (III p. 72)

interpungitur in g z 138 νεολαία zpc : νεολέα g zac post λαὸς punctum supra posi-
tum habet g νέος] ἔστι νέος Phryn., ὁ νέος Suid., Et. Gud., Zonar. 139 νεολαίαν
zpc : νεολέαν g zac, qui etiam νεολέας infra praebent νεολαίας] „an praestat νεολάϊας ?“
Kaibel ap. Kassel-Austin, „formam pentesyllabam νεολαΐα annotare voluisse videtur Pho-
tius“ L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1431C 141 νεόλεως L. Dindorf, ThGL. vol. V
p. 1431D („Comparandum, si vera est scriptura, cum νεολαία. Sed accentus etiam in se-
cunda ponendus foret (i. e. νεόλεως), si omnino graecum esset vocabulum“) : νεολέος g
z 142 νεόνανον g z, quod ex νεογιλλόν depravatum esse perspexit Dobree, Advers.
vol. III p. 45. De errore vide He. ν 336 παίζειν τι δὲ ἔχειν g z : ex infinitivo παίζειν
vocab. παιδίον restituit Dobree, fort. recte. Ex reliquis <νέμειν> δὲ τὸ ἔχειν fecit Cobet,
Mnem. 8 (1859) 42, vide Suid. ν 166 et Phot. π 1361 νέμειν Coraes, Eἰς μνήμην
᾽Aμάντου p. 293 : νέου g z 143 νεοπεφθῆ g z, νεοπαθῆ He. (cod. Marc. fol. 293v) :
corr. Alberti, Hesych. Lex. vol. II p. 669, 3. Vide etiam L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1433C
et Cobet, Mnem. 8 (1859) 43 144 νεοσπαδῆ zac, He. (cod. Marc. fol. 293v) : νεοσπαδη
sine acc. g, νεοσπάδη zpc 145 νεοϱύτοις unico ϱ Σa+b



νέος – νεόφθιτον 19

147 νέος ἐστὶ ϰαὶ ὀξύς (Pl. Gorg. 463e)· ἀμαθής ἐστι ϰαὶ πϱο-
πετής.

148 νεοπέπειϱος· ὁ ἄϱτι πεπανθείς.
149 νεουϱγόν (Pl. Reip. 6, 495e)· νεωστὶ εἰϱγασμένον.
150 νεοτελής (Pl. Phaedr. 250e)· νεωστὶ †τετελειωμένος†.
151 νεοτευχές· νεωστὶ ϰατεσϰευασμένον.
152 νεοττός· ἡ τοῦ ᾠοῦ λέϰιθος ϰαὶ τὸ πυϱϱόν. Mένανδϱος

᾽Aνδϱίᾳ (fr. 40 K.- A.)· „ϰαὶ τεττάϱων ᾠῶν μετὰ τοῦτο, φιλτάτη, τὸν
νεοττόν“. Kλέαϱχος ἐν τῷ Πεϱὶ †οἴνων† συγγϱάμματί φησιν (fr. 76b
Wehrli)· „ᾧ διαδίδοται ἡ ἀϱχὴ <τὸ> ὑπὸ τὸν ὑμένα λευϰόν· ἐν τούτῳ
γὰϱ τὸ σπέϱμα ϰαὶ οὐϰ ἐν τῷ ϰαλουμένῳ νεοττῷ· διεψεύσθησαν γὰϱ οἱ
πϱῶτοι τοῦτο φήσαντες· ϰαὶ ἔστι τὸ ὠχϱὸν πεϱίττωμα τοῦ σπέϱματος“.
ὅτι δὲ τὸ ὠχϱὸν νεοττὸν ἔλεγον, μαϱτυϱεῖ ϰαὶ Xϱύσιππος ἐν τῷ Πεϱὶ
χϱησμῶν (SVF II 1202)· ὄναϱ γάϱ τινά φασιν θεασάμενον ἐϰ τῆς ϰλίνης
αὐτοῦ ϰϱέμασθαι ᾠά, πϱοσαναθέσθαι ὀνειϱοϰϱίτῃ· τὸν δὲ εἰπεῖν·
„ὀϱύττων θησαυϱὸν εὑϱήσεις ϰατὰ τὸν τόπον ἐϰεῖνον“· εὑϱόντα δὲ
σταμνίον, ἐν ᾧ ἀϱγύϱιον ἦν ϰαὶ χϱυσίον, ἐνεγϰεῖν τι τοῦ ἀϱγυϱίου τῷ
μάντει· τὸν δὲ μάντιν εἰπεῖν· „τοῦ δε νεοττοῦ οὐδέν μοι δίδως;“ ϰαὶ Δί-
φιλος ϰέχϱηται τῇ λέξει (fr. 120 K.- A.)· „ᾠῶν δ᾽ ἐν αὐτῇ διέτϱεχεν
νεοττία“.

153 νεόφθιτον· νεωστὶ τελευτῆσαν, νεωστὶ φθαϱέν.

147 = Σa, Ba. 307, 28, Suid. ν 205. | praeter ἐστι ϰαὶ = He. ν 349, de cuius gl. egit Cohn,
Quellen der Plato-Scholien p. 787, 1 148 gl. aliunde non nota 149 = Tim., Suid. ν
216 cf. Poll. 1, 25. 9, 18, He. ν 346 150 = Tim., Suid. ν 210 151 = Σa, Ba. 307,
29, Suid. ν 211 cf. Ap. Soph. 116, 4, sch. D ad E 194 (unde Et. Gen. AB s. v. πϱωτο-
παγεῖς = EM 693, 8-9), sch. Theocr. 1, 28c, unde le. petitum esse coniecit Adler („fort. in
Theocr. 1, 28“), He. ν 358-359 152 = Suid. ν 214 (= Paus. ν 1). | # λέϰιθος = Ael.
Dion. ν 8 (ex Eust. 228, 44, unde gl. Photii ex Aelio Dionysio desumptam esse coniecit
Naber I p. 444, 5) cf. He. ν 363. Fabulam Chrysippi habet etiam Cicero De div. II 134 (=
SVF II 1201) 153 =Σa, Ba. 308, 1, Suid. ν 217, Et. Gud. 406, 13 St. cf. He. ν 367 (=
trag. adesp. fr. 240 Kn.- Sn.), Zonar. 1393

150 τετελειωμένος etiam Suid., τετελεσμένος Tim. recte, vide Ruhnken ad Tim. p. 185 :
„Pro τετελεσμένος Suidas exhibet τετελειωμένος, ubi male vertitur, quod glossae sedes
ignorabatur“ 152 λέϰιθος zpc, Suid., Eust. : λέϰηθος g zac post ᾠῶν punctum supra
positum habent g z τὸν νεοττόν etiam Suid. (praeter cod. V, qui τῶν νεοττῶν habet),
„ubi tamen metrum postulat νοττόν aut [τὸ] νεοττίον, quae proposuit Meinek.“ L. Dindorf,
ThGL. vol. V p. 1441C οἴνων etiam Suid., θινῶν Menagius ex Athen. 8, 345e (= Clear-
chi fr. 98 Wehrli) recte ᾧ g zac et Suid. cod. E : ὃ Suid. (hinc zpc), ᾠῷ Dobree, Advers.
vol. III p. 45 ἡ ἀϱχὴ] ἀϱχὴ Suid. τὸ ante ὑπὸ addidit Dobree οἱ πϱῶτοι] „οἱ
πϱὸ τοῦ vel πϱότεϱον“ Dobree ϰϱέμασθαι zpc : ϰϱέμμασθαι g, ϰϱεμᾶσθαι zac post
ᾠά punctum habent g z : virgulam posuit Porson πϱοσαναθέσθαι z : πϱὸς ἀναθέσθαι
g τοῦ δὲ νεοττοῦ οὐδέν μοι δίδως] „Nil mihi das ex vitello : aurum eo nomine signifi-
cans“ H. Stephanus, ThGL. vol. V p. 1441C ᾠῶν Suid. : ὠὸν g z διέτϱεχεν Suid. :
διέτϱεχε g z νεοττία g zac : νεοττιά zpc, νεόττια Suid. 153 νεόφθιτον z, Σa+b,
Suid. : νεόφθητον g
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νεοχμόν – νεώϱια20

154 νεοχμόν· νέον.
155 νεύματα· βουλήματα.
156 νέφος· πλῆθος.
157 νεφώσεως· συννεφείας.
158 νεωϰόϱος· ὁ τὸν ναὸν ϰοσμῶν ϰαὶ εὐτϱεπίζων.
159 νεολαία· νέων συναγωγή.
160 Nέων· Δημοσθένης ἐν τῷ ὑπὲϱ Kτησιφῶντος (18, 295) πεϱὶ

τῆς πϱὸς Φίλιππον τούτου φιλίας φησίν.
161 νεῶνας· τοὺς νεῶν οἴϰους ῎Iωνες.
162 νεώϱια ϰαὶ νεώσοιϰοι · μήποτε νεώϱια λέγεται ὁ τόπος ἅπας,

εἰς ὃν ἀνέλϰονται αἱ τϱιήϱεις ϰαὶ πάλιν ἐξ αὐτοῦ ϰαθέλϰονται, ὡς
ὑποσημαίνουσι Λυϰοῦϱγός τε (fr. 4 C.) ϰαὶ ᾽Aνδοϰίδης (3, 7).

154 = Σa, Ba. 308, 2 (= Ael. Dion. ν 9, vide Eust. 904, 4), sch. rec. Aeschyl. Pers. 693 cf.
He. ν 368 et ν 435, sch. Soph. Ant. 156 (fort. hinc Suid. ν 222), sch. Aeschyl. Pr. 150
(M), Et. Gen. B s. v. νεοχμοῦντες· … ϰαὶ νεοχμός · … νεωστὶ εἰϱγασμένος = Lex. Aἱμ.
ν 8 (p. 959, 21-22) = Et. Gud. 406, 20-21 St. ~ EM 600, 49-50, Erot. 63, 8 (= Alcm. fr.
14, 3 Page), sch. Luc. 190, 14 155 = Σa, Ba. 308, 3 156 = Σa, Ba. 308, 4, gl. Epist.
Pauli (ad Hebr. 12, 1), sch. D ad Δ 274. Ψ 133, Zonar. 1393, sch. Eur. Phoen. 1311 cf.
He. ν 405, sch. bT ad Δ 274a. D et A ad Π 66-67. bT ad P 243-244. D et bT ad P 755a
(unde Eust. 1126, 36-37). b ad Ψ 133-4, Et. Gud. 406, 44-45 St. 157 = Σa, Ba. 308,
5 158 = Σa, Ba. 308, 6 (post εὐτϱεπίζων sequitur in Σa+b explicatio, quam apposui ad
ν 137), Suid. ν 228. | # ϰοσμῶν = He. ν 409, Lex. Greg. 169, 7 cf. sch. Greg. Naz. or.
24, 12 (48 Punt. ~ 146 Piccol.), Poll. 1, 14, He. ν 330. De munere egit Kr. Hanell, RE
XVI2 (1935) 2422, 59-2424, 60 159 = Σa, Ba. 308, 8, Suid. ν 195 cf. sch. Luc. 3, 2,
He. ν 207. ν 334, sch. rec. Luc. ap. Bühler, Zen. Ath. vol. I p. 361 (nr. 12), Tract. De
accent. ap. Koster, Mnem. 59 (1932) 156 § 29 160 = Epit. Harp., Suid. ν 231. De
Neone egerunt Berve, RE XVI2 (1935) 2429, 21-40 ~Alexanderreich II p. 274 (nr. 550) ~
Die Tyrannis bei den Griechen I p. 308, Walbank ad Polyb. 18, 14, 3 (Comment. vol. II
p. 567) et Wankel ad Dem. 18, 295 (p. 1252-53) 161 gl. Aelii Dionysii, ut evincitur
ex Eust. 1562, 35 Aἴλιος δὲ Διονύσιος λέγει (ν 11) ὅτι ῎Iωνες μὲν νεῶνάς φασιν, ᾽Aττιϰοὶ
δὲ νεωσοίϰους ϰαὶ νεώϱια. | le. + νεῶν οἴϰους = He. ν 416 cf. He. ν 415, Eust. 1562, 34
(= Paus. α 37) 162 = Epit. Harp., Suid. ν 235 cf. Et. Gud. 406, 60 St., He. ν 421, Poll.
9, 28. De νεωϱίοις et νεωσοίϰοις egerunt Boeckh, Urkunden p. 64-66, Fr. Miltner, RE
XVI2 (1935) 2471, 1-2474, 53, Judeich, Topogr.2 p. 449 [Add. vide infra p. 595] et Cono-
mis, Klio 39 (1961) 84-85

154 νεωχμόν gpc z (expuncta litt. ω) 155 βουλήματα etiam Σa, βουλεύματα Σb, quod
in textum receperat Naber 157 συννεφείας g zac, de scriptura vide Et. Gen. B s. v.
γνόφος· ἡ συννέφεια (hinc Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM 682C) et sch. Ar. Nub. 582a
τὰς ὀφϱῦς συνήγομεν· συννέφειαν ἐποιοῦμεν (συννέφειαν codd. EMalt, συνέφειαν V) :
συννεφίας zpc(?) et Σa, συνεφίας Σb, vide Et. Gen. A s. v. γνόφος· ἡ συνεφία (συννεφία EM
236, 29) et sch. Ar. Nub. 582a συννεφίαν (R) 158 in fine gl. ϰαὶ φιλοϰαλῶν addit
interpolator in g, in textum recepit scriba cod. z, vide Tsantsanoglou, Tὸ Λεξιϰὸ τοῦ
Φωτίου p. 80 159 νεολαία zpc, Suid. : νεολία gac, νεολέα gpc zac, νεωλία Σa, νεωλέα
Σb (νεωλ- ordo poscit ap. Phot.) 160 Nεών gpc, νεῶν vel νεών zac 161 νέων g z :
corr. Alberti, Hesych. Lex. vol. II p. 673, 5 ῎Iωνες] οἱ ῎Iωνες L. Dindorf, ThGL. vol. V
p. 1474D 162 νεώσοιϰοι] νεὼς οἶϰοι Epit. Harp., vide Paus. 1, 1, 2 ϰαὶ νεὼς ϰαὶ ἐς
ἐμὲ ἦσαν οἶϰοι (sc. in Piraeo) et 1, 29, 16 τὰ δὲ ἐπὶ τῆς αὑτοῦ πολιτείας (sc. Lycurgi) ἃ
ᾠϰοδόμησεν ἐν Πειϱαιεῖ νεώς εἰσιν οἶϰοι . De composito vide Kühner-Blass, Ausführl.
Gramm. 2, 319



νεωϱεῖν – νηγάτεον 21

163 νεωϱεῖν· νεωφυλαϰεῖν.
164 νέωϱον· νέον.
165 νεώς· ᾽Aττιϰῶς ὁ ναός.
166 νεώσατε (Jer. 4, 3)· ἀϱοτϱιάσατε.
167 νεώσοιϰοι · οἰϰήματα παϱὰ τῇ θαλάττῃ οἰϰοδομούμενα εἰς

ὑποδοχὴν νεῶν, ὅτε μὴ θαλαττεύοιεν.
168 Nεῶσι· Δημοσθένης ϰατ’ Aἰσχίνου (19, 148)· πόλις ἐστὶν ἐν

Φωϰίδι, ἣν Ἡϱόδοτος μὲν ἐν η´ (32, 1 et 33) Nεῶνα ὀνομάζει,
᾽Aνδϱοτίων δὲ ἐν ς´ ᾽Aτθίδος (FGrHist 324 F 23) Nεῶνας.

169 νέωτα· τὸ ἐπιὸν ἔτος, ἤτοι εἰς τὸ μέλλον.
170 νεωτεϱίζει · ϰαινὰ πϱάττει.
171 νεωτεϱιϰόν· νεανιϰόν· λέγουσι δὲ τὸν ἀνδϱιϰόν.
172 νεωτεϱοποιός· ἀντάϱτης, τύϱαννος, ἐπιθέτης.
173 νῆα (A 141)· ναῦν, πλοῖον.
174 νηγάτεον (B 43)· λεπτόν, ϰαινόν, ἁπαλόν, λευϰόν, εὐυφές.

163 = Ael. Dion. ν 10 (ex Eust. 1562, 37), He. ν 420. De hac gl. egit Kontos, Γλωσσ.
παϱατηϱ. p. 297 164 = He. ν 422 165 = Σa, Ba. 308, 9, Suid. ν 236 cf. He. ν 403.
ν 427, Zonar. 1390, Moer. p. 265 P. = ν 1 H., Io. Alex. Tον. παϱαγγ. 9, 31-34 (= Hrd. 1,
405, 27-29 L.), Arcad. 107, 16-17 (= Hrd. 1, 244, 32-33 L.) 166 = Σa, Ba. 308, 10,
Suid. ν 237, He. ν 424 cf. Zonar. 1395 167 cf. Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 3 Bk. (unde EM 601,
17), He. ν 425, sch. Dem. 7, 16 (25), Poll. 9, 28. Ex Photio pendet Suid. ν 240 168 =
Epit. Harp., Suid. ν 238 cf. Steph. Byz. 473, 10, Strab. 9, 5, 18 (ex Demetrio Scepsio =
fr. 68 Gaede). De oppido vide Fiehn, RE XVI2 (1935) 2428, 59-2429, 5 169 = Σa, Ba.
308, 11, Suid. ν 241 cf. Lex. Aἱμ. ε 7 (p. 930, 22-23) = Et. Gud. 538, 1-2 Stef. ~ EM 601,
1, Lex. Patm. p. 153, Zonar. 1395. | # ἔτος = He. ν 429, qui post ἐπιὸν verba ἢ νέον addit
cf. Philem. ap. Reitz., Gesch. p. 394, 7 ~ Thom. 115, 1, sch. Luc. 109, 13. 190, 12, sch.
Theocr. 15, 143b, Moer. p. 268 P. = ν 8 H., Poll. 1, 57. Vide etiam Phot. ε 318 cum
test. 170 = Σa, Suid. ν 243, He. ν 431, qui in fine interpretamentum νεαϱά addit cf.
Ba. 308, 13, Zonar. 1395, sch. Thuc. 1, 58, 1. 1, 115, 2 (infinit. νεωτεϱιεῖν per ϰαινοτο-
μήσειν redditur in sch. 3, 11, 1). Convicium demagogi ap. Pollucem 4, 36 νεωτεϱίζων
ἐϰνεωτεϱίζων παϱανεωτεϱίζων 171 De hac gl. L. Dindorf, ThGL. vol. V
p. 1478D : „In bonam partem dictum ponit Photius : Nεωτεϱιϰόν ϰτλ.“ 172 = Σa, Ba.
308, 12 (le. νετεϱοποιός habet Σb), Suid. ν 247. | # τύϱαννος = Zonar. 1390. Aliter sch.
Thuc. 1, 70, 2 et EM 151, 8-9 (ex Λέξ. ϱ̔ητ. 198, 25 Bk., quae in cod. Coisl. 345 nunc
valde decurtatae sunt). Interpretamenta ἀντάϱτης τύϱαννος inveniuntur ap. He. α 5329
ἀντάϱτης · τύϱαννος ϰτλ. (= Cyr. cod. A fol. 24v) 173 = Σa, Ba. 308, 14, Suid. ν
296 cf. He. ν 439. | # ναῦν = sch. D ad A 141, He. ν 437 174 = Suid. ν 297. | #
λεπτόν = sch. AbT ad B 43a (alt. explic.) cf. sch. D ad Ξ 185 (unde Et. Gud. 407, 1 St.).
Ad Photii interpretamentum ϰαινόν proxime accedunt sch. D ad B 43 νηγάτεον· νεωστὶ

163 νεωφυλαϰεῖν] ναυφυλαϰεῖν Eust., νεοφυλάϰτειν He. (cod. Marc. fol. 294r), νεοφυ-
λαϰτεῖν Musurus 164 νέωϱον g z, de acc. vide Arcad. 83, 1 (= Hrd. 1, 200, 34 L.) :
νεωϱόν He. cod. Marc. fol. 294r („male ap. Hesychium“ L. Dindorf, ThGL. vol. V
p. 1476C) 166 ἀϱοτϱιάσατε] ἀϱοτϱιώσατε He. 168 Nεῶσι zpc et Suid., vide L. Din-
dorf, ThGL. vol. V p. 1475A : Nεώσει g zac, Nεωσι sine acc. Epit. Harp. ἐν Φωϰίδι]
ἐν τῇ Φωϰ. Epit. Harp. et Suid. Nεῶνα zpc, Suid., Harp. pl. : Nέωνα g zac, Nεωνα sine
acc. Epit. Harp. 169 post ἔτος punctum habent g z : virgulam posuit Porson in fine
gl. ἢ τὴν αὔϱιον ἡμέϱαν addidit interpolator cod. g, quae in textum recepit scriba cod.
z 173 ναῦς gpc z 174 εὐυφές scripsit Porson, vide Ap. Soph. 116, 8 εὖ νενησμένον
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νὴ Δὶ – νῆϊς22

175 νὴ Δὶ ϰαὶ νὴ Δία ἑϰατέϱως.
176 νηδὺς ἐλαιάεσσα· ἐπὶ Kύϰλωπος· Σιϰελή· ἀπὸ ῞Yβλης τῆς

ἐλαιηϱᾶς.
177 νηδύς· γαστήϱ, μήτϱα.
178 νῆες· τὰ πλοῖα.
179 νήεον ὕλην (Ψ 139)· ἐσώϱευον ὕλην. ϰαὶ νηήσας (I 358)·

σωϱεύσας.
180 νήϊδα (H 198)· ἄπειϱον, ἀμαθῆ, ἀσθενῆ.
181 νῆϊς · οὐϰ εἰδώς, ἄπειϱος· τὴν δὲ Nηΐδα νύμφην παϱὰ τὰ νάμα-

τα ἔνιοι· ϰαὶ τὸν Nεῖλον· ϰαὶ ἐν Σάμῳ δὲ θηϱία γενέσθαι, ὧν φθεγγομέ-
νων ϱ̔ήγνυσθαι τὴν γῆν· ἐϰαλοῦντο δὲ νήϊα, ὡς Eὐγαίων (FGrHist 535
F 1).

ϰατεσϰευασμένον ϰτλ. (unde Et. Gen. A s. v. νηγάτεον = EM 602, 43 ~ Zonar. 1399)
~ Ap. Soph. 116, 8 (ex Apione = fr. 78 Neitzel) ~ sch. Ap. Rh. 1, 775a et sch. D ad Ξ 185
νηγατέῳ· νεωστὶ γεγονότι ~ sch. AbT ad B 43a (tert. explic.) = Eust. 170, 18 ~ He. ν 440.
De hac gl. vide L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1482A : „Quas Photius s. Suidas praeter
ϰαινόν addunt explicationes λεπτόν, ἁπαλόν, λευϰόν, εὐφυές inanes esse recte monet
Buttm.“ (= Lexil. vol. I p. 203) 175 cf. Et. Gen. AB s. v. νὴ Δί (νηδί semper AB)·
ἀποϰοπή ἐστιν (ἐστιν om. A) ἄϱα· ὅτε μέν ἐστιν αὐτὴ ϰαθ᾽ ἑαυτὴν ἡ αἰτιατιϰὴ Δία, οὐ
γίνεται ϰατὰ ἀποϰοπήν (συγϰοπήν B), ὡς Ποσειδῶ ϰαὶ ϰυϰεῶ (ϰυϰεῶ Ποσειδῶ hoc or-
dine B) ϰαὶ ἰχῶ (ἰχῶϱ᾽ B, ἰχώϱ A, corr. Kassel coll. schol. E 416b, Eust. 566, 30), ἀλλ᾽
ὅτε παϱαλαμβάνεται μετὰ τοῦ νή ἐπιϱϱήματος, οἷον (οἷον om. B) νὴ Δία νὴ Δί (hinc Et.
Sym. cod. V ap. Gaisford EM 1715D) 176 cf. He. ν 445 et ε 1845 (= Soph. fr. 457
R.) 177 = Σa, Ba. 308, 15, Suid. ν 301. | # γαστήϱ = Gloss. ϰατὰ πόλεις 138, 35
(Magnet.), Et. Gen. Aii B s. v. νηδύς· ἔστιν (ἔστιν om. Aii) ἡ γαστήϱ ϰτλ. (fort. hinc EM
603, 4 = Zonar. 1398), Lex. Aἱμ. ν 2 (p. 958, 7) = Et. Gud. 407, 31 ~ 407, 28 St. cf. sch.
D ad N 290 (= He. ν 442). Y 486. Ω 496. ι 296, Lex. can. BZ 16 (1907) 63, 30 178 =
Σa, Ba. 308, 16, Suid. ν 303, Zonar. 1398, He. ν 446, qui om. artic. τὰ et in fine ναῦς νῆες
addit cf. He. ν 439. ν 454, sch. D ad B 509. Γ 46, Et. Gud. 409, 19 St., sch. Aeschyl. Sept.
62b. Discrimen inter νῆες et πλοῖα statuit Didymus (p. 321 Schmidt) ap. Amm. 334 N. et
ap. Eust. 684, 29. 1408, 50. 1727, 9. Vide etiam Ptol. De diff. 405, 3, Et. Gud. 407, 35 St.
| Usum nominativi pl. αἱ νῆες commendant Phrynichus Ecl. 140 F. αἱ νῆες ἐϱεῖς , οὐχ
αἱ ναῦς ϰτλ. (fort. hinc Thom. 245, 1) et Moeris p. 266 P. = ν 4 H. νῆες, ὡς Θουϰυδίδης
(1, 29, 1, al.), ᾽Aττιϰοί ϰτλ. 179 = Σa, Ba. 308, 17 (post νηήσας addit ἀντὶ τοῦ Σb),
Suid. ν 302. | # ὕλην = He. ν 453. | # ἐσώϱευον = sch. D ad Ψ 139, Eust. 1350, 25, qui
post le. συνῆγον interposuit cf. sch. Ap. Rh. 1, 403a (p. 37, 10. 11 W.), sch. D ad τ 64,
sch. bT ad Ψ 169a, He. ε 2993 et ν 448. | νηήσας sqq. = He. ν 450, sch. D ad I 358, quae
post σωϱεύσας addunt πληϱώσας cf. Zonar. 1400. Vide etiam Phot. ν 197 cum
test. 180 = Σa, Ba. 308, 19, Suid. ν 305. | # ἀμαθῆ cf. Ep. Hom. ι 39 (II p. 385, 91-
92) = EM 466, 21-22. | # ἄπειϱον = sch. D ad H 198 = He. ν 455 cf. sch. D ad θ 179
(fort. hinc Eust. 1591, 10 ~ Eust. 16, 25. 676, 17. 21. 928, 45), Or. 110, 33 (= Hrd. Praef.
p. xxvi fr. 20) [hinc Et. Gen. Aii s. v. νῆϊς (gl. evanuit in B) ~ EM 604, 11-13 (= Hrd. 1,
85, 11-12 L.)], Ep. Hom. A 1 B1a (I p. 61, 1-2), Sophron. ex Io. Char. Comment. in Theod.
2, 388, 35 H. 181 = Suid. ν 306 cf. Ap. Soph. 116, 16 (unde He. ν 460). | # ἄπειϱος

(= He. ν 440 tert. explic.) : ἐνυφές g zac, εὐφυές Suid. suo Marte (hinc zpc) 175 νὴ Δί
z, vide Choer. sch. Theod. 1, 192, 21 H. νηδἰ g post νὴ Δί punctum habent g z 176
post νηδὺς punctis (:) interpungitur in g, virgulam habet z ἐλαῖα ἔσσα g z : corr. Alberti,
Hesych. Lex. vol. II p. 675, 3 ἐλαιηϱᾶς Alberti : ἐλεηϱᾶς g z 180 le. νήϊδα Σa,
Suid. : νηίδα g, νηΐδα z et Σb 181 le. νῆϊς zpc, Suid. : νηΐς g zac νήϊα zpc, Suid. : νηία g,



νήθειν – νηνίποδες 23

182 νήθειν , οὐ μόνον †νεῖν† τὴν ϰϱόϰην φασίν.
183 νηϰεϱδής· ἀνωφελής, ἀσύνετος.
184 νηϰούστησεν (Y 14)· παϱήϰουσε.
185 νηϰτά· ἔνυδϱα, ϰολυμβητά.
186 νηλεῶς· ἀπανθϱώπως, σϰληϱῶς.
187 νημεϱτές· ἀληθές.
188 νῆν· νήθειν ϰϱόϰην.
189 νηνεμία· ἀνέμων ἀπουσία.
190 νήνεμος· ἄνεμον οὐϰ ἔχων.
191 νη†ν†ίποδες· ἀνυπόδητοι.

cf. Choer. sch. Theod. 1, 200, 15-16 et 2, 349, 15-16 H. (ex alt. loco fort. Et. Gen. B s. v.
ἀείδω = EM 21, 5-6 ~ Et. Sym. α 170 p. 72, 16 Sell), Ep. Hom. A 1 B1a (I p. 61, 1). | Ad
explic. ϰαὶ ἐν Σάμῳ δὲ θηϱία γενέσθαι sqq. cf. Ael. Hist. an. 17, 28 (hinc Apost. 9, 51),
Aristot.-Heracl. Pol. § 30, Dionys. Hal. De Thuc. § 6 (vol. I p. 333, 7-8 U.- R.) 182
# νεῖν = Antiatt. 109, 23 cf. Poll. 7, 32. Vide etiam Phot. ε 918 et ν 188 cum test. | le.
νήθειν = Pl. Polit. 289c πεϱὶ τὸ νήθειν τε ϰαὶ ξαίνειν 183 = Σa, Ba. 308, 20, Suid. ν
308 cf. sch. D ad P 469 = He. ν 463, Zonar. 1399, sch. Ap. Rh. 2, 476- 83e, sch. A ad P
469 (hinc Eust. 1115, 22), Ap. Soph. 116, 21, sch. D et B ad ξ 509 184 = Σa, Σb fol.
125r = Lieberich loc. cit. p. 274 (ad Ba. 308, 21), Suid. ν 309, sch. D ad Y 14, Zonar.
1400 cf. He. ν 466, Eust. 1192, 60 185 = Σa, Ba. 308, 22, Suid. ν 310 cf. Zonar. 1399,
He. ν 467, Et. Gud. 407, 51 St. | le. ad Sap. 19, 19 χεϱσαῖα γὰϱ εἰς ἔνυδϱα μετεβάλλετο
ϰαὶ νηϰτὰ μετέβαινεν ἐπὶ γῆς retulit Alberti (Hesych. Lex. vol. II p. 676, 20), unde etiam
interpretamentum ἔνυδϱα deprompsit auctor huius glossae 186 = Σa, Ba. 308, 23, Suid.
ν 311 cf. He. ν 476, Zonar. 1400. Adverb. ἀπανθϱώπως iuxta ἀνηλεῶς ponit Pollux 8, 13
ἀπανθϱώπως … ἀγϱίως ἀνηλεῶς ϰτλ. 187 = Σa, Ba. 308, 24, Suid. ν 317, sch. D
ad A 514. Γ 204, Lex. can. 63, 32, Zonar. 1399 cf. He. ν 51. ν 484, Eust. 143, 12, sch. D
ad δ 349 (unde Et. Gen. Aii s. v. νημεϱτής [gl. evanuit in B] = EM 603, 46 ~ Zonar.
1397) 188 # νήθειν = He. ν 486 cf. He. ν 237, qui in initio glossae νεῖν· νήθειν
στήμονα praebet. De dictione νήθειν ϰϱόϰην vide sch. HPQT ad η 104 (vol. I p. 331, 19
Dind.) ἄλλως τε ϰαὶ τὴν ϰϱόϰην τῇ χειϱὶ ἔνηθον αἱ παλαιαὶ γυναῖϰες, ὥς που ϰαὶ
Eὔπολίς φησι (sequitur fr. 344 K.- A.), hinc Eust. 1571, 36. Vide etiam Phot. ϰ 1106 et ν
94 cum test. 189 = Σa, Ba. 308, 25, Suid. ν 318 cf. He. ν 487, Tract. De impr. 46 N.
~ Et. Gud. 408, 20 St. 190 = Σa, Ba. 308, 26, Suid. ν 319 cf. sch. D ad Θ 556, He. ν
489. | le. solum = Poll. 1, 100 191 cf. He. ν 444. ν 480. ν 510, sch. Soph. OC 349
(unde Suid. ν 314), Et. Gud. 407, 59 St., Et. Gen. AB s. v. νήλιτος · ἀνυπόδητος … τὸ
δὲ νήλιτοι ἀνυπόδητοι συνῄϱηται ἀπὸ τοῦ νηλίποδος (hinc EM 603, 31 ~ Zonar. 1397),
sch. Lyc. 635 (vol. II p. 213, 7 Scheer)

νηΐα zac, νήϊδες Heraclid., νηάδας Aelian., de quorum lectionibus egit Meineke, An. Alex.
p. 61 ὡς z : ως g Eὐγαίων restituit Dobree in Indice Photii vol. II p. 752, vide
Theogn. AO 2, 29, 3 (= Hrd. 1, 22, 2 L.) : εῦται αν g zac (error ex EYΓAIΩN ortus),
Eὐταίων Suid. (hinc zpc) 182 νεῖν etiam Antiatt., νῆν Cobet, Λόγιος Ἑϱμῆς 1 (1867)
489 ~ Mnem. II. 1 (1873) 41 recte. Vide Rutherford, The New Phryn. p. 135-136 et Küh-
ner-Blass, Ausführl. Gramm. 2, 490 188 νῆν reposuit Cobet, Mnem. 8 (1859) 42 ~
Λόγιος Ἑϱμῆς 1 (1867) 488 ~ Mnem. II. 1 (1873) 40 („Quod ratio suadet, id series
glossarum demonstrat“) : νεῖν g z et He. (cod. Marc. fol. 294v) 191 νηνίποδες g
zac(ordo poscit ap. Phot.), νηλίποδες zpc (litt. λ supra ν scripta) (coniecerant Dobree, Ad-
vers. vol. III p. 46 et Cobet, Mnem. 8, 1859, 43)
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192 νηπενθές (δ 221)· ἀπενθές.
193 νηποινί · ἄνευ τιμωϱίας | ϰαὶ ποινῆς.
194 νηπύτιος· ἀνόητος, ἄφϱων.
195 νηϱῖται · ϰόγχης τι γένος.
196 νηϱίθμους· ἀναϱιθμήτους, ἀπείϱους.
197 νήσουσιν· σωϱεύσουσιν.
198 νησαίη λίθος· οἱ μὲν τὸ σαϱδόνιον ἀπὸ τῆς νήσου· οἱ δὲ

σμάϱαγδον· ἐν Kύπϱῳ γὰϱ μεταλλεύεται.
199 Nισαίας· ἵππους.
200 Nισαῖον· πεδίον τῆς ᾽Eϱυθϱᾶς θαλάσσης.
201 νῆστιν· τὸ ἔντεϱον· „ἢ σπλῆνα ἢ γλῶτταν“. ᾽Aϱιστοφάνης (fr.

520, 5-6 K.- A.).
202 νῆστις · ὁ ἄσιτος· ϰαὶ τὸ μεταξὺ τῆς ϰοιλίας ϰαὶ τοῦ στομάχου

ἔντεϱον.

192 = Σa, Ba. 308, 27, Suid. ν 321, sch. D ad δ 221, Ap. Soph. 116, 29, He. ν 497, qui in
fine interpretamentum ἀπένθητον addit cf. Eust. 1493, 26, Lex. Aἱμ. ν 5 (p. 958, 17) ~ Et.
Gud. 408, 13 St. ~ EM 604, 34, Theophr. Hist. pl. 9, 15, 1. De adiect. νηπενθής egit
Kassel, Konsolationsliteratur p. 9 193 = Suid. ν 326, sch. Pl. Leg. 9, 874c cf. Λέξ.
ϱ̔ητ. 283, 1 Bk., Lex. Aἱμ. ν 3-4 (p. 958, 14-16) ~ Et. Gud. 408, 54 St. ~ EM 604, 37-39.
| # τιμωϱίας = Σa, Ba. 308, 29, He. ν 508, Zonar. 1400. Praeterea vide sch. D ad α 160.
α 377. α 380, He. ν 509, Ap. Soph. 116, 24. De adverb. vide MacDowell ad And. 1, 95
(p. 134) 194 Interpretamenta inverso ordine praebet Et. Gen. B s. v. νηπύτιος ·
ἄφϱων, ἀνόητος (= EM 604, 31 ~ Zonar. 1397) cf. He. ν 514, sch. D ad N 292. Y 200. Y
244, Eust. 932, 44 195 cf. Ael. Hist. an. 14, 28, sch. Lyc. 238 = Et. Gen. Aii B s. v.
νηϱίτης· σημαίνει δὲ (δὲ om. B) τὸν ϰοχλίαν τὸν θαλάσσιον (= EM 604, 42 [= Hrd. 2,
417, 22 L.] ~ Et. Gud. 408, 22 St.~ Zonar. 1397 ~ Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM
1719D ~ sch. Opp. Hal. 1, 315 alt. explic.), He. ν 523, Suid. ν 336, sch. Opp. Hal. 1, 315
(prima explic.). 329. De genere concharum vide Aristot. Hist. an. 4, 4 p. 530a 12
sqq. 196 = Σa, Ba. 308, 30, Suid. ν 332, He. ν 517. | # ἀναϱιθμήτους = Zonar.
1397 197 = Σa, Ba. 308, 31, Suid. ν 340 cf. sch. Thuc. 2, 52, 4 (unde fort. Suid. ν 340
prima pars gl.), Apion. 95, 12 L., sch. Ar. Lys. 269, Ep. Hom. ν 40 (II p. 525, 68) ~ Lex.
Aἱμ. ν 2 (p. 958, 6) ~ Et. Gud. 408, 57 St. = EM 604, 57, Ap. Soph. 116, 14, sch. Opp. Hal.
2, 216 (p. 310b 44-45) 198 cf. He. ν 528 199-200 cf. He. ν 529 (unde sch. ad
Phlegon. Mir. 3 p. 71, 3 Keller, vide Latte, Hesych. vol. I p. xx ~ FGrHist 257 F 36 iii 9,
II B p. 1176, 24 Jacoby), Suid. ι 578 et ν 425, Strab. 11, 13, 7 (unde Eust. 285, 17 et ad
Dionys. Per. 1017, GGM II p. 392, 24-27) et 11, 14, 9, Hdt. 7, 40, 3 (unde Arr. An. 7, 13,
1), Steph. Byz. 474, 5 (= Hrd. 2, 556, 1 L.). De Nisaeis equis et de regione vide Coraes
ad Heliod. Aeth. 9, 19 (vol. II p. 307), Stein ad Hdt. 7, 40, 3 (vol. IV, Berol. 51889, 54),
How-Wells ad loc. (II p. 145-146), R. Hanslik, RE XVII1 (1936) 712, 14-713, 37 201
gl. aliunde non nota. De explic. τὸ ἔντεϱον vide test. ad ν 202 allata 202 = Σa,

193 νηποινί g z, Suid., sch. Pl. , Λέξ. ϱ̔ητ., EM, cod. Burney 95 ad And. 1, 95, codd. Apc

LOpc ad Pl. Leg. 9, 874c, Poll. 8, 71 : νήποινι ita Σa, νήποινοι Σb, νηποίνη He. (cod. Marc.
fol. 295r) cf. cod. S ad [Dem.] 59, 86, cod. M ad Xen. Hier. 3, 3 et Et. Gud., νηποινεί
inscriptio Amphipoli inventa SIG3 194, 10 et codd. AO ad Pl. Leg. loc. cit. 195 νηϱίται
g z et He. ν 521 (cod. Marc. fol. 295r) : emendavi 198 post σαϱδόνιον punctum habent
g z νήσου] sc. Σαϱδοῦς, vide He. 199-200 Nισ- g z, Suid., Eust. : Nησ- He., Strabo,
Hdt., Steph. Byz. 201 νῆστιν zpc : νήστιν g zac 202 νῆστις z, Σb, Suid. : νήστις g,
Σa
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203 νῆστις · ἔντεϱον, ἐν ᾧ πεϱιελίττουσιν οἱ μάγειϱοι τὰς χοϱδάς.
204 Nῆστις · Σιϰελιϰὴ θεός. ῎Aλεξις (fr. 323 K.- A.).
205 νήστειϱαν· στεϱουμένην τϱοφῆς.
206 νησύδϱιον· νησίον μιϰϱόν.
207 νὴ τήν· μὰ τήν.
208 νητιϰήν· ἄνευ τοῦ σ. τὴν πεϱὶ τὸ νήθειν τέχνην.
209 νὴ τὸν ϰαὶ ναὶ μὰ τόν· ϰατωμοτιϰὰ ταῦτα· ἀπωμοτιϰὰ δὲ „οὐ

μὰ τὸν Δία“· ὥστε ἐσχάτη ἀϰυϱολογία τὸ λέγειν „μὰ τὸν Δία ποίησον“.
210 νηφάλια θύματα· δίχα σπονδῆς.
211 νηφάλιοι θυσίαι · ἐν αἷς οἶνος οὐ σπένδεται, ἀλλὰ ὕδωϱ

μελίϰϱατον.

Ba. 309, 1, Suid. ν 346 cf. He. ν 534. ν 537, Moer. ν 11 H., Ruf. Ephes. 157, 2-3 D.- R.
(unde Poll. 2, 208), Ep. alph. AO 2, 394, 3 (unde Et. Gen. AB s. v. νῆστις = EM 605, 18
~ Et. Gud. 409, 10 St. ~ Zonar. 1397), Et. Gud. 409, 14 St., Eust. 1177, 56-58. 1180, 13.
1851, 47. Huc rettulerim etiam Et. Gen. AB s. v. δεϱμηστής· … ϰαὶ ὄνομα ἤστης, ὁ
ἐσθίων, ἀφ᾽ οὗ (ἀφοῦ A) νήστης (νῆστις cod. V et Zonar.), ὁ ἐστεϱημένος τοῦ ἐσθίειν
ϰτλ. (hinc Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM 742B ~ Zonar. 477) 203 cf. He. ν 537
(inde a τούτῳ δὲ τῷ ἐντέϱῳ sqq.) 204 gl. „ex Aelio Dionysio aut Pausania“ (Meineke
loc. cit. in app. crit.) desumptam esse evincitur ex Eust. 1180, 14 ϰαὶ Σιϰελιϰὴ (Gloss.
Ital. 242 K.- A.) δέ τις, φασί, θεὸς Nῆστις ἐλέγετο („fons est ignotus, nisi fort. e Lex.
Attic.“ van der Valk ad loc.). De dea vide Wagner ap. Roscher, Ausführl. Lex. d. griech.
u. röm. Mythol. III1 (1897-1902) 287, 60-288, 38, Preisendanz, RE XVII1 (1936) 108, 18-
53, Kretschmer, Glotta 12 (1923) 278, 1, Arnott, Alexis p. 805 et Nesselrath, GGA 252
(2000) 14 205 cf. He. ν 536. De formatione Fraenkel, Nom. ag. 1, 126, 2 206 =
Σa, Ba. 309, 5, Suid. ν 341 207 = Σa, Ba. 309, 3, Suid. ν 348, He. ν 539 cf. He. ν 540
et ν 452 = Zonar. 1398 208 Praeceptum aliunde non notum. Inter nomina artis nendi
solum νηστιϰή ponit Pollux 7, 209 (ex Pl. Polit. 282a). De hac gl. Photii egit Cobet etiam
in Mnem. II.1 (1873) 41-42 209 gl. Aelii Dionysii (ν 12), ut evincitur ex Eust. 1450,
42 οὕτω διαφέϱει ϰατὰ Aἴλιον Διονύσιον ϰαὶ τὰ ὁϱϰωμοτιϰὰ ἐπιϱϱήματα· τὸ μὲν γὰϱ νὴ
τὸν ϰαὶ ναὶ μὰ τὸν ϰατωμοτιϰά φασιν. [ἐξ Ὁμήϱου οἶμαι λαβὼν τὸ ναὶ μὰ τὸν εἰπόντος
(A 234) „ναὶ μὰ τόδε σϰῆπτϱον“] (inclusa Eustathii sunt, fort. ex schol. Dion. Thr. 101,
21-23 H.). ἀπωμοτιϰὰ δὲ τὸ μὰ τὸν ϰαὶ οὐ μὰ τόν.Vide etiam Eust. 92, 16-22, sch. Ar.
Ran. 1374 (unde Suid. μ 292) et Plut. 187 (hinc Suid. μ 31 alt. pars gl.). Photium exscripsit
Suid. ν 350 210 cf. Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 31 Bk., He. ν 545 211 gl. Aelio Dionysio
attribuit Naber (vol. I p. 447, 3) coll. Eust. 1493, 51 ἐπειδὴ ϰαὶ νηφάλιοι θυσίαι ἦσαν,
ἐν αἷς οἶνος οὐϰ ἐσπένδετό φασιν, ἀλλ᾽ ὕδωϱ μελίϰϱατον (sequitur Ael. Dion.
fr. ε 4) cf. He. ν 545 et α 5664, Or. 108, 30-31 et 181, 14-15 (unde Et. Gud. 404, 52-53
St. ~ Or. 187, 24-25) ~ Et. Gen. Aii B s. v. νείφω· … ὅθεν ϰαὶ νηφάλ{ε}ια λέγεται θύειν,
ὅταν ὕδωϱ ἐπισπένδωσιν (hinc EM 605, 32-33), Poll. 6, 26, Porphyr. De abstin. 2, 20 (ex

203 νῆστις z : νήστις g 204 Nῆστις Eust., vide Alberti, Hesych. Lex. vol. II p. 680, 22
et Meineke, FCG vol. III p. 524 : Nήστης g z 207 νὴ τήν zpc, Σb, Suid. : νήτην g zac
et He. (cod. Marc. fol. 295r), νητην sine acc. Σa μὰ τήν zpc, Suid. : μάτην g zac,
Σa+b, He. 208 νητιϰήν] νητιϰήν <φησιν> (sc. Plato) Cobet, Λόγιος Ἑϱμῆς 1 (1867)
489 209 νη τον et μα1+2 sine acc. g ϰατωμοτιϰὰ et ἀπωμοτιϰὰ zpc, Eust., Suid. :
ϰατομοτιϰὰ et ἀπομοτιϰὰ g zac οὐ μὰ τὸν Δία] τὸ μὰ τὸν ϰαὶ οὐ μὰ τόν Eust., μὰ τὸν
Δί’ οὐ μὰ τὸν Suid. ποίησον etiam Suid. codd. AFV, ποιήσω Suid. codd. GM rectius
(ap. Phot. coniecerat Cobet, Mnem. 8, 1859, 33-34)
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212 νηφάλια ξύλα· τὰ μὴ ἀμπέλινα μήτε σύϰινα μήτε μύϱσινα·
ἐϰεῖνα γὰϱ οἰνόσπονδα λέγεται.

213 νήχεται · ϰολυμβᾷ.
214 Nίβα· χιόνα· ϰαλεῖται δὲ οὕτως ϰαὶ ϰϱήνη ἐν Θϱᾴϰῃ.
215 νιγλαϱεύων· τεϱετίζων· ϰαὶ ὁ νίγλαϱος ϰϱουματιϰῆς δια-

λέϰτου ὄνομα. Eὔπολις Δήμοις (fr. 121 K.- A.)· „τοιαῦτα μέντοι νι-
γλαϱεύων ϰϱούματα“.

216 νιγλάϱους· τεϱετισμούς.
217 νίγλαϱοι · τεϱετίσματα· ϰαὶ πεϱίεϱγα ϰϱούσματα.
218 νίδες· αἰδοῖα· ἢ ὀϱχίδια παιδίων Σιϰελοί.
219 νίζει · ϱ̔ύπτει, πλύνει, νίπτει, ϰλύζει, ἀποσμήχει.
220 νιϰαίην· νίϰην.
221 νίϰαστϱον· νιϰητήϱιον.

Theophrasto = fr. 584A, vol. II p. 416, 172-175 Fortenbaugh), sch. Soph. OC 100 (unde
Suid. ν 356), sch. Aeschyl. Ag. 70. Photium exscripsit Suid. ν 357. De sacris, quae νηφάλια
vocabantur, vide Stengel, Opferbräuche der Griechen p. 180-182, Ziehen, RE XVI2 (1935)
2481, 61-2489, 3 et Jacoby ad FGrHist 328 F 194 (IIIb. Suppl. Comment. vol. I
p. 558) 212 = He. ν 546, Suid. ν 355, Prov. Bodl. 678, Diog. 6, 76 (unde Apost. 12,
9) cf. sch. Soph. OC 100 (ex Polemone = fr. xlii Preller, Philochoro et Cratete = FGrHist
328 F 12 + 194, 362 F 4), sch. A ad A 420e (vol. I p. 119, 80-81 Erbse). De re vide
Ziehen, RE XVI2 (1935) 2489, 43-55 et Jacoby, IIIb. Suppl. Comment. vol. I p. 558. De
sacris οἰνοσπόνδοις vide Phot. o 129 cum test. 213 = Σa, Ba. 309, 4, Suid. ν 360, He.
ν 550, Zonar. 1400 cf. sch. D ad ε 364. η 276, Poll. 1, 97. 7, 138, Moer. p. 267 P. = ν 5
H. (hinc Thom. 244, 4), Theogn. AO 2, 140, 1, Et. Gen. AB s. v. νήχω· τὸ ϰολυμβῶ (unde
EM 605, 40), Ep. Hom. ϰ 9 (II p. 401, 79) 214 cf. He. ν 556, Arcad. 145, 18-19 (=
Hrd. 1, 404, 15 L.), Sophron. ex Io. Char. Comment. in Theod. 2, 402, 8 H., Choer. sch.
Theod. ap. Bekker, AG vol. III p. 1402b = Et. Gen. λ 131 (p. 43, 15 A.- A) = EM 568, 17
(= Hrd. 2, 432, 34. 751, 3 L.). Photium exscripsit Suid. ν 363 215 # τεϱετίζων = He.
ν 559. | Ad explic. ὁ νίγλαϱος ## ὄνομα cf. sch. Ar. Ach. 554 (unde Suid. ν 366 alt.
pars gl.) 216 cf. Poll. 4, 83 217 = He. ν 560, Suid. ν 366 218 cf. He. ν 563.
Photium exscripsit Suid. ν 370. | Σιϰελοί = Gloss. Ital. 243 K.- A. De hac gl. egit Lobeck,
Paralip. p. 83-84, qui ἰνίδες nervuli pro trad. νίδες proposuit 219 = Σa, Suid. ν 372. |
praeter πλύνει = Ba. 309, 7. | praeter ϱ̔ύπτει = He. ν 562, qui in fine σμήχει praebet. | Ad
solum πλύνει cf. sch. D ad τ 374. Ad solum νίπτει cf. sch. D ad H 425, Et. Gen. AB s. v.
νίζε· σημαίνει τὸ νίπτε (unde EM 605, 42 [= Hrd. 2, 556, 2 L.] ~ Et. Sym. cod. V
ap. Gaisford EM 1722F ~ Zonar. 1402) 220 = Σa, Ba. 309, 6, Suid. ν 382 221 =
He. ν 571 cf. He. ν 564. De forma νίϰαστϱον egit Lobeck, Paralip. p. 451

212 μὴ] μήτ’ H. Stephanus, ThGL. vol. V p. 1505D, fort. recte, vide FGrHist 328 F 194
ὁ δὲ Φιλόχοϱος ἀϰϱιβέστεϱόν φησι τὰ μήτε ἀμπέλινα μήτε σύϰινα ἀλλὰ τὰ ἀπὸ τῶν
θύμων νηφάλια ϰτλ. μήτε σύϰινα μήτε μύϱσινα etiam Suid., ἢ συϰάμινα ἢ σύϰινα
He. 214 νιβα sine acc. g 215 post νίγλαϱος punctum supra positum habet g, virgu-
lam z ϰϱουματιϰῆς διαλέϰτου] de dictione vide Ps.-Plut. De mus. § 21 p. 1138b ϰαὶ
τὰ πεϱὶ τὰς ϰϱουσματιϰὰς δὲ διαλέϰτους τότε ποιϰιλώτεϱα ἦν 217 τεϱετίσματα]
τὰ τεϱετίσμ. Suid. ϰαὶ om. He. ϰϱούσματα etiam He., ϰϱούματα Suid. (hinc
zpc) 218 νιδες sine acc. g ὀϱχείδια zpc, Suid. cod. G 219 ϱ̔ύπτει πλύνει νίπτει]
ϱύπτει ϱίπτει πλύνει Σa, ϱ̔ύπτει νίπτει πλύνει Suid. 221 νίϰαστϱον] νίϰεστϱον He. (cod.
Marc. fol. 295v), „minus recte“ Lobeck loc. cit.
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222 Nίϰαια· Aἰσχίνης ἐν τῷ Πεϱὶ τῆς παϱαπϱεσβείας (2, 132)· ἔστι
δὲ πόλις τῆς Λοϰϱίδος ἐπιθαλαττίδιος.

223 Nιϰάνωϱ· τϱεῖς γεγόνασι Nιϰάνοϱες· ὁ μὲν υἱὸς Bαλάϰϱου·
ἕτεϱος δὲ Παϱμενίωνος· ἄλλος δὲ Σταγειϱίτης τὸ γένος, οὗ ϰαὶ ῾Yπεϱίδης
μνημονεύει ἐν τῷ ϰατὰ Δημοσθένους (1, 18, 8 J.).

224 Nίϰη ᾽Aθηνᾶ· Λυϰοῦϱγος ἐν τῷ Πεϱὶ τῆς ἱεϱείας (fr. 40 C.)·
ὅτι δὲ Nίϰης ᾽Aθηνᾶς ξόανον ἄπτεϱον, ἔχον ἐν μὲν τῇ δεξιᾷ ϱ̔όαν, ἐν δὲ
τῇ εὐωνύμῳ ϰϱά†τ†ος, ἐτιμᾶτο παϱὰ ᾽Aθηναίοις, δεδήλωϰεν Ἡλιόδωϱος
ὁ πεϱιηγητὴς ἐν α´ Πεϱὶ ἀϰϱοπόλεως (FGrHist 373 F 2).

225 Nιοβιδῶν· ἐπὶ τῶν ἀϱσένων ϰαὶ ἐπὶ τῶν θηλειῶν.
226 νιφάδες· σταγόνες.
227 νίφαϱγον· νιφάδι λελευϰασμένον.
228 νείφει · χιονίζει.
229 νιφετός· ἡ †ϰατάλεπτος† ϰαταφεϱομένη χιών· τέσσαϱές εἰσιν

πήξεις τῆς ἐν τῷ ἀέϱι ὑδατώδους {πήξεως} ὑγϱότητος· ὑπὲϱ γῆν μὲν
ἄνω· ἐπ’ ἔλαττον μὲν χιών, ἐπὶ πλέον δὲ χάλαζα· ἐπὶ γῆς δὲ ϰάτω· ἐπ’
ἔλαττον μὲν πάχνη, ἐπὶ πλέον δὲ ϰϱύσταλλος· ὁ δὲ νιφετὸς πῆξις οὐϰ
ἔστιν, ἀλλὰ μᾶλλον πεϱὶ τὴν ἀλλοίαν χϱοιὰν ἡ ποιότης αὕτη.

222 = Epit. Harp., Suid. ν 381 cf. Didym. Comment. ad Dem. 11, 26-52 (ex Timosthen.
Πεϱὶ λιμένων et Philochoro = FGrHist 328 F 56b), sch. Aeschin. 2, 132 (279), Strab. 9,
4, 4. 13, Steph. Byz. 474, 19-20, sch. Dem. 11, 4 (12). De oppido vide W. A. Oldfather,
RE XVII1 (1936) 222, 31-226, 25 et Jacoby ad FGrHist 328 F 56 (IIIb. Suppl. Comment.
vol. I p. 332 et II p. 238, notae 5+9) 223 = Epit. Harp., Suid. ν 376. De viris hic
commemoratis vide Berve, Alexanderreich II 275 (nr. 554). 276 (nr. 557) et RE XVII1
(1936) 266, 50-67. 267, 27-268, 64 224 = Epit. Harp., Suid. ν 384. | Nίϰης ᾽Aθηνᾶς
ξόανον ἄπτεϱον] cf. Paus. 5, 26, 6 Kάλαμις δὲ οὐϰ ἔχουσαν (sc. ᾽Aθηνᾶν) πτεϱὰ ποιῆσαι
λέγεται ἀπομιμούμενος τὸ ᾽Aθήνησι τῆς ᾽Aπτέϱου ϰαλουμένης ξόανον. Rationem
collocandae statuae invenies ap. Paus. 3, 15, 7 ᾽Aθηναίων δὲ (sc. γνώμη ἐστὶν ἐς τὴν
῎Aπτεϱον ϰαλουμένην Nίϰην) τὴν Nίϰην αὐτόθι ἀεὶ μενεῖν οὐϰ ὄντων πτεϱῶν.
De re et de statua vide Preller-Robert, Griech. Mythol. I4 p. 216, 3 et Jacoby ad FGrHist
372 F 2-3 (IIIb p. 146-147) 225 Praeceptum aliunde non notum 226 = Σa, Ba.
309, 8, Suid. ν 437 cf. He. ν 591, Zonar. 1402. Huc rettulerim etiam sch. Ar. Pac. 121b
μηδὲ ψαϰὰς ᾖ· ψαϰὰς τὸ σμιϰϱότατον, ὃ ϰαὶ νιφὰς ϰαλεῖται (hinc Suid. ψ
5) 227 = He. ν 594 228 = Σa, Ba. 309, 9, Suid. ν 440, He. ν 595, Zonar. 1394 cf.
Et. Gen. Aii B s. v. νείφω· σημαίνει τὸ χιονίζω ϰτλ., sch. A ad K 7a (III p. 4, 61-62 Erbse).
De scriptura per ει vide The Inscriptions of Cos 58, 10 νειφόμενον δώϱοις ϰτλ. et
Wackernagel, Sprachl. Unters. zu Homer, Gottingae 1916, 75. | le. = Ar. Ach.
1141 229 = Σa, Ba. 309, 10, Suid. ν 439 (explicationem inde a τέσσαϱές εἰσιν πήξεις

222 πϱεσβείας z, Epit. Harp., Harp. pl. 224 ϱ̔όαν Epit. Harp., Harp. pl. : ϱοαν sine acc.
g, ϱ̔οιᾶν z, ϱ̔οιὰν Suid. ϰϱάτος etiamEpit. Harp. et Harp. pl., ϰϱάνος zpc? et Suid. suoMarte
recte, vide Proleg. [de his vide supra Vorw. p. VIII] [Add. vide infra p. 595] ᾽Hλιόδωϱος
spiritu leni g zac 225 in fine gl. Nιοβίδων supplendum esse coniecit Naber (vol. I p. 447,
12) 227 νιφάδι Porson : νιφαδια sine acc. g, νιφαδία z, νιφάδον He. (cod. Marc. fol.
295v), ap. quem νιφάδι iam Musurus 228 νείφει g et Zonar., vide Herodianum ap. The-
ogn. AO 2, 138, 12-13 ἐπὶ δὲ τοῦ χιονίζω διὰ τῆς ει διφθόγγου (= 1, 433, 6 et 2, 779, 5-
6 L.) et Choer. Orth. AO 2, 241, 29 νείφω· σημαίνει δὲ τὸ χιονίζω διὰ τῆς ει διφθόγ-
γου (= Hrd. 2, 554, 11 L.) : νίφει z, Σa+b, Suid., He. cf. sch. A ad A 420e
(I p. 119, 79 Erbse) νίφω τὸ χιονίζω διὰ τοῦ ι 229 ϰατάλεπτος etiam Σb et Suid.1,
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230 νιφόεσσα σελήνη· λευϰή.
231 νῖψαι · μαϰϱὰ ἡ πϱώτη συλλαβή, ὁπότε ἐπὶ νιφετοῦ τάττεται·

ϰαὶ ἔνιψεν ϰαὶ ἐνίφθη ἡ γῆ.
232 νοητά· τὰ μὴ αἰσθητά· τὰ ἀόϱατα.
233 νοθεῖα· τὰ τοῖς νόθοις ἐϰ τῶν πατϱῴων διδόμενα οὕτως ϰαλεῖ-

ται· ἦν δὲ μέχϱι χιλίων δϱαχμῶν. οὕτω Λυσίας (fr. 140 S.) ϰαὶ ᾽Iσαῖος
(fr. 92 S.) ϰαὶ ᾽Aϱιστοφάνης (Av. 1656) ϰαὶ ῾Yπεϱίδης (fr. 17 J.) ϰαὶ
Δημοσθένης ἐν τῷ ϰατὰ ᾽Aϱιστοϰϱάτους (23, 213).

234 νοβαϰϰίζειν· τὸ ὀϱχούμενον τοῖς δαϰτύλοις ἐπιψοφεῖν.
†σεισμός† Nιόβῃ.

235 νοθεύει · ἀπατᾷ, ἀπαλλοτϱιοῖ.
236 νόθος· ὁ μὴ <ἐϰ> δύο ἀστῶν.

usque ad ἡ ποιότης αὕτη praebet Suid. etiam s. v. χάλαζα = χ 5, vol. IV p. 779, 9-13). | #
χιών cf. He. ν 548. ν 596, Zonar. 1401, sch. bT ad K 6-7 (vol. III p. 3, 53 Erbse). Vide
etiam definitionem Aristotelis personati De mundo 4 p. 394b 1 σφόδϱα δὲ αὕτη (sc. ἡ
χιών) ϰαὶ ἀθϱόα ϰαταφεϱομένη νιφετὸς ὠνόμασται . | le. + interpretamentum χιών
solum = sch. D ad δ 566 cf. Eust. 786, 18, Ap. Soph. 116, 32-33. Glossa Photii explicatur
coll. Pl. Tim. 59e : παγέν τε (sc. τὸ ὕδωϱ) οὕτως τὸ μὲν ὑπὲϱ γῆς μάλιστα παθὸν
ταῦτα χάλαζα, τὸ δ᾽ ἐπὶ γῆς ϰϱύσταλλος, τὸ δὲ ἧττον, ἡμιπαγές τε ὂν ἔτι, τὸ μὲν
ὑπὲϱ γῆς αὖ χιών, τὸ δ᾽ ἐπὶ γῆς συμπαγὲν ἐϰ δϱόσου γενόμενον πάχνη λέγεται. Vide
etiam Phot. π 501 cum test. 230 = He. ν 601 (= TrGF 19 F 46) 231 Praeceptum
aliunde non notum. Aoristo ἔνιψεν usus est Aristophanes Ach. 138 εἰ μὴ ϰατένιψε (ϰατέ-
νιψε cod. R et Suid. ει 148 : ϰατένειψε codd. AΓ) χιόνι τὴν Θϱᾴϰην ὅλην 232 = Σa,
Ba. 309, 17 cf. Suid. ν 446, He. ν 614, Zonar. 1406, Greg. Nyss. in Cant. hom. vi (PG
44, 885C), Asclep. Comment. in Aristot. Metaph. 1, 8 p. 989b 25 (CAG VI. 2 p. 63, 22
H.) 233 = Epit. Harp., Suid. ν 448 (alt. pars gl.). | # ϰαλεῖται = Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 18
Bk. cf. Poll. 3, 21, sch. Ar. Av. 1655b-56a (unde Suid. ε 2385). De re vide Schoemann-
Lipsius, Griech. Alterthümer I4 p. 378, Latte, RE XVII1 (1936) 1072, 3-21 et Dunbar ad
Ar. Av. 1655-56 (p. 731-732) 235 = Σa, Ba. 309, 18, Suid. ν 447 cf. He. ν 616, Zonar.
1407. | le. petitum esse ex Greg. Naz. or. 37, 8 (PG 36, 292B) ϰαὶ τὴν πόϱνην ὅτι νοθεύει
τὸ γένος veri simillimum est 236 Proxime ad explicationem Photii ὁ μὴ <ἐϰ> δύο
ἀστῶν accedit lex a Pericle a. 451/0 lata : Aristot. Ath. Pol. 26, 4 Πεϱιϰλέους εἰπόντος

ϰαταλεπτὸν (i. e. ϰατὰ λεπτὸν) Σa recte, vide G. Dindorf, ThGL. vol. IV p. 1124D et
Kontos, Γλωσσ. παϱατ. p. 46-47 πήξεις zpc, Σb, Suid.1+2 : πηξις sine acc. g, πῆξις zac
et Σa πήξεως ita etiam Σa+b et Suid.1, seclusit Porson ἀλλοίαν zpc, Suid.1+2 : ἀλλοῖαν
g zac, ἀλλοιαν Σb, αλλοιαν Σa χϱοιὰν zpc, Σb, Suid. : χϱείαν g zac (in tabula phototypica
cod. Coisl. 347 fol. 111v solae litterae χϱ**αν discernuntur), χϱόαν Suid.2 ποιότης Σa+b

et Suid. : πιότης g z αὕτη g z, Suid. : αυτης Σa, αὐτοῦ Σb et Suid.2 230 post
νιφόεσσα dupl. punctis (:) interpungitur in g, virgulam habet z σελήνη („quod vitiosum
videtur“ L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1530A) ad le. traxit Porson, Ἑλένη habet He., qui
post le. etiam verba ἀντὶ τοῦ praebet 231 νῖψαι scripserunt L. Dindorf, ThGL. vol. V
p. 1530C et Cobet, Mnem. 8 (1859) 42 ~ V. L. p. 361 : νίψαι g z 232 gl. om.
z ἀόϱατα etiam Σa+b, μὴ ὁϱατά Suid., vide Proleg. [de his vide supra Vorw.
p. VIII] 233 νοθεῖα Suid. et Harp. pl. : νόθια g zac, νοθεια Epit. Harp., νοθεία zpc et Λέξ.
ϱ̔ητ. ϰαὶ ῾Yπεϱίδης ϰαὶ Δημοσθένης] de errore epitomatoris vide Harp. pl. 234 post
ἐπιψοφεῖν finis gl. :# in g z σεισμὸς g z, quod ex Aἰσχύλος (fr. 167a R.) depravatum
esse coniecit Ruhnken ap. Porson (vol. II p. 728) Nιόβη g z : corr. Ruhnken 236 ἐϰ
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237 νομάδες· βοσϰόμεναι ἀγέλαι.
238 νομαδόστοιχοι · ἀπὸ τῶν †ὤμων† ϰατὰ στοῖχον ὀϱχούμενοι.
239 νομάδων· ἀγϱίων, βαϱβάϱων.
240 νομαί · μεϱισμοί.
241 νομεύς· βοσϰός, ποιμήν.
242 νομῆς· ἐνϰοίλια πλοίου.
243 νομιζόμενα· νόμιμα· ἢ ὑπολαμβανόμενα.
244 νομίζουσιν· ἀντὶ τοῦ νομίσματι χϱῶνται.
245 νομιϰόν· τὸν ἐπιστήμονα τῶν νόμων. ῎Aλεξις Γαλατείᾳ (fr. 40

K.- A.).
246 νόμιον· δίϰαιον.

ἔγνωσαν μὴ μετέχειν τῆς πόλεως ὃς ἂν μὴ ἐξ ἀμφοῖν ἀστοῖν ᾖ γεγονώς. Vide etiam
Ath. Pol. 42, 1 μετέχουσιν μὲν τῆς πολιτείας οἱ ἐξ ἀμφοτέϱων γεγονότες ἀστῶν et
Polit. 3, 5 p. 1278a 34 τέλος δὲ μόνον τοὺς ἐξ ἀμφοῖν ἀστῶν πολίτας ποιοῦσιν. De
dictione egit Kontos, Παϱνασσὸς 4 (1880) 348-349. | Natum ex peregrina tantum agnosce-
bat lex ab Aristophonte lata : Athen. 13, 577b ᾽Aϱιστοφῶν δ᾽ ὁ ϱ̔ήτωϱ ὁ τὸν νόμον εἰσ-
ενεγϰὼν ἐπ’ Eὐϰλείδου ἄϱχοντος (a. 403/2), ὃς ἂν μὴ ἐξ ἀστῆς γένηται νόθον εἶναι
(= Call. fr. 40 K.- A. et FHG iv p. 358 fr. 11). Vide etiam Poll. 3, 21 νόθος δ’ ὁ ἐϰ ξένης
ἢ παλλαϰίδος. | Ex concubina natum νόθον annotant sch. D ad B 727 et Δ 499 (hinc Et.
Gen. AB s. v. νόθος = EM 236, 27 ~ Et. Gud. 410, 27 + 30-31 St. ~ Zonar. 1403) cf. sch.
Greg. Naz. or. 18, 6 (70 Piccol.), sch. Aeschin. 2, 93 (210), Eust. 713, 22. Ex matre non
legitima natum ponunt sch. D ad E 70 et O 333. De nothis egerunt (inter alios) Schoemann-
Lipsius, Griech. Alterthümer I4 p. 377, Wyse ad Is. or. iii (p. 278-282). vi 47 (p. 534-536).
viii 43 (p. 623), Lipsius, Att. Recht p. 412-414 + 473-475 et Latte, RE XVII1 (1936) 1066,
29-1073, 4 237 = Σa, Ba. 309, 19, Suid. ν 450, He. ν 621, Zonar. 1406 238 = He.
ν 625 239 = Σa, Ba. 309, 20, Suid. ν 452, He. ν 623, qui interpretamenta inverso
ordine praebet cf. Zonar. 1406 240 = Σa, Ba. 309, 21, Suid. ν 457. Vide etiam Phot. ν
115 241 = Σa, Ba. 309, 22, Suid. ν 459, qui interpretamenta inverso ordine praebet cf.
He. ν 631. ν 633, sch. D ad δ 413. ϱ 214, Ar. Byz. fr. 105 Sl. (ex Eust. 877, 49 cf. 1035,
21), Zonar. 1403, Poll. 1, 249. 7, 184, sch. Dion. Thr. 360, 25-26 H. Ad le. + ποιμήν solum
cf. Pl. Theaet. 174d ἕνα τῶν νομέων, οἷον συβώτην ἢ ποιμένα ἤ τινα βουϰόλον et
Reip. 2, 370d εἰ αὐτοῖς βουϰόλους τε ϰαὶ ποιμένας τούς τε ἄλλους νομέας πϱοσθεῖ-
μεν 242 cf. He. ν 629 (tert. explic.) 243 = Σa, Ba. 309, 24, Suid. ν 461 cf. He. ν
638, Poll. 8, 146, sch. Thuc. 1, 25, 4 et 6, 69, 2, sch. Aeschin. 3, 77 (169). De νομιζομένοις
egerunt Weidner ad Aeschin. 3, 77 (p. 103-104), Wyse ad Is. 2, 4 (p. 243-244) et Wankel
ad Dem. 18, 243 (p. 1071) 244 = Suid. ν 462 cf. Lacapen. Epist. ix p. 75, 20 Lindstam.
| Ad explic. νομίσματι χϱῶνται cf. sch. Ar. Nub. 249a (p. 61, 8 Holwerda) ἢ τίνι χϱῆσθε
νομίσματι (R) 245 # νόμων = Antiatt. 109, 11. De explic. Photii egit Arnott, Alexis
p. 149 246 = Σa, Ba. 309, 23, Suid. ν 465, He. ν 639 [Add. vide infra p. 595]

addidit Naber, vide Diodor. com. fr. 2, 29 K.- A. ἐϰλεξαμένη τοὺς ἐϰ δύ᾽ ἀστῶν γεγονό-
τας 238 νομαδόστοιχοι g : νομαδόστιχοι z, νομαδόστοχοι He. (cod. Marc. fol.
296r) ὤμων g z, νομῶν He., quod nondum explicatum est στοῖχον zpc, He. : στοιχὸν
g zac ὀϱχούμενοι] ἐϱχόμενοι He. 241 βοσϰος sine acc. g 242 νομῆς] de scriptura
vide Choer. sch. Theod. 1, 220, 4-5 H. ἔστι δὲ ϰαὶ παϱὰ τῷ Ξενοφῶντι (Cyr. 1, 1, 2) τοὺς
νομῆς διὰ τοῦ η (= Hrd. 2, 677, 38 L.) ἐνϰοίλια g zac : ἐγϰοίλια zpc, ἐγϰύλια He. (cod.
Marc. fol. 296r) 245 νόμον gac Γαλατία g z : corr. Porson 246 νόμι ον g (relicto
post ι unius litt. spatio)
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247 νομοθέται · ϰαὶ οἱ εἰσηγούμενοι· ϰαὶ ἐϰϰλησία τις ᾽Aθήνησιν
οὕτως ἐϰαλεῖτο, ᾗ τοὺς εἰσφεϱομένους ἐδοϰίμαζον νόμους.

248 νομοΐστοϱες· νομομαθεῖς.
249 νομόν (Z 511)· νομήν, βοσϰήν.
250 νόμος· θεσμός, συνήθεια.
251 νομοφύλαϰες· ἀϱχή τις παϱὰ ᾽Aθηναίοις οὕτως ἐϰαλεῖτο δια-

φέϱουσα τῶν θεσμοθετῶν, οἵτινες τὰς ἀϱχὰς ἐπηνάγϰαζον τοῖς νόμοις
χϱῆσθαι.

252 νοσαϰεϱῶς· τϱυφεϱωδῶς, μαλαϰῶς, νοσωδῶς.
253 νόμος· ὁ ϰιθαϱῳδιϰὸς τϱόπος τῆς μελῳδίας ἁϱμονίαν ἔχων

†ταύτην† ϰαὶ ϱ̔υθμὸν ὡϱισμένον· ἦσαν δὲ ἑπτὰ οἱ ὑπὸ Tεϱπάνδϱου, ὧν

247 cf. Λέξ. ϱ̔ητ. 282, 14 Bk., Poll. 8, 101, sch. Dem. 3, 10 (65). De νομοθέταις egerunt
(inter alios) Schoemann-Lipsius, Griech. Alterth. I4 p. 415-418, Busolt-Swoboda, Griech.
Staatskunde II p. 1010-14, Lipsius, Att. Recht p. 383-389, E. Wotke, RE Suppl. VII (1940)
578, 3-581, 64, D. M. MacDowell, Law-making at Athens in the fourth century, JHS 95
(1975) 62-74, Andrewes-Dover ad Thuc. 8, 97, 2 (vol. V p. 330) 248 = Σa, Ba. 309,
25, Suid. ν 474, He. ν 641 cf. Zonar. 1404. | le. = Cyr. Comment. in Is. 3, 2 (PG 70, 688A)
et 4, 1 (PG 70, 913D) 249 = Σa, Ba. 309, 26, Suid. ν 476 cf. Et. Gud. 410, 25 St. ~
EM 606, 55-56. | # νομήν = He. ν 642, sch. D ad Z 511, sch. Ar. Av. 239a cf. sch. D et
A ad Y 249c, He. ν 646, Eust. 156, 43. 1206, 48. 1625, 7. 1698, 37, sch. Pind. Ol. 7,
61c.e-f. 62. | le. + interpretamentum βοσϰήν solum = sch. Ar. Av. 239b cf. Philop. Diff. A
ν 2 (= B ν 1. C ν 2. E ν 2), Suid. ν 279, sch. D ad B 475 250 = Σa, Ba. 309, 27, Suid.
ν 480, He. ν 643 cf. Et. Gud. 410, 24 St. = EM 606, 54 ~ Zonar. 1404. | # θεσμός =
Philop. Diff. A ν 2 (= C ν 2. E ν 2 cf. B ν 1). Ad le. + συνήθεια cf. Gal. Quod animi
mores 8, Scr. min. II p. 60, 15-17 „νόμον“ ἔοιϰε {δὲ} (del. Müller) δηλονότι τὴν νόμιμον
ἐν ἑϰάστῃ χώϱᾳ τοῦ βίου διαγωγήν, ἣν δὴ ϰαὶ τϱοφὴν ϰαὶ παιδείαν ϰαὶ συνήθειαν
ἐπιχώϱιον όνομάζομεν. De vocab. θεσμός et νόμος vide Pl. Epist. 8, 355c ϰαὶ ὁ μὲν
ταῦτα ἀπεϱγαζόμενος θεσμὸς νόμος ἂν ὀϱθῶς ὑμῖν εἴη ϰείμενος, de quibus vide Bühler,
Beiträge zur Erklärung der Schrift vom Erhabenen p. 34-35 et Fr. Quass, Nomos und
Psephisma, Monaci 1971, 11-21 251 = Epit. Harp., Suid. ν 487 (= FGrHist 328 F 64a,
app. crit. p. 117, 7-11). De legum custodibus et de hac gl. egit Boeckh, Ges. Kl. Schr.
vol. V p. 424-427. Vide etiam Phot. ο 124 cum test. 252 cf. He. ν 658, Poll. 3, 105 (=
com. adesp. fr. 773 K.- A.) 253 = Suid. ν 478 cf. Gl. Hdt. 1, 24 (unde Suid. o 574).
Vide etiam Phot. o 466. | Ad explic. Δωϱιεῖς δὲ ἐπὶ νομίσματος ## νοῦμμον λέγουσιν
cf. Poll. 9, 79-80 (= Epich. fr. 134 K.- A et Aristot. fr. 590 Rose), Antiatt. 109, 24. De
explic. ᾽Aττιϰοὶ δὲ τὰ διανεμημένα sqq. vide Et. Gud. 410, 23-24 St. = EM 606, 53-54 ~
Zonar. 1404, Eust. 156, 43. 1206, 48. 1625, 10. | Ad explic. ϰαὶ τὸ δίϰαιον ἔγγϱαφον vide
Thom. 176, 1 νόμος δὲ ὁ ἔγγϱαφος

247 οἱ εἰσηγούμενοι] οἱ τοὺς νόμους εἰσηγούμενοι Λέξ. ϱ̔ητ. ϰαὶ ἐϰϰλησία τις
᾽Aθήνησιν οὕτως ἐϰαλεῖτο] cf. Aeschin. 3, 39 τοὺς δὲ πϱυτάνεις ποιε ῖν ἐϰϰλησίαν
ἐπιγϱάψαντας νομοθέτας 252 le. sine acc. g 253 le. νόμος zpc, Suid. : νόος g
zac ταύτην etiam Suid. codd. AFVMB et Gl. Hdt. (cod. Coisl. 345 fol. 165v), ταϰτὴν
Suid. cod. G recte, vide Schleusner, Libell. p. 55, L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1557A,
Wilamowitz, Timotheos Die Perser p. 89, 2 et W. Vetter, RE XVII1 (1936) 841, 5-6 εἷς
etiam Suid. et Gl. Hdt., εἰσι agnovit Wilamowitz loc. cit. p. 90, 1 τετϱάδιος etiam
Suid., quod ex τετϱαοίδιος depravatum est, vide Poll. 4, 65 et Ps.-Plut. De mus. § 4
p. 1132d παϱατϱέψαντες z, Suid. : παϱαστϱέψαντες g νόυμμον ita g explicatio
᾽Aττιϰοὶ δὲ ## ὡς ϰαὶ ἐν Aἰγύπτῳ pertinet ad νομός, vide test. διανεμημένα g zac
syllaba reduplicationis suppressa, vide Crönert, Mem. Herc. p. 206, 4 : διανενεμημένα zpc,
Suid.
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†εἷς† ὄϱθιος, †τετϱάδιος†, ὀξύς· Δωϱιεῖς δὲ ἐπὶ νομίσματος χϱῶνται τῇ
λέξει· ϰαὶ Ῥωμαῖοι παϱατϱέψαντες νοῦμμον λέγουσιν· ᾽Aττιϰοὶ δὲ τὰ
διανεμημένα μέϱη τῆς γῆς, ὡς ϰαὶ ἐν Aἰγύπτῳ. ϰαὶ τὸ δίϰαιον ἔγγϱαφον.

254 νοσηλεία· ἡ τῶν νοσούντων ἐπιμέλεια· ϰαὶ νοσηλεύε σθαι
τὸ νοσοϰομῆσαι.

255 νοσηλεύεσθαι · νοσεῖν οὐϰ ἐπαχθῶς.
256 νοσηλεύω· νοσοῦντα θεϱαπεύω.
257 νοϱύη· ὄσπϱιόν τι· Θεόφϱαστος δὲ συνωνυμίᾳ φησὶ τϱύχνον,

νοϱύη, τιθύμαλλον.
258 νοϱύη· τιθύμαλλον.
259 νόσον ἔχειν· ἀντὶ τοῦ φαῦλον ἔθος ἔχειν. Eὐϱιπίδης ᾽Aντιόπῃ

(fr. 226 Kn.).
260 νοστήσας· ἐπανελθών.
261 νόστος· ἡ οἴϰαδε ἐπάνοδος. ἢ ἡ ἀνάδοσις τῆς γεύσεως.
262 νόστον· ὁδόν.
263 νυϰχάσας· νεανιευσάμενος.

254 Similem gl. habet Phot. λ 421 ὡς νοσηλεία ἡ τῶν ϰαμνόντων (sc. ἐπιμέλεια). Solum
le. = Poll. 4, 177, qui inter nomina ἀπὸ ἰατϱιϰῆς etiam νοσοϰομῆσαι ponit. Ad
νοσηλεύεσθαι sq. cf. He. ν 665 255 = Σa, Ba. 309, 28, Suid. ν 490 cf. He. ν
659 256 = Σa, Ba. 309, 29, Suid. ν 491 cf. He. ν 659 (alt. explic.) 257 cf. He. ν 656,
Arcad. 118, 17 (= Hrd. 1, 306, 29 L.) 259 = Antiatt. 109, 17, Suid. ν 494 260 = Σa,
Ba. 309, 30, Suid. ν 498, Zonar. 1407 cf. sch. D ad Δ 103. α 83. υ 332, He. ν 664, sch. T
ad Σ 238, sch. Ar. Ach. 29. | le. = Δ 103. E 687. α 290 261 = Σa, Ba. 310, 2, Suid. ν
500 cf. sch. D ad B 155 = He. ν 669, Zonar. 1404. | # ἐπάνοδος cf. sch. D ad α 5 et α 13,
Suid. α 2571, sch. Clem. Al. Protr. 3, 42, 5 (p. 309, 31 St.), Ap. Soph. 116, 35, Ep. Hom. A
602 (I p. 134, 35-36) ~ Et. Gud. 410, 41-42 St. (partim hinc EM 607, 7-8), Et. Gen. AB
s. v. νόστος· ἡ εἰς οἶϰον ἐπιστϱοφή (ἀναστϱοφή A et EM 607, 8-9), Theogn. 62, 10 (p. 104,
20 A.), Apion. 95, 16-17 L., sch. bT ad B 155c et D ad K 509, sch. rec. Aeschyl. Pers. 8
et 861 [Add. vide infra p. 595] 262 = sch. Soph. Phil. 43, unde le. petitum esse veri
simillimum est cf. He. υ 315 (in fine gl.), sch. [Eur.] Rhes. 427, sch. Ar. Plut. 121c (unde
Suid. π 1209) 263 Cum Photio convenit He. ν 710 νυϰχάσας · γϱάφεται δὲ ϰαὶ
†νυϰχάσας† (ita cod. Marc. fol. 296v, quod nondum explicatum est), ὅπεϱ ἐστὶ νεανιευ-
σάμενος · τὸ δὲ νυϰχάσας νύξας. Vide Phot. ν 273

254 le. νοσηλεία zpc : νοσηλέα g zac post ἐπιμέλεια dupl. punctis (:) interpungitur in
g z νοσοϰομῆσαι] νοσοϰομεῖσθαι He. aptius 256 νοσηλευω sine acc. g 257
νοϱύη g z, quod tueri potest coll. fragmento vasis ap. M. Lang, Graffiti and Dipinti, The
Athen. Agora XXI p. 11 (nr. B 19), ubi ν]οϱύη legitur : νοϱύγην He. (cod. Marc. fol. 296r),
ὀϱύη Arcad. 118, 17, quod ap. Phot. postulabat Cobet, Mnem. 9 (1860) 402 Θεόφϱα-
στος] vide Hist. pl. 9, 11, 5 συνώνυμοι δὲ ϰαὶ οἱ στϱύχνοι ϰαὶ οἱ τιθύμαλλοι et Forten-
baugh, Theophrastus of Eresus vol. II p. 228 (nr. 413, 102) συνωνυμία g z : corr. L.
Dindorf, ThGL. vol. V p. 1565B, συνώνυμα coniecerat Porson τϱύχνον restituit Porson
: τϱυχον g z νοϱύη2 z : νοϱυή g 258 le. νοϱτή g, quod ex νοϱύη ortum esse perspex-
erunt Schleusner, Libell. p. 55 et Cobet, Mnem. 9 (1860) 402 („Duplex (sc. error) est in
Nοϱτή, ubi T natum ex Y est et N vitio adhaesit“) : om. z gl. ex dittographia natam
esse suspicatus est L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1565C 259 ἔθος] ἦθος tacite H. Stepha-
nus, ThGL. vol. V p. 1571D et Nauck Eὐϱιπίδης z : Eὐϱιππίδης g 261 ἢ om.
Σb 262 νοστονοδον coniuncte g z : distinxit Porson post ὁδόν dupl. punctis (:)
interpungitur in g, virgulam habet z. Vide notam ad ν 263 263 gl. cum ν 262 coniunxer-
unt scribae Photii : distinxi νυϰχάσας recepi ex He. : νευχάσας g z
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264 νοσφιζόμεθα· χωϱιζόμεθα.
265 νοῦς οὐϰ ἔνι Kενταύϱοις· παϱοιμία ἐπὶ τῶν ἀδυνάτων τατ-

τομένη.
266 νοσφιζόμενον· ὑφαιϱούμενον, ἰδιοποιούμενον.
267 Nότιον· χωϱίον πϱοϰείμενον τῆς Kολοφωνίων πόλεως.
268 νότιος (Λ 811)· ὑγϱός.
269 νοτόθεν· ἐϰ μεσημβϱίας.
270 νουβυστιϰόν (Ar. Eccl. 441)· νοῦ βεβυσμένον ϰαὶ γέμον.
271 νουβυστιϰῶς (Ar. Vesp. 1294)· νουνεχῶς.
272 νουθετίαν ϰαὶ νουθετησμὸν λέγουσι.
273 νυϰχάσας· νύξας.
274 νυϰτεϱίδος αἶνος· αἰνιγματωδῶς δηλοῖ πεϱὶ νυϰτεϱίδος,

ὅπεϱ ἔϰϰειται ἐν τοῖς μετὰ ταῦτα.
275 νυϰτεϱινοὶ ϰύνες· οἱ λύϰοι.
276 νυϰτίβιος· ὁ ἐν νυϰτὶ ὡς ἐν ἡμέϱᾳ διάγων.
277 νυϰτιλόχοι · οἱ λῃσταί.

264 = Σa, Ba. 309, 31, Suid. ν 503 cf. Apion. 95, 18 L., sch. D et b ad B 81. D ad δ 263.
λ 73 (= Eust. 1673, 29). λ 424. τ 339, Eust. 175, 13. 1495, 37. 1940, 46 265 = Suid.
ν 525 (= Paus. ν 2) cf. He. ν 683, Prov. Bodl. 679. 694, Diog. 6, 84, Macar. 6, 12. Vide
etiam Phot. τ 8 cum test. 266 = Σa, Ba. 310, 3, Suid. ν 504 cf. He. ν 675-676, Eust.
175, 14. 1495, 37, sch. Ap. Rh. 4, 182, sch. Soph. Phil. 684 267 = Epit. Harp., Suid.
ν 507 cf. Scyl. 98. De promontorio hic commemorato vide Jacoby ad FGrHist 1 F 233 (Ia
p. 360) et J. Keil, RE XVII1 (1936) 1075, 42-50 268 = Σa, Ba. 310, 1, Suid. ν 508,
sch. D et A ad Λ 810 (hinc EM 607, 55 et Eust. 885, 56) cf. Theogn. 62, 15 (p. 104, 22
A.), Zonar. 1407, sch. D ad δ 785 et θ 55, Eust. 1326, 28, sch. Eur. Hipp. 150, Poll. 1,
238 269 cf. Suid. ν 509 (alt. pars gl.). Adverbium νοτόθεν apparuit in inscriptione
Attica a. 402/1 : SEG 32, 161, 9 et col. ii 4, 12 270 cf. sch. Ar. Eccl. 441 (unde Suid.
ν 511) 271 cf. sch. Ar. Vesp. 1294a (unde Suid. ϰ 1059 et ν 511 post schol. ex Eccl.
441 allatum) 272 cf. Poll. 9, 139, qui usum vocab. νουθετησμός improbat (φαῦλος
γὰϱ ὁ Mενάνδϱου νουθετησμός = fr. 629 K.- A.) 273 cf. He. ν 710 νυϰχάσας· … τὸ
δὲ νυϰχάσας νύξας 274 = Suid. ν 578 cf. sch. Pl. Reip. 5, 479c et Eust. 713, 10-16
(= Clearchi fr. 95 Wehrli), Athen. 10, 452c (= Clearchi fr. 94 Wehrli), Tryph. De tropis
§ 4 (Rhet. Gr. vol. III p. 194, 16-27 Spengel), Suid. αι 230. | „Refer ad Plat. Rep. V. 479C“
Naber ad loc. recte 275 = Ael. Dion. ν 13 (ex Eust. 809, 46), He. ν 697. Photium
exscripsit Suid. ν 579. | le. = Suppl. Hell. 1090 276 = Σa, Ba. 310, 4, Suid. ν 581, He.
ν 699, Et. Gud. 412, 14 St. | praeter ὡς ἐν ἡμέϱᾳ = Zonar. 1408 277 = Σa, Ba. 310, 5,
Suid. ν 584 cf. He. ν 704, Zonar. 1408. | le. solum = Theogn. AO 2, 84, 30. 95, 28

265 π(α)ϱ(οι)μ(ία) etiam in marg. g z Kενταύϱοις] Kενταύϱοισι Suid., fort. ex τ 18,
qui post ἀδυνάτων etiam verba ϰαὶ ἀνοήτων ex alio fonte inseruit (hinc z in marg.) 267
Nοτιον sine acc. g 269 νότοθεν g z : corr. Naber 272 De forma nom. νουθετία vide
Phryn. Praep. soph. 35, 8 ἀνοητία ὡς νουθετία μοιχοληπτία ϰτλ. post νουθετίαν dupl.
punctis interpungitur in g, punctum habet z ϰαὶ] coniunctionem ex οὐ ortam esse conie-
cit Lobeck, Phryn. p. 511 („nisi hic quoque librariis oscitantibus οὐ aut omissum aut in
ϰαί mutatum est“ (sc. olim fuisse ϰαὶ <οὐ>) νουθετισμὸν g z : corr. Porson. De errore
egerunt Lobeck loc. cit. et Kontos, ᾽Aθήναιον 7 (1878) 372 273 νυϰχάσας· νύξας repo-
suit Wilamowitz ex He., Index scholarum aest. Gottingae 1884, 16 (= Kl. Schr. 4, 580) :
νύϰας· ἀνοίξας g z 274 ὅπεϱ ἔϰϰειται z : ὁπεϱ εϰϰειται sine acc. g, ὑπεϱέϰϰει-
ται Suid., unde ὑπὲϱ ἧς ϰεῖται Toup 277 οἱ om. Σa et Suid. λησταί sine ι sub-
scripto g



νυϰτῶν – νύμφαι 33

278 νυϰτῶν μέσων· διὰ μέσης νυϰτός.
279 Nυμφαῖον· νυμφῶν ἱεϱόν.
280 νυμφαγωγόν· τὸν παϱάνυμφον.
281 νύμφαι· οἱ πτεϱωτοὶ μύϱμηϰες ϰαὶ οἱ ἐν τοῖς ϰήποις σϰώ-

ληϰες.
282 νυμφεύτϱια· ἡ παϱάνυμφος.
283 νυμφεύτϱια· ἡ συμπεμπομένη ὑπὸ τῶν γονέων τῇ νύμφῃ·

{ϰαὶ ἡ νεόγαμος δὲ ϰαὶ ἡ γαμετή· †ϰαὶ† πϱεσβυτέϱα, <ὡς> Πηνελόπη
ϰαὶ ἡ Ἑλένη· παϱὰ ᾽Aθηναίοις ϰαὶ ἡ τοῦ Διὸς μήτηϱ· ϰαὶ ἡ θεὰ ἡ ἐπὶ
τῶν ὑδάτων}.

284 Nύμφαιον· ὄϱος ᾽Aϱϰαδίας.
285 Nύμφαιον· ἐν τῷ Πόντῳ ἐστὶν τὸ Nύμφαιον· ϰαί φησι

Kϱατεϱὸς ἐν θ´ τῶν ψηφισμάτων (FGrHist 342 F 8), ὅτι ᾽Aθηναίοις
ἐτέλει τάλαντον.

286 νύμφαι· σϰώληϰες οἱ ἐν τοῖς τῶν μελισσῶν ϰυτταϱίοις, ὅταν
ἤδη πτεϱοποιεῖν ἄϱξωνται· οἱ δ᾽ ἁπλῶς τοὺς πτεϱωτοὺς σϰώληϰας. Σά-
μιοι ϰαὶ τὸ ἀνὰ μέσον τῶν γυναιϰείων αἰδοίων νύμφην ϰαλοῦσιν· ϰαὶ

278 cf. Lex. Vind. 128, 19, Philem. ap. Reitz., Gesch. p. 395, 21, Thom. 236, 6-7. Solum
le. inverso ordine praebet Poll. 1, 70 μέσων νυϰτῶν, qui fort. Thuc. 8, 101, 3 πϱωΐτεϱον
μέσων νυϰτῶν exscripsit. Vide etiam Dem. 54, 26 ἐποίησαν μὲν γὰϱ ἔξω μέσων
νυϰτῶν τὴν ὥϱαν 279 = Σa, Ba. 310, 6, Suid. ν 589, He. ν 716 280 cf. Ar. Byz.
fr. 284 Sl. (ex Eust. 652, 45), Poll. 3, 41, He. ν 712, Lex. Cant. 21, 23 281 gl. ex
Aelio Dionysio vel Pausania depromptam esse evincitur ex Eust. 1736, 5 ἰστέον δὲ ὅτι
λέγονται μὲν παϱὰ τοῖς παλαιοῖς νυμφαῖοι μύϱμηϰες οἱ πτεϱωτοί · ϰαὶ οἱ ἐν
ϰήποις δὲ σϰώληϰες ϰτλ. cf. He. ν 713, Poll. 7, 148 282 = Σa, Ba. 310, 7, He. ν
715 (alt. pars gl.) cf. Moer. p. 269 P. = ν 10 H., Thom. 247, 13. 15-16. Mulierem τὴν
διοιϰουμένην τὰ πεϱὶ τὸν γάμον appellat νυμφεύτϱιαν Pollux 3, 41 283 # τῇ νύμφῃ =
He. ν 715. De explic. ϰαὶ ἡ νεόγαμος usque ad ἐπὶ τῶν ὑδάτων vide He. ν 717 et ν 721,
Eust. 652, 41. 1384, 41, Apion. 95, 19 L. | Photium exscripsit Suid. ν 592 284 cf. He.
ν 714 (in fine gl.) 285 = Epit. Harp., Suid. ν 590 cf. sch. Aeschin. 3, 171 (393), Strab.
7, 4, 4 (unde Steph. Byz. 478, 22), Philop. Diff. A ν 5 (= B ν 5. C ν 4. D ν 5) 286 gl.
Pausaniae (ν 4) dubitanter attribuit Erbse, atticistis Wentzel, Hermes 33 (1898) 288 cf. He.
ν 713, Poll. 7, 148, Aristot. Hist. an. 5, 19 p. 551a 29-551b 4. | De explic. ϰαὶ τὸ ἀνὰ

278 μέσον g z : corr. Coraes, Eἰς μνήμην ᾽Aμάντου p. 293 281 νύμφαι· οἱ zpc (conie-
cerat Porson) : le. νυμφαῖοι g zac et Eust. (error coniunctivus communem fontem indicat,
vide L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1599D et Wentzel, Hermes 33, 1898, 288) ϰήποις
etiam Eust., quod ex ϰυττάϱοις depravatum esse suspicor, vide Phot. ν 286 283 verba
inde a ϰαὶ ἡ νεόγαμος usque ad ὑδάτων non ad νυμφεύτϱια, sed ad νύμφη pertinent, vide
ThGL. vol. V p. 1601B („quae v. in Nύμφη, quo illa pertinere vidit Hemst.“) et He. ν
717 ϰαὶ3 etiam Suid., ϰἂν ᾖ agnovit Dobree, Advers. vol. III p. 46, qui etiam ὡς ante
Πηνελόπη addidit, vide He. ν 721 νυμφίον ϰαὶ νύμφην· πάντα τὸν γήμαντα ϰαὶ παιδο-
ποιησάμενον, ϰἂν πολυχϱόνιος ᾖ ϰτλ. et Eust. 652, 41 ϰαὶ ὅτι ϰαὶ πϱοβεβηϰυῖάν
τινα τῇ ἡλιϰίᾳ νύμφην ὁ ποιητὴς ϰαλεῖ post Πηνελόπη et ᾽Aθηναίοις punctis supra
positis interpungitur in g z <ὡς> Πηνελόπη ϰαὶ ἡ Ἑλένη] „Homeri loci sunt Odyss. δ
743 et Iliad. Γ 130, quibus Penelope et Helena Nymphae vocantur“ Naber 285 Nύμ-
φαιον gac zpc, Epit. Harp., Suid., vide Tract. Πεϱὶ ποσότ. ap. Cramer, An. Ox. 2, 309, 30 :
Nυμφαῖον gpc zac Nύμφαιον2 z : Nυμφαῖον g 286 le. sine acc. g ϰυτταϱίοις]
ϰυταϱίοις Suid. cod. T, ϰυττάϱοις Suid. codd. GM, ϰυπάϱϱοις Suid. codd. AFV Διο-
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τῶν ϱ̔όδων αἱ ϰάλυϰες αἱ μεμυϰυῖαι νύμφαι· ϰαὶ αἱ νεόγαμοι ϰόϱαι νύμ-
φαι. ϰαὶ αἱ Mοῦσαι δὲ ὑπὸ Λυδῶν νύμφαι· ὅτι δὲ πάντων τῶν ϰαϱπῶν
αἱ ἐϰφύσεις οὕτω, δῆλον· πεϱὶ δὲ τῶν θεῶν Διονυσίῳ πᾶσα ἱστοϱία
συνῆϰται ἐν τϱιάϰοντα τϱισὶ βίβλοις.

287 νυμφιϰὰ λουτϱά· τὰ εἰς γάμους ἐϰ τῆς ἀγοϱᾶς ἀπὸ ϰϱήνης
λαμβανόμενα.

288 νύμφη· πηγή· ϰαὶ ἡ νεόγαμος γυνή.
289 νύμφιος· ϰτητιϰῶς, ὡς Tύϱιος, Φϱύγιος, Λύδιος.
290 νυμφόβας· ὁ Σειληνὸς τῶν Nυμφῶν ἀνήϱ.
291 νυμφόληπτοι · οἱ Nύμφαις ϰατειλημμένοι.
292 νυμφοστόλος· νυμφαγωγός.
293 νῦν· τὸν παϱόντα χϱόνον δηλοῖ.
294 νῦν δή· ἀϱτίως ἢ μιϰϱὸν ἔμπϱοσθεν. Nόμοις (3, 683e)· „ἢ νῦν

δὴ ὀλίγον ἔμπϱοσθεν τούτοις πεϱιτυχόντες τοῖς λόγοις οὕτω ταῦτ᾽ ἐτίθε-

μέσον τῶν γυναιϰείων αἰδοίων νύμφην ϰαλοῦσιν vide Ruf. Ephes. 147, 7. 11 D.- R. (unde
Poll. 2, 174), Gal. Introd. § 10 (XIV p. 706 K.), Suid. ν 594 (tert. pars gl.). | De explic.
ϰαὶ αἱ Mοῦσαι ὑπὸ Λυδῶν νύμφαι vide Nicol. Dam. FGrHist 90 F 15 (IIA p. 340, 19, ex
Steph. Byz. 629, 4-5), sch. Theocr. 7, 92, Serv. in Verg. Buc. 7, 21. 10, 9, Philarg. in Verg.
Buc. 7, 21. Photium exscripsit Suid. ν 588. De Dionysio hic commemorato vide Wentzel,
Hermes 33 (1898) 288-290, E. Schwartz, RE V1 (1903) 933, 54-63, Pfeiffer ad Call. fr.
413 287 cf. He. ν 719, Poll. 3, 43, sch. Ar. Lys. 378 (= Men. fr. 56 K.- A.). Photium
exscripsit Suid. ν 595. De ritu ἐϰ τῆς ἀγοϱᾶς ἀπὸ ϰϱήνης λαμβανόμενα vide Thuc. 2, 15,
5 ϰαὶ νῦν ἔτι ἀπὸ τοῦ ἀϱχαίου πϱό τε γαμιϰῶν ϰαὶ ἐς ἄλλα τῶν ἱεϱῶν νομίζεται τῷ ὕδατι
(sc. fontis ᾽Eννεαϰϱούνου) χϱῆσθαι. Vide etiam Phot. λ 407 et λ 411 cum test. [Add. vide
infra p. 595] 288 = Σa, Ba. 310, 9, Suid. ν 594 cf. sch. D ad Σ 492, Poll. 3, 32.
35 289 = Σa, Ba. 310, 10 (in fine Φϱύγιος Λύδιος Tύϱιος Σb), Suid. ν 593 cf. Arcad.
45, 15 (= Hrd. 1, 125, 12 L.), Theogn. AO 2, 58, 11-12 (= Hrd. 2, 443, 31 L.), Et. Gen.
AB s. v. νύμφιος ϰαὶ νυμφίος· νύμφιος μέν ἐστιν ὁ νυμφιϰὸς οἶϰος ϰτλ. (hinc EM 608,
42 ~ Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM 1731A ~ Zonar. 1408), Tract. Πεϱὶ ποσότ. AO 2,
284, 23 (= Hrd. 2, 441, 7 L.), Ep. alph. AO 2, 394, 9-10. 2, 395, 9, Philop. Diff. A ν 4 (=
B ν 3. C ν 3. D ν 4. E ν 4), Ep. Hom. χ 33 (II p. 746, 11- 13) 290 cf. He. ν 722 (ex
Achaeo = TrGF 20 F 52) 291 cf. He. ν 724, Poll. 1, 19, sch. Theocr. 13, 44, Plut.
Aristid. 11, 4, Varr. De l. l. 7, 87. De adiect. νυμφόληπτος egerunt Preller-Robert, Griech.
Mythol. I4 p. 720, Herter, RE XVII2 (1937) 1553, 21-38, Latte, A+A 2 (1946) 156-157 (=
Kl. Schr. 65-66), Himmelmann-Wildschütz, Θεόληπτος, Marburg-Lahn 1957, 8-
12 292 = Σa, Ba. 310, 8, Suid. ν 600, He. ν 726, Zonar. 1408. | le. νυμφοστόλος ex
Greg. Naz. or. 40, 18 (PG 36, 381B) ἐμὸς ὁ ϰίνδυνος, ἐγὼ τούτου συναϱμοστής, ἐγὼ
νυμφοστόλος aut ex Io. Chrysost. or. de turture § 3 (PG 55, 602) ϰαὶ διδάσϰει ὡς
νυμφοστόλος, ἤ, ὡς ἔθος ἐστὶ λέγειν τοῖς ἀνθϱώποις, παϱάνυμφος depromptum
est 293 cf. He. ν 728-729, sch. D ad A 27. A 91. A 109. B 330. Γ 234 294 gl.
Boetho attribuerunt Cobet (V. L. p. 588 et Mnem. II. 5, 1877, 263), Kontos, ᾽Aθήναιον 7
(1878) 104 et Diels, Hermes 26 (1891) 251 (nr. viii). Photium exscripsit Suid.

νυσίῳ zpc et Suid. suo Marte, vide Proleg. [de his vide supra Vorw. p. VIII] : Διονύσου g
expunctis litt. ου et zac τϱισὶ] ϰαὶ τϱισὶ Suid. (hinc zpc) βίβλοις] βιβλίοις Suid.
(unde zpc) 287 post ἀγοϱᾶς punctum habent g z 288 in fine gl. ᾽Iσοϰϱάτης habet
Σb 289 νύμφιος zpc, Σa+b, Suid. : νυμφίος g zac 290 νυμφόβας He. (cod. Marc. fol.
297r) : νυμφοβας sine acc. g, νυμφοβάς z 291 αἱ νύμφαι ϰατημμέναι g z : corr. Alberti,
Hesych. Lex. vol. II p. 693, 3. Possis etiam αἱ Nύμφαις ϰατειλημμέναι restituere, ut fecit
Coraes, Eἰς μνήμην ᾽Aμάντου p. 293 294 post ἀϱτίως punctum habent g z Nόμοις]
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μεν· νῦν δ’ ἐπιλελήσμεθα;“ ϰαὶ Eὐϱιπίδης ἐν Ἱππολύτῳ (233-235)· „νῦν
δὴ μὲν ὄϱος βᾶσ’ ἐπὶ θήϱας πόθεν ἐστέλλου· νῦν δὲ ψαμάθοισιν ἀϰυμάν-
τοις“. ϰαὶ ἐν Mελεάγϱῳ (fr. 535 Kn.)· „ὁϱᾷς σὺ νῦν δή με ὡς ἐπϱάϋνας
τύχη{ν}“. Mάγνης δὲ ἐν Πυταϰίδῃ (fr. 6 K.- A.)· „εἰπέ μοι· νῦν δὴ μὲν
ὤμνυς μὴ γεγονέναι· νῦν δὲ φής;“ ἐν δὲ τοῖς Nόμοις (1, 629d) διαλελυ-
μένον εἴϱηϰεν· τὸ μὲν νῦν ἐπὶ τοῦ παϱόντος χϱόνου, τὸ δὲ δὴ ἐπὶ συνδέ-
σμου· „ὃς δὴ πάντων τῶν πολέμων χαλεπώτατος, ὥς φαμεν ἡμεῖς νῦν δή“.

295 νυνί μ’ ἔπεισας· μᾶλλον νῦν λέγε.
296 νύξ· εὐφϱόνη· ϰαὶ ἡ σϰοτία.
297 νυός· ϰαλεῖται μὲν ἐπίπαν ἡ τοῦ υἱοῦ γυνὴ τοῖς γονεῦσιν αὐ-

τοῦ· χϱῶνται δὲ τῷ ὀνόματι ποιϰίλως οἱ ποιηταί.
298 νυϱίζει · ξύει, νύσσει.
299 νύϱων· νύττων.
300 νύσσα· ϰαμπτήϱ· τέϱμα· βαθμίς.

ν 603, ut perspexit Cobet, V. L. p. 233. | De hac gl. inde ab lemmate usque ad ἔμπϱοσθεν
vide Phot. Amphil. 21, 33-34 W. οὐ μὴν ἀλλὰ ϰαὶ τὸ νῦν δὴ οὐ τὸ παϱὸν ἤδη μόνον,
ἀλλὰ ϰαὶ τὸ μιϰϱὸν ἔμπϱοσθεν γεγονὸς ὑποβάλλεται. | # ἀϱτίως cf. sch. Luc. 40, 22,
He. ν 731, Poll. 1, 72, sch. Ar. Pac. 5a et Ran. 410, sch. HQ ad λ 160 (= Hrd. 2, 151, 6
L.), Eust. 174, 5, sch. Eur. Hipp. 233. De explic. ἢ μιϰϱὸν ἔμπϱοσθεν vide Tim. νῦν δή·
πϱὸ ὀλίγου χϱόνου {ἡμῖν} (ἡμῖν seclusit Ruhnken). De hac gl. Photii egerunt Cobet
(Mnem. 9, 1860, 366-368) et Kontos, ᾽Aθήναιον 7 (1878) 102-110 295 Praeceptum,
de quo egit Kontos loc. cit., aliunde non notum. | le. = com. adesp. fr. 518 K.- A. 296 =
Suid. ν 612. De explic. ϰαὶ ἡ σϰοτία vide Ap. Soph. 117, 9, EM 609, 16, sch. D ad E 23,
sch. bT ad Π 567, Eust. 550, 26. 849, 21. 1538, 19 297 gl. Aelio Dionysio (ν 14)
attribuit Erbse cf. Ar. Byz. fr. 272 Sl. (ex Eust. 648, 58 et ex cod. M ap. Miller, Mélang.
p. 432, 6-7), Poll. 3, 32, Ap. Soph. 117, 4, He. ν 738, Et. Gud. 412, 54 St. (ex Herodiani
᾽Eπιμεϱισμοῖς = fr. 19, I p. xxv L.), sch. hT ad Γ 49b et bT ad X 65. | Vocab. νυός per
νύμφη tantum redditur ap. Arcad. 41, 2 (= Hrd. 1, 111, 21 L.), Zonar. 1409, Or. 110, 31
(hinc Et. Gen. AB s. v. νυός· νύμφη ~ EM 608, 37) cf. sch. D ad X 65 et γ 451 = He. ν
736, sch. Ap. Rh. 4, 814-15c, Eust. 382, 16 298 = He. ν 740, qui interpretamenta
inverso ordine praebet, Suid. ν 615 299 = He. ν 741, Suid. ν 616 cf. He. ν
739 300 = Σa, Ba. 310, 11, Suid. ν 617. | # ϰαμπτήϱ = sch. D ad Ψ 332, Ap. Soph.
117, 6 = He. ν 744, Theogn. AO 2, 102, 8-9 (= Hrd. 1, 266, 8-9 L.), Lex. Greg. 169, 6,
Et. Gud. 412, 56 St. (= EM 609, 29) cf. Poll. 3, 147, Choer. sch. Theod. 2, 151, 16 H., Et.
Gen. AB s. v. νύσσα· ὁ ϰαμπτός (hinc Et. Sym. cod. V ap. Gaisford EM 1733B ~ Zonar.
1409), Apion. 96, 2 L., sch. D ad θ 121, sch. Lyc. 15

Πλάτων Nόμοις Suid. suo Marte, vide Proleg. [de his vide supra Vorw. p. VIII] Nό-
μοις. η : g z (i. e. finis glossae. Post η incipit novus articulus) : ἢ scripsit et cum sqq.
coniunxit Cobet, Mnem. 9 (1860) 367 ἢ νῦν δὴ] ἢ νῦν δὴ <μὲν> Kontos, ᾽Aθήναιον 7
(1878) 104 e Platone Eὐϱιππίδης g ὄϱος zpc, Suid. : ὅϱοις g zac? βᾶσ’ z : βας
sine acc. g θήϱας zpc, Suid. : θύϱας g zac πόθεν etiam Suid. codd. AMpc (πόθι Suid.
codd. GVMac), πόθον Eur. τύχην etiam Suid., τύχη Suid. cod. V recte (litt. ν seclusi
ap. Phot.) Πυταϰίδῃ etiam Suid. codd. AM (Πυταϰίδι Suid. cod. V, Πιταϰίσϰι Suid.
cod. G), Tιταϰίδῃ coniecit Bernhardy φής zpc : φῆς g zac 295 νυνι sine acc.
g λέγε scripserunt L. Dindorf, ThGL. vol. V p. 1612B et Kontos, ᾽Aθήναιον 7
(1878) 110 : λέγω g z 296 le. sine acc. g εὐφϱόνη gpc z : εὐφϱοσύνη gac expunctis
statim litt. συ post εὐφϱόνη interpunxit Porson 297 ποιϰίλλως zac 298 le. sine
acc. g post ξύει virgulam habet z : punctum supra positum g 299 νύϱων etiam
Suid., νυϱῶν He. (cod. Marc. fol. 297r), qui etiam νυϱεῖ perispom. praebet, fort. rectius

Ael. Dion.
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